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.7 

Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes 
des Wetteraukreises 

für das 
Wirtschaftsjahr 2022/2023 

§ 1 

Der Wirtschaftsplan für das Kalenderjahr 2022/2023 wird 

im Erfolgsplan 2022 

in den Erträgen auf 
in den Aufwendungen auf 

im Erfolgsplan 2023 

in den Erträgen auf 
in den Aufwendungen auf 

im Vermögensplan 2022 

in den Einnahmen auf 
in den Ausgaben auf 

im Vermögensplan 2023 

in den Einnahmen auf 
in den Ausgaben auf 

festgesetzt. 

17 .085.900 € 
18.362.200 € 

16.949.300 € 
18.968.100 € 

419.600 € 
419.600 € 

· 423.800 € 
423.800 € 
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§2 

Der Gesamtbetrag der Kredite im Vermögensplan zur Finanzierung von Maßnahmen wird für die Jahre 2022 und 2023 jeweils auf 0,- € 
festgesetzt. 

§3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
für 2022 und 2023 auf 1.000.000,- € festgesetzt. 

§5 

Es gilt die vom Kreistag mit dem Wirtschaftsplan am 08.12.2021 beschlossene Stellenübersicht. 

Friedberg, den 08.12.2021 
WETTERAUKREIS FRIEDBERG/H. 
DER KREISAUSSCHUSS 

/4&;J 19~ 
Matthias Walther 
Dezernent für Abfallwirtschaft 
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Erläuterungen zum Wirtschaftsplan des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Allgemeines 

Unter Beachtung der Bestimmungen des§ 5 der Hessischen Landkreisordnung i. d. F. vom 01.04.2005 -HKO- (GVBI. 1 S.218), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 07.05.2020 (GVBI.S.318) i. V. m. den§§ 1 und 5 des Eigenbetriebsgesetzes i. d. F. vom 
09.06.1989 - EigBGes.- (GVBI. 1 S. 154), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 14. Juli 2016 (GVBI.S.121) hat der Kreistag 
des Wetteraukreises unter dem 15.12.1992, 09.09.1993, 22.06.2011 und dem 20.05.2020 die Betriebssatzung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises beschlossen, die durch die Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen des 
Wetteraukreises vom 25.06.2020 Rechtskraft erlangt hat. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb wickelt aufgrund oben genannter Beschlüsse seit 01.01.1994 seine abfallwirtschaftlichen Aufgaben und das 
Vermögen über einen eigenen Wirtschaftsplan - Sonderhaushalt - entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen des 
Eigenbetriebsgesetzes ab. 

Für das Wirtschaftsjahr 2020 ist der Jahresabschluss erstellt und der Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses ist 
abgeschlossen. 

Gemäß§ 15 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) besteht der Wirtschaftsplan aus dem Erfolgsplan, dem Vermögensplan und 
der Stellenübersicht. Daneben ist dem Wirtschaftsplan ein Finanzplan, der die Ausgaben- und Einnahmenentwicklung im 
Investitionsbereich für die nächsten fünf Jahre enthält, als Anlage beizufügen (§ 19 EigBGes). 

Der vorliegende Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2022 und 2023 berücksichtigt die voraussichtlichen geschäftlichen 
· Entwicklungen. 

Zur besseren Transparenz der Kosten und Erlöse in den verschiedenen Entsorgungsbereichen wurde die Einteilung in die 
Betriebszweige 

Entsorgungsanlagen 
Stoffstrommanagement 
Kläranlagenprodukte 
Kompostierungsanlagen 

gewählt. 

Um dem Betrachter einen Einblick in die Kostenentwicklung der einzelnen Kostenarten der Wirtschaftspläne 2022 und 2023 gegenüber 
den Kostenarten des Wirtschaftsplanes 2020 zu geben, werden entsprechende Erläuterungen, soweit erforderlich, im Anschluss an die 
jeweilige kostenmäßige Darstellung des Betriebszweiges gemacht. 



. Erfolgsplan 
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Wirtschaftsplan 2022 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Erfolgsplan 2022 

Erfolgsplan Betriebszweige 
Gesamterfolgsplan Entsorgungs- Stoffstrom- Kompostie- Kläranlagen- 

anlagen management rungsanlagen produkte 
EUR EUR EUR EUR EUR 

/. ERTRÄGE 
1. Umsatzerlöse 16.631.224,91 8.547.814,00 3.430.500,00 3.101.500,00 1.551.410,91 
2. Sonstige betriebliche Erträge 454.680,00 433.430,00 10.000,00 11.250,00 0,00 

Summe Erträge 17.085.904,91 8.981.244,00 3.440.500,00 3.112.750,00 1.551.410,91 

II. AUFWENDUNGEN 
3. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 14.409.073,40 7.501.736,00 2.600.900,00 2.898.094,01 1.408.343,39 
Summe Materialaufwand 14.409.073,40 7.501.736,00 2.600.900,00 2.898.094,01 1.408.343,39 

4. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 889.500,00 222.375,00 498.120,00 124.530,00 44.475,00 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und Unterstützung 241.000,00 60.250,00 134.960,00 33.740,00 12.050,00 

Summe Personalaufwand 1.130.500,00 282.625,00 633.080,00 158.270,00 56.525,00 

5. Abschreibungen 47.800,00 17.000,00 30.800,00 0,00 0,00 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.530.754,66 534.000,00 1.693.974,66 78.200,00 224.580,00 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 74.100,00 22.300,00 40.000,00 8.000,00 3.800,00 

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 170.000,00 0,00 170.000,00 
Summe Aufwendungen 18.362.228,06 8.357.661,00 5.168.754,66 3.142.564,01 1.693.248,39 

Summe Erträge abzüglich Aufwendungen -1.276.323,16 623.583,00 -1.728.254,66 -29.814,01 -141.837,49 

9. Interner Spartenausgleich 0,00 -1.728.254,66 1. 728.254,66 0,00 0,00 

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1.276.323,16 -1.104.671,66 0,00 -29.814,01 -141.837,49 

11. Sonstige Steuern 6.700,00 200,00 0,00 6.500,00 0,00 

12. Jahresgewinn/Überschuss 
Jahresverlust -1.283.023,16 -1.104.871,66 -36.314,01 -141.837,49 

13. (+) Entnahme a.d.Gebührenausgleichsrücklage 1.358.298,36 1.180.146,86 36.314,01 141.837,49 
(·) Zuführung zu der Gebührenausgleichsrücklage 

14. 4%-Eigenkapitalverzinsung 75.275,20 " 0,00 0,00 

Jahresergebnis 75.275,20 " 0,00 0,00 



Wirtschaftsplan 2023 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2023 
Erfolgsplan Betriebszweige 

Gesamterfolgsplan Entsorgungs- Stoffstrom- Kompostie- Kläranlagen- 
anlagen management rungsanlagen produkte 

EUR EUR EUR EUR EUR 
/. ERTRÄGE 
1. Umsatzerlöse 16.488.249,28 8.389.947,28 3.430.500,00 3.101.500,00 1.566.302,00 
2. Sonstige betriebliche Erträge 461.034,60 439.784,60 10.000,00 11.250,00 0,00 

Summe Erträge 16.949.283,88 8.829.731,88 3.440.500,00 3.112.750,00 1.566.302,00 

II. AUFWENDUNGEN 
3. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 15.029.536,25 7.860.488,92 2. 733.400,00 3.001.965,59 1.433.681, 73 
Summe Materialaufwand 15.029.536,25 7.860.488,92 2. 733.400,00 3.001.965,59 1.433.681, 73 

4. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 848.700,00 212.175,00 475.272,00 118.818,00 42.435,00 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und Unterstützung 241.000,00 60.250,00 134.960,00 33.740,00 12.050,00 

Summe Personalaufwand 1.089.700,00 272.425,00 610.232,00 152.558,00 54.485,00 

5. Abschreibungen 47.800,00 17.000,00 30.800,00 0,00 0,00 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.556.979,86 544.000,00 1.699.054,26 89.060,00 224.865,60 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 74.100,00 22.300,00 40.000,00 8.000,00 3.800,00 

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 170.000,00 170.000,00 
Summe Aufwendungen 18.968.116,11 8.716.213,92 5.283.486,26 3.251.583,59 1.716.832,33 

Summe Erträ~e abzüglich Aufwendungen -2.018.832,23 113.517,96 -1.842.986,26 -138.833,59 -150.530,34 

9. Interner Spartenausgleich 0,00 -1.842.986,26 1.842.986,26 0,00 0,00 

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -2.018.832,23 -1.729.468,30 0,00 -138.833,59 -150.530,34 

11. Sonstige Steuern 6.700,00 200,00 0,00 6.500,00 0,00 

12. Jahresgewinn/Überschuss 0,00 
Jahresverlust -2.025.532,23 -1.729.668,30 -145.333,59 -150.530,34 

13. (+) Entnahme a.d.Gebührenausgleichsrücklage 2.103.818,44 1.807.954,51 145.333,59 150.530,34 
(-) Zuführung zu der Gebührenausgleichsrücklage 

14. 4%-Eigenkapitalverzinsung 78.286,21 - 0,00 0,00 

Jahresergebnis 78.286,21 - 0,00 0,00 
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Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Entsorgungsanlagen 
Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

BZ Bezeichnung 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

1. ERTRAGE 
1. Umsatzerlöse 

El Gebühr für Hausmüll 6.778.800,00 6.940.200,00 6.859.500,00 7.365.700,50 
E 2 Gebühr für hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 246.050,00 246.050,00 246.100,00 211.562,37 
E3 Gebühr für kommunalen Sperrmüll 269.000,00 269.000,00 295.900,00 394.881,38 
E4 Gebühr für Sperrmüll und Altholz von Recyclinghöfen 831.000,00 831.000,00 831.000,00 837.281,62 
ES Gebühr für asbesthaltige Abfälle, KMF und KTP 42.500,00 42.500,00 42.500,00 28.558,50 
EG Mieten und Pachten 24.400,00 24.400,00 24.400,00 26.030,50 
E7 Erstattung von Personal- und Sachkosten WEAG 180.197,28 176.664,00 173.200,00 160.131,04 
ES Erträge aus Geschäftsbesoreune für Schulen 18.000 00 18.000,00 18.000,00 0,00 

Summe Umsatzerlöse 8.389.947,28 8.547.814,00 8.490.600,00 9.024.145,91 

2. Sonstige betriebliche Erträge 
E9 Erträge aus Beteiligungen 2.600,00 2.600,00 2.600,00 2.576,00 
E 10 Interne Verrechnung von allgemeinen Verwaltungskosten 324.084,60 317.730,00 311.500,00 283.930,78 
E 11 Verwaltungsgebühren 1.000,00 1.000,00 1.000,00 0,00 
E 12 Zuschuss Land für Altlastensanierung 40.500,ÖO 40.500,00 40.500,00 40.509,40 
E 13 Ertr.a. d.Aufl. v. Rückstellungen i. d. Entsorgung, z.B. Altlastensanierung 0,00 0,00 371.500,00 0,00 
E 14 Sonstige Erlöse 11.500,00 11.500,00 11.500,00 520,65 
E 15 Zinserträge 60.100,00 60.100,00 60.100,00 68.654,37 

Erträge aus Anlageverkäufen 0,00 0,00 0,00 56.856,00 
Summe sonstige betriebliche Erträge 439.784,60 433.430,00 798.700,00 453.047,20 
SUMME ERTRÄGE 8.829.731,88 8.981.244,00 9.289.300,00 9.477.193,11 



Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 .- 2023 
des 

Betriebszweiges Entsorgungsanlagen 
Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

Bezeichnung 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

II. AUFWENDUNGEN 
3. Materialaufwendungen 

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 
E 17 Kosten der Verwertung incl. Transport insqesarnt 4.327.300,00 4.123.300,00 3.489.700,00 4.008.131,06 
E 18 Entsorqunq asbesthalttqe Abfälle, KMF und KTP 42.000,00 42.000,00 42.000,00 42.429,85 
E 19 Transportkosten Hausmüll 258.851,52 253.776,00 248.800,00 257.190,74 
E 20 Transportkosten Sperrmüll 14.045,40 13.770,00 13.500,00 15.635,61 
E 21 Betreibunq MBA sowie Umladunq von Sperrmüll 1.460.592,00 1.391.040,00 1.324.800,00 1.275.452,66 
E 22 Unterhaltung der Grundstücke und der baulichen Anlaqen 1.000,00 1.000,00 1.000,00 932,88 
E 23 Verw. v. Sperrmüll, SpM-RH, Altholz AI-AIII RH (incl. Transport) 1.595.660,00 1.523.130,00 1.469.600,00 1.369. 770,35 
E 24 Transportkosten Sperrmüll von Recyclinghöfen 161.040,00 153.720,00 146.400,00 116.956,65 

Summe der Aufwendunaen für bezogene Leistungen 7.860.488,92 7.501.736,00 6. 735.800,00 7.086.499 80 
Summe Materialaufwand 7.860.488,92 7 .501. 736,00 6. 735.800,00 7.086.499,80 

4. Persona/aufwand 
E 25 Gehälter der Angestellten und Beamten 212.175,00 222.375,00 213.200,00 217.955,90 
E 26 Soziale Abgaben und Aufwendunqen 60.250,00 60.250,00 55.700,00 ·54_308,73 

Summe Persona/aufwand 272.425,00 282.625,00 268.900,00 272.264,63 

-9- 
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des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Entsorgungsanlagen 
Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

Bezeichnung 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

5. Abschreibungen , 

E 27 Abschreibungen auf Sachanlagen 17.000,00 17.000,00 17.000,00 8.907,44 
Summe Abschreibungen 17.000,00 17.000,00 17.000,00 8.907,44 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
E 28 Erhaltene Skonti -100,00 -100,00 -100,00 0,00 
E 29 Mieten und Pachten 94.800,00 94.800,00 94.800,00 96.182,10 
E 30 Mieten aus Leasingverträgen 8.200,00 8.200,00 8.200,00 7.368,64 
E 31 Hausnebenkosten (Verwaltunq) 13.000,00 13.000,00 13.000,00 12.135,65 
E 32 Reiniqungskosten (Verwaltung) 10.600,00 10.600,00 10.600,00 10.376,75 
E 33 Gebühren und Beiträge 16.100,00 16.100,00 16.100,00 23.978,83 
E 34 Öffentlichkeitsarbeit und Abfallberatunq 120.000,00 120.000,00 160.000,00 51.512,97 
E 35 Altlastenfinanzierungsumlage 43.500,00 43.500,00 43.500,00 43.547,00 
E 36 Fortbildungskosten 11.000,00 11.000,00 11.100,00 3.009,50 
E 37 Versicherunqen 8.000,00 8.000,00 2.000,00 7.621,01 
E 38 Büromaterialien 8.90Ö,00 8.900,00 8.600,00 8.057,05 
E 39 Gesetze, Fachliteratur 3.600,00 3.600,00 3.600,00 2.727,86 
E 40 Post- und Fernmeldeqebühren, Telefax 6.700,00 6.700,00 6.700,00 5.671,64 
E 41 Dienstreisen 5.800,00 5.800,00 5.800,00 1.724,37 
E 42 Gutachter- und Beratunqskosten 40.000,00 40.000,00 21.200,00 37.503,21 
E 43 Prüfunqskosten 12.900,00 12.900,00 ·12.900,00 17.237,60 
E 44 Wartungskosten für Bürogeräte 25.000,00 25.000,00 25.000,00 28.579,76 
E 45 Repräsentations- und Bewirtunqskosten 7.200,00 7.200,00 7.200,00 663,22 
E 46 Betriebskommission 4.300,00 4.300,00 4.300,00 1.237,40 
E 47 Personalkostenerstattunq an Kreis 8.000,00 8.000,00 8.000,00 7.560,23 
E 48 Nachsorqe krelseloener Deponien 70.000,00 60.000,00 424.000,00 22.137,29 
E 49 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 26.500,00 26.500,00 26.500,00 40.539,92 
E 50 Kosten aus Schadensfällen 0,00 0,00 0,00 0,00 
E 51 Aufwendunqen aus Anlaoeabuänoen 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 544.000,00 534.000,00 913.000,00 429.372,00 
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des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Entsorgungsanlagen 
Ansatz Ansatz Ansatz Rechnunaseraebnis 

Bezeichnung 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendunc,en 
E 52 Darlehenszinsen 3.800,00 3.800,00 3.800,00 1.425,92 
E 53 Zinsen BILMOG 18.500,00 18.500,00 18.500,00 14.277,13 

Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 22.300,00 22.300,00 22.300,00 15.703,05 
SUMME AUFWENDUNGEN 8.716.213,92 8.357.661,00 7.957.000,00 7.812.746,92 

SUMME ERTRAGE ABZÜGLICH AUFWENDUNGEN 113.517,96 623.583,00 1.332.300,00 1.664.446, 19 

8. INTERNER SPARTENAUSGLEICH -1.842.986,26 -1. 728.254,66 -2.479.300,00 1.189.048,00 

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1. 729.468,30 -1.104.671,66 -1.147.000,00 475.398,19 

10. Sonstige Steuern 200,00 200,00 200,00 875,97 
E 54 Köst +Soli· 0,00 0,00 0,00 0,00 
E 5~ KFZ 0,00 0,00 0,00 244,00 
E 56 Grundsteuern 200,00 200,00 200,00 631,97 

Summe sonstige Steuern 200,00 200,00 200,00 875,97 
11. Jahresgewinn(+) -1. 729.668,30 -1.104.871,66 -1.147.200,00 474.522,22 

Jahresverlust(·) 

12. Entnahme(+) Rücklage für Gebührenausgleich 1.807.954,51 1.180.146,86 1.219.580,00 
Zuführung (·) Rücklage für Gebührenausgleich 0,00 0,00 0,00 -404.839,51 
JAHRESERGEBNIS 78.286,21 75.275,20 72.380,00 69.682,71 
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Erläuterungen zu den Erträgen im Erfolgsplan des Betriebszweiges Entsorgungsanlagen 

Allgemeines 

Die Planung für die Wirtschaftsjahre 2022 und 2023 sieht vor, dass in der MBA der gesamte Restmüll des Wetteraukreises mechanisch 
vorbehandelt und die erzeugten Materialfraktionen einer Verwertung zugeführt werden. Der Betrieb der MBA und die Verwertung der 
Produkte erfolgt durch die WEAG - Wetterauer Entsorgungsanlagen GmbH - deren Geschäftsanteile vollständig in Händen des 
Wetteraukreises liegen. 

Entsprechende Verträge über abfallwirtschaftliche Maßnahmen am Entsorgungszentrum Wetterau in Echzell/Grund-Schwalheim 
zwischen dem AWB und der WEAG bestehen seit 1999. 

Folgende Gebühren werden seit dem 01.01.2018 erhoben: 

Hausmüll 
Sperrmüll 
Sperrmüll von AWB-Recyclinghöfen 
Sperrmüll von kommunalen Recyclinghöfen 
Holzsperrmüll A 1-111 von AWB-Recyclinghöfen 
Holzsperrmüll A 1-111 von kommunalen Recyclinghöfen 
Holz mit gefährlichen Stoffen A IV von AWB-Recyclinghöfen 
Holz mit gefährlichen Stoffen A IV von kommunalen Recyclinghöfen 
Selbstangelieferte Abfälle 
Selbstangelieferte KMF und KTP 
Selbstangeliefertes Asbest und asbesthaltiger Abfall 

269,00 €/t 
269,00 €/t 
180,00 €/t 
130,00 €/t 
100,00 €/t 
50,00 €/t 

200,00 €/t 
170,00 €/t. 
259,00 €/t 
450,00 €/t 
200,00 €/t 

Der besseren Transparenz halber werden die Gebührenarten einzeln dargestellt. 

E 1 Gebühr für Hausmüll 
Im Wirtschaftsplan 2022 / 2023 wird mit einem leicht rückgängigen Restmüllaufkommen aus Haushalten gerechnet. Hintergrund 
sind insbesondere die Einführung der „gelben Tonne" für Verpackungsabfall und die weitergehende Ausstattung mit „braunen 
Tonnen". 
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E 2 Gebühr für hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 
Es wird von einem stabilen Mengenaufkommen ausgegangen. 
Mit Inkrafttreten des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes im Oktober 1996 sind jährlich rd. 15.000 t Gewerbeabfall von der 
Andienung an den Abfallwirtschaftsbetrieb in den freien Entsorgungsmarkt migriert. Diese Mengen sind der öffentlichen 
Entsorgung auf Dauer entzogen. 

E 3 Gebühr für kommunalen Sperrmüll 
In den Wirtschaftsjahren 2022 und 2023 erwarten wir ein rückläufiges Sperrmüllaufkommen aus der kommunalen Sammlung der 
Gemeinden des Wetteraukreises, das mit 1.000 t angesetzt wird. 

E 4 Gebühr für Sperrmüll und Altholz von Recyclinghöfen 
Seit dem 01.01.2018 liegt die Gebühr für Sperrmüll aus Anlieferungen von kommunalen Recyclinghöfen bei 180,- €/t. Damit liegt 
die Gebühr weiterhin erheblich unter der Gebühr für die kommunale Sperrmüllanlieferung aus der haushaltsnahen Sammlung. 
Somit bleiben die Anreize erhalten, die Recyclinghöfe des Wetteraukreises zu nutzen. In dem Ansatz ist eine Menge von 3.200t 
die auf den Recyclinghöfen angeliefert werden eingeplant. Ebenso eingeplant sind hier ca. 3.800 t von Holz A 1-111 und ca. 200 t 
Altholz A IV. 

E 5 Gebühr für asbesthaltige Abfälle, KMF und KTP 
Mit einer Menge von rd. 150 t pro Jahr asbesthaltigen Abfällen und KMF/KTP wird gerechnet. 

E 6 Mieten und Pachten 
Neben der Pachteinnahme aus der Verpachtung vom Gelände in Nieder-Weisel, bildet die Verpachtung (Erbbaupacht) des 
Geländes an die WEAG für den Betrieb des Entsorgungszentrums die Ertragsposition. 

E 7 Erstattung von Personal- und Sachkosten WEAG 
Für die Inanspruchnahme von Personal des AWB für Tätigkeiten der WEAG zahlt diese aufgrund eines 
Geschäftsbesorgungsvertrages einen aufwandbezogenen Ausgleich. 
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E 8 Erträge aus Geschäftsbesorgung für Schulen 
Im September 2008 hat der AWB die Organisation und Rechnungsprüfung der Abfallentsorgung der kreiseigenen Grundstücke 
und Gebäude vom Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft übernommen und erhält dafür eine monatliche Vergütung. 

E 9 Erträge aus Beteiligungen 
Beinhalten die Ausschüttungen von ORD und KWG. 

E 10 Interne Verrechnung und Erstattung von allgemeinen Verwaltungskosten 
. Die Entsorgungszweige Kläranlagenprodukte, Kompostierungsanlagen sowie Stoffstrommanagement sind mit allgemeinen 
Verwaltungskosten zu belasten, weil dort eine Einzelveranschlagung allgemeiner Aufwendungen (z. B. Mietkosten, Hausneben 
u. Reinigungskosten, Post- und Fernmeldegebühren, Prüfungskosten etc.) nicht zweckmäßig ist. Die Kosten werden nach einem 
Verteilungsschlüssel verursachungsgemäß umgelegt. 

E 15 Zinserträge 
Die Zinserträge beinhalten im Wesentlichen_ die Zinsen, die WEAG für drei vom AWB gewährte Darlehen zahlt. 

E 17 Kosten der Verwertung inkl. Transportkosten 
Die Planung sieht vor ca. 25.000 t mittelkalorisches Material einer Verwertung zuzuführen. Die aktuellen Preise basieren auf 
einer Ausschreibung aus dem Jahr 2021. Für die Jahre 2022 und 2023 sind Zusatzkosten für die in der Diskussion befindliche 
CO2-Bepreisung für den fossilen Anteil der Abfälle die der thermischen Behandlung zugeführt werden eingeplant. 

E.18 Entsorgung asbesthaltige Abfälle, KMF und KTP 
Der Ansatz entspricht den erhöhten Entsorgungskosten. 
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E 19 Transport des Hausmülls von der Gemarkungsgrenze bis zur Anlage in Grund-Schwalheim 
Die Transportkosten der Kommunen werden auf Grundlage der Hausmüllmengen des Vorjahres ermittelt. 

E 20 Transport des Sperrmülls aus der Straßensammlung von der Gemarkungsgrenze bis zur Anlage in 
Grund-Schwalheim 
Die Transportkosten werden auf Grundlage der Sperrmüllmengen des Vorjahres, die in den einzelnen Kommunen eingesammelt 
werden ermittelt. 

E 21 Betreibung MBA mit Umschlag/Umladung von Sperrmüll 
Dem Ansatz liegt die voraussichtliche lnputmenge von rd. 25.000 t Haus- und Gewerbeabfälle sowie für rd. 4.300 t Sperrmüll 
zugrunde. 

E 23 Verwertung von Sperrmüll, Sperrmüll-RH, Altholz A 1 - A III (incl. Transport) 
Hier sind die Verwertungskosten für rd. 4.300 t Sperrmüll sowie der Transport und die Verwertung von ca. 3.800 t Altholz A 1 - A 
III von den Recyclinghöfen eingeplant. In 2022 findet eine neue Ausschreibung der Leistung statt, die eine Kostensteigerung ab 
Mitte 2022 erwarten lässt. 

E 24 Transportkosten Sperrmüll von Recyclinghöfen 
Hier sind die Transportkosten für rd. 3.200 t Sperrmüll von den Recyclinghöfen zum EZW veranschlagt. In 2022 findet eine neue 
Ausschreibung der Leistung statt, die eine Kostensteigerung erwarten lässt. 

E 25 Gehälter der Anges.tellten und Beamten 
E 26 Soziale Abgaben und Aufwendungen 

Die voraussichtlichen Personalausgaben gern. Stellenplan sind hier anteilig für die Sparte Entsorgung im Ansatz 
enthalten 
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E 27 Abschreibungen Sachanlagen 
Die Abschreibungen wurden auf der Grundlage des Anlagennachweises für 2020 fortgeschrieben zuzüglich notwendiger 
Investitionen im IT-Bereich für Hard- und Software. 

E 29 Mieten und Pachten 
Die Mietzahlungen für das Bürogebäude des AWB und Räumlichkeiten am EZW sind hier eingeplant. 

E 30 Mieten aus Leasingverträgen 
Für verschiedene Anlagen (Kopierer, Router, usw.) wurden Leasingverträge abgeschlossen. 

E 34 Öffentlichkeitsarbeit und Abfallberatung 
Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen für Broschüren, Flyer, Anzeigen etc. sowie diverse Veröffentlichunqen. Ziel ist 
insbesondere die Verbesserung der Qualität der einzelnen Stoffströme. In 2022 und 2023 sind wieder Veranstaltungen zur 
Präsentation der Abfallwirtschaft geplant. 

E 35 Altlastenfinanzierungsumlage 
Die Altlastenfinanzierungsumlage wird vom Land Hessen erhoben. Sie bemisst sich an der Anzahl der Einwohner. 

E 36 Fortbildungskosten . 
Der Ansatz beruht auf voraussichtlichem Bedarf für Fortbildung und Schulungsmaßnahmen der Mitarbeiter/Innen des AWB. 

E 37 Versicherungen 
Im Ansatz enthalten ist die Feuer-, Einbruch-, Diebstahl- und Sturmversicherung, die Haftpflicht- und Eigenschadenversicherung. 
Der AWB ist u. a. in der Haftpflicht- und Eigenschadenversicherung des Kreises mitversichert. Die Beiträge werden dem AWB 
vom Kreis anteilmäßig in Rechnung gestellt. 
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E 42 Gutachter- und Beratungskosten 
Im Ansatz enthalten sind geplante Kosten, die im Rahmen abfallwirtschaftlicher Maßnahmen (z. B. ingenieurtechnische 
Untersuchungen, Abfallanalysen) entstehen. 

E 47 Personalkostenerstattung an den Kreis 
Die Personalverwaltung für den Abfallwirtschaftsbetrieb wird weiterhin vom Kreis wahrgenommen. Die dafür entstehenden 
Kosten sind im Ansatz enthalten. Durch die Inanspruchnahme des Rechtsamtes werden Aufwendungen nach einer 
Vorschaurechnung des Kreises in Ansatzhöhe anfallen. 

E 48 Nachsorge kreiseigener Deponien 
In dieser Position sind die laufenden Betriebskosten für Bisses und Biofeld sowie Untersuchungen der Wasserpfade in 
Rommelhausen und Glauburg-Stockheim enthalten. Ebenso sind hier die Aufwendungen für vertiefende Untersuchungen auf der 
Altdeponie Rockenberg enthalten. Für die Standorte der Altdeponien Bisses und Biofeld müssen noch weitere 
Ersatzaufforstungen vorgenommen werden. 

E 49 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 
In den Ansatz wurden Aufwendungen aufgenommen, die einer sonstigen Kostenstelle nicht zuzuordnen sind, wie z. B. Kosten für 
Veröffentlichungen, Kontoführungsgebühren, Überweisungsgebühren, Vorstellungskosten. 

Jahresergebnis . 
Nach unseren Planungen für 2022 und 2023 wird im Betriebszweig Entsorgung auch nach Berücksichtigung der 4%-igen 
Eigenkapitalverzinsung eine Überdeckung erzielt. Nach der Konsolidierung der defizitären Sparte Stoffstrom-Management 
verbleibt ein negatives Ergebnis, das aus der Gebührenausgleichsrücklage dem Entsorgungsbereich zugeführt werden muss. 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Erfolgsplan 2022 - 2023 · 

des 
Betriebszweiges Stoffstrommanagement 

Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 
BZ 2023 2022 2021 Plan 2020 

EUR EUR EUR EUR 

1. ERTRÄGE 
1. Umsatzerlöse . 

51 Gebühr für 5GA aus Kleingewerbe 10.000,00 10.000,00 8.500,00 8.772,50 
52 Erlöse aus der Vermarktung des Altpapiers 1.200.000,00 1.200.000,00 200.000,00 620.658,90 

r 

53 Erlöse aus der Vermarktung von Metallschrott 130.000,00 130.000,00 130.000,00 137.286,65 
54 Erlöse aus der Rückgabe von Altbatterien 0,00 0,00 0,00 0,00 
55 Erlöse aus der Verwertung von Elektrogeräten 0,00 0,00 0,00 923,80 
56 Erlöse aus der Verwertung von Flachglas 0,00 0,00 0,00 0,00 
57 Erlöse aus der Verwertung von Kunststoffen 5.000,00 5.000,00 5.000,00 12.494,00 
58 Gebührenerlöse aus Recyclinghöfen: 0,00 0,00 0,00 0,00 
59 Gebühr für Bauschutt . 125.000,00 125.000,00 125.000,00 121.232,94 
S 10 Gebühr für Altreifen 21.000,00 21.000,00 21.000,00 22.564,25 
5 11 Altpapier Abst.erkl und D5D 19% 0,00 0,00 0,00 235.777,19 
511/1 Mitbenutzung PPK-Verpackungsgesetz 837.500,00 837.500,00 800.000,00 868.155,24 
511/1 Mitbenutzung PPK-Verpackungsgesetz Vorjahr 0,00 0,00 0,00 847.364,97 
5 12 Erstattung D5D für Containerstellplatzkosten der Gemeinden 322.000,00 322.000,00 323.000,00 325.212,73 
513 Modellvorhaben Bereitst.lager HIM, Einsatz-, Standortkosten 5GA 105.000,00 105.000,00 105.000,00 1.452,64 
S 14 Erstattung Abfallberatungskosten nach Verpackungsverordnung 75.000,00 75.000,00 71.000,00 71.054,91 
5 15 Erstattung Behältermieten von den Gemeinden 600.000,00 600.000,00 590.000,00 609.897,64 
S 16 Erstattung Mitbenutzungsentgelte von Entsorgungsunternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe Umsatzerlöse 3.430.500,00 3.430.500,00 2.378.500,00 3.882.848,36 

2. Sonstige betriebliche Erträge 
S 17 Sonstige Erträge 10.000,00 10.000,00 20.000,00 15.000,00 

Erträge aus Anlageverkäufen 0,00 0,00 0,00 127.357,57 
Summe sonstige betriebliche Erträge 10.000,00 10.000,00 20.000,00 142.357,57 

SUMME ERTRÄGE 3.440.500,00 3.440.500,00 2.398.500,00 4.025.205,93 
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Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Stoffstrommanagement 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

Konto 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

II. AUFWENDUNGEN 
3. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 

S 18 Betrieb der Recyclinghöfe 1.444.300,00 1.342.600,00 1.265.900,00 1.071.000,00 
S 19 Ents.gefährlicher Abfälle a.Haush.u.Modellversuch Bereitst.lager HIM 495.300,00 495.300,00 460.200,00 463.700,00 
S 20 Entsorgung gefährlicher Abfälle aus Kleingewerbe 10.000,00 10.000,00 8.500,00 20.000,00 
S 21 Transport und Verwertung von Altpapier 445.000,00 445.000,00 462.600,00 420.300,00 
S 22 Kosten der E-Geräteentsorgung 338.800,00 308.000,00 280.000,00 267.546,25 
S 23 Modellversuch Batterien Ann. RH. 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe der Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.733.4Q0,00 2.600.900,00 2.477.200,00 2.242.546,25 
Summe Materialaufwand 2.733.400,00 2.600.900,00 2.477.200,00 2.242.546,25 

4. Personalau/wand 
S 24 Gehälter der Angestellten und Beamten 475.272,00 498.120,00 477.600,00 488.221,20 
S 25 Soziale Abgaben und Aufwendungen 134.960,00 134.960,00 124.800,00 121.651,56 

Summe Personalau/wand 610.232,00 633.080,00 602.400,00 609.872,76 

5. Abschreibungen 
S 26 Abschreibungen auf Sachanlagen 30.800,00 30.800,00 30.800,00 21.734,15 

Summe Abschreibungen 30.800,00 30.800,00 30.800,00 21.734,15 
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Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Stoffstrommanagement 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

BZ 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
S 27 gewerbliche Altpapierakquisition - versch. duale Systeme 0,00 0,00 0,00 155.103,09 

gewerbliche Altpapierakquisition - versch. duale Systeme Vorjahr 0,00 0,00 0,00 212.783,18 
S 28 Erst. Altpapiererlöse an Kommunen gern. §7 d.Gebührensatzung 119.700,00 119.700,00 119.700,00 126.939,10 
S 29 Erst.v. Kosten an die Kommunen f.d.Gest. von Containerstellplätzen 323.000,00 323.000,00 323.000,00 318.945,00 
S 30 Erstattung Sammelkosten an die Kommunen 320.000,00 320.000,00 320.000,00 321.410,73 
S 31 Behältermieten WEAG 600.000,00 600.000,00 590.000,00 594.175,68 
S 32 Erst.v. Kosten an die Gem.f.d.Abfallberatung n.Verpackungsgesetz 42.294,66 42.294,66 35.500,00 41.794,66 
S 33 Gutachter- und Beratungskosten 35.000,00 35.000,00 35.000,00 34.418,80 
S 34 Allgem. Verwaltungskosten 259.059,60 253.980,00 249.000,00 263.918,44 

Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 1.699.054,26 1.693.974,66 1.672.200,00 2.069.488,68 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
S 35 Zinsen BILMOG 40.000,00 40.000,00 40.000,00 31.393,10 
S 36 Zinsen Darlehen 0,00 0,00 8.700,00 5.699,73 

Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 40.000,00 40.000,00 48.700,00 37.092,83 

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
S 37 Körperschaftsteuer u. Soli 90.000,00 90.000,00 37.700,00 184.144,91 

Ka pita lertragsteuer 0,00 0,00 0,00 407,65 
S 38 Grundsteuer 0,00 0,00 0,00 2.404,07 
S 39 Gewerbesteuer BGA 80.000,00 80.000,00 8.800,00 170.987,00 

Summe Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 170.000,00 170.000,00 46.500,00 357.943,63 

SUMME AUFWENDUNGEN 5.283.486,26 5.168.754,66 4.877.800,00 5.338.678,30 

SUMME ERTRÄGE ABZÜGLICH AUFWENDUNGEN -1.842.986,26 -1.728.254,66 -2.479.300,00 -1.313.472,37 

INTERNER SPARTENAUSGLEICH 1.842.986,26 1. 728.254,66 2.479.300,00 1.313.472,37 
8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Erläuterungen zu den Erträgen im Erfolgsplan des Betriebszweiges Stoffstrommanagement 

Allgemeines 

Seit dem Wirtschaftsplan 2005 wird der Betriebszweig Entsorgungsanlagen aufgeteilt in die beiden Sparten Entsorgungsanlagen und 
Stoffstrommanagement. Diese Aufspaltung erhöht die Transparenz und Aussagefähigkeit. Neben den bisherigen Geschäftsfeldern des 
Kerngeschäfts mit Haus- und Sperrmüll, Kompostierung und Klärschlammverwertung werden im Bereich Stoffstrommanagement alle 
Fraktionen differenziert ausgewiesen, die im Rahmen einer qualitativ hochwertigen Abfallwirtschaft einer getrennten Einsammlung 
und Verwertung unterzogen werden. Diesen Fraktionen gemeinsam ist, dass der AWB keine Gebühren bzw. keine 
kostendeckenden Gebühren nimmt, weil über die Getrennthaltung eine abfall politische Lenkung (z.B. gefährliche Abfälle, 
Elektronikaltgeräte} erzeugt werden soll, bzw. die Erlösentwicklung (z.B. Altpapier} sehr hohen Schwankungen, die nicht 
beeinflusst werden können, unterliegt. 
In jedem Fall resultiert daraus die Verpflichtung, die Entwicklungen sehr genau· zu betrachten und wo möglich zu beeinflussen. Die 
Ergebnisse der beiden Sparten werden zum „Ergebnis aus gewöhnlicher Geschäftstätigkeit" in der Sparte Entsorgungsanlagen saldiert. 

Die Gebühren im Bereich Stoffstrommanagement wurden zum Teil angepasst und betragen ab 01.01.2018: · 

Gebühr für Altpapier 
Gebühr für Altkraftfahrzeuge mit einem Leergewicht von bis zu 2 Tonnen 
Gebühr für Altkraftfahrzeuge mit einem Leergewicht von über 2 Tonnen 
Gebühr für gefährliche Abfälle, die nicht aus den priv. Haushaltungen stammen 
Gebühr für Bauschutt von den kommunalen Recyclinghöfen 
Gebühr für Bauschutt an den AWB-Recyclinghöfen 
Gebühr für Pkw- und Motorradreifen von den kommunalen Recyclinghöfen 
Gebühr für Pkw- und Motorradreifen an den AWB-Recyclinghöfen 
Gebühr für Metall an den Recyclinghöfen 
Gebühr für Flachglas an den Rec·yclinghöfen 

Der besseren Transparenz halber werden die Gebührenarten einzeln dargestellt. 

0,00 €/t 
50,00 €/Stück 
100,00 €/t 
2,50 €/kg 
20,00 €/t 
60,00 €/t 
125,00 €/t 
3,50 €/Stück 
0,00 €/t 
0,00 €/t 
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S 1 Gebühr für SGA aus Haushaltungen und Kleingewerbe 
Für' Kleinmengen an gefährlichen Abfällen aus Gewerbe, Industrie und dem Dienstleistungsbereich ist eine Gebühr von 2,50 €/kg 
zu erheben. Die Entsorgungskosten sind damit nur zum Teil abgedeckt. Eine Anhebung erfolgt nicht, da die gefährlichen Abfälle 
vermutlich sonst andere Wege gehen. 

S 2 Erlöse aus der Vermarktung des Altpapiers· 
Mit dem Abschluss der Abstimmungsvereinbarung mit den Dualen Systemen wird rückwirkend seit 2019 das komplette im 
Wetteraukreis anfallende Altpapier über WEAG/AWB vermarktet. Die Papiererlöse haben sich während der Corona- Pandemie 
wieder positiv entwickelt. Für die Jahre 2022 und 2023 wird ein mittlerer Erlösansatz in Höhe von 60 € je Tonne gewählt. 

S 3 Erlöse aus der Vermarktung von Metallschrott 
Hier sind die Erlöse aus der Vermarktung von Mischmetall berücksichtigt das an den Recyclinghöfen des Wetteraukreises 
angenommen wird. 

S 4 Erlöse aus der Rückgabe von Altbatterien 
Für die Altbatterien, die am Sammelmobil SGA angenommen werden können keine Erlöse mehr angesetzt werden. 

S 5/6 Erlöse aus der Verwertung von Elektrogeräten und Flachglas 
Bei der Verwertung der Elektrogeräte (Optierung BHW) und Flachglas sind zurzeit keine Erlöse zu erwarten. 

S 7 Erlöse aus der Verwertung von Kunststoffen 
Bei den auf den RH getrennt gesammelten Kunststoffen PE und PP sind nur noch geringe Erlöse zu erwarten. 

S 9 Gebühr für Bauschutt 
Diese Position beinhaltet die voraussichtlichen Gebühreneinnahmen aus den Recyclinghöfen des Wetteraukreises. 
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S 1 o Gebühr für Altreifen 
Diese Position beinhaltet die voraussichtlichen Gebühreneinnahmen aus den Recyclinghöfen des Wetteraukreises. 

S 11 Altpapier Abstimmungserklärung - gewerbliche Altpapierakquisition - verschiedene duale Systeme 
Nach der Umsetzung des Verpackungsgesetzes mit der mit den Dualen Systemen abgeschlossenen Abstimmungsvereinbarung 

, entfällt diese Position. · 

S 11/1 Mitbenutzung PPK- Verpackungsgesetz 
Nach der Umsetzung des Verpackungsgesetzes mit der mit den Dualen Systemen abgeschlossenen Abstimmungsvereinbarung 
wurde diese Position neu geschaffen. Beinhaltet sind die Erlöse von den Dualen Systemen für die Mitbenutzung des PPK 
Sammelsystems für die Straßensammlung und die Behälternutzung der Gemeinden, die Mitnutzung der Recyclinghöfe, der 
Transporte, der Öffentlichkeitsarbeit und der Vermarktung. 

S 12 Erstattung DSD für Containerstellplatzkosten der Gemeinden 
Laut Vertrag zahlen die Dualen Systeme auch weiterhin für die Reinigung der Containerstellplätze 1, 19 € zzgl. MwSt. pro 
Einwohner und Jahr. Die Fakturierung erfolgt netto mit Mehrwertsteuer als durchlaufender Posten. 

S 13 Modellvorhaben Bereitstellungslager HIM, Einsatz-, Standortkosten SGA 
Auf Grund einer vertraglichen Vereinbarung mit der HIM gibt es die Zusage gegenüber dem AWB, ein Modellvorhaben über ein 
Bereitstellungslager durchzuführen. Dieses Lager wurde im April 2014 in Betrieb genommen. 2016 wurde der Vertrag mit der· 
HIM bis 2022 verlängert. Es wird von einer weiteren Verlängerung auch in 2023 ausgegangen. 

S 14 Erstattung Abfallberatungskosten nach Verpackungsverordnung 
Laut Vertrag zahlen die Dualen Systeme auch weiterhin für die Abfallberatung 0,26 € zzgl. MwSt. pro Einwohner und Jahr. 
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s 15 Erstattung Behältermieten von den Gemeinden 
Laut Vertrag werden die von der WEAG angeschafften Müllbehälter an 16 Kommunen des Wetteraukreises.weitervermietet. Der 
Ansatz ist durchlaufend für den AWB. 

Erläuterungen zu den Aufwendungen im Erfolgsplan des Betriebszweiges Stoffstrommanagement 

S 18 Betrieb der Recyclinghöfe 
Hier sind die Aufwendungen berücksichtigt, die für den Betrieb der Recyclinghöfe anfallen. 
Das gesamte kreisweite Netz besteht aus 10 Recyclinghöfen. Der Ansatz beinhaltet einen jährlichen Zuschuss 
zu den Betriebs- und Personalkosten. Die Auszahlung der Zuschüsse ist an die Integration in das kreisweite Konzept 
gekoppelt. 
Außerdem sind die Kosten für den Transport und die Verwertung von Altholz A IV, Bauschutt, Altreifen, Flachglas, sowie der 
Transport von Mischmetall und Kunststoffen aus allen Recyclinghöfen des Wetteraukreises enthalten. Mitte 2022 laufen die 
derzeitigen Verträge aus. Bei der neuen Ausschreibung ist mit Kostensteigerungen zu rechnen, die in dem Ansatz enthalten sind. 

· S 19 Entsorgung gefährlicher Abfälle aus Haushaltungen und Modellversuch Bereitstellungslager HIM 
Der Ansatz beinhaltet die Kosten für den Betrieb der mobilen Sammlung gefährlicher Abfälle, für das Bereitstellungslager und die 
Entsorgungskosten. 

S 20 Entsorgung gefährlicher Abfälle aus Kleingewerbe 
Der Planansatz beinhaltet die Kosten für die Sammlung und anteilig die Entsorgungskosten. 

S 21 Transport und Verwertung von Altpapier 
Hier werden die Umschlagkosteri des Altpapiers eingestellt sowie die nachfolgenden Transportkosten zur Verwertungsanlage. 
Ebenso werden hier die Transportkosten von den Gemarkungsgrenzen zu den Umschlagsstellen erfasst. 
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S 22 Kosten der E-Geräteentsorgung 
Die auf den Recyclinghöfen des Wetteraukreises abgegebenen Elektroaltgeräte werden zur EEW-Stockheim transportiert. Dort 
werden diese demontiert oder direkt für eine Verwertung an die Hersteller als Produktverantwortliche übergeben. In dieser 
Position sind die Kosten für den Transport veranschlagt, sowie die Kosten für den Betrieb der Übergabestelle am EEW 
Stockheim. 

S 24 Gehälter der Angestellten und Beamten 
S 25 Soziale Abgaben und Aufwendungen 

Die voraussichtlichen Personalausgaben gern. Stellenplan sind hier anteilig für die Sparte Stoffstrommanagement im Ansatz 
enthalten 

S 26 Abschreibungen 
Hier sind die Abschreibungen für die Investitionen auf unseren eigenen Recyclinghöfen berücksichtigt und für die 
Investitionszuschüsse, die der AWB den kommunalen Recyclinghöfen gewährt. 

S 27 gewerbliche Altpapierakquisition - verschiedene duale Systeme 
Nach der Umsetzung des Verpackungsgesetzes mit der mit den Dualen Systemen abgeschlossenen Abstimmungsvereinbarung 
entfällt diese Position. 

S 28 Erstattung Altpapiererlöse an Kommunen 
Gemäß Kreistagsbeschluss vom 2.10.2013 sowie § 7 der Gebührensatzung zur Abfallsatzung sind den Kommunen 10 € pro 
angelieferter Tonne Altpapier für den kommunalen Anteil zu erstatten. 
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S 29 Erstattung von Kosten an die Gemeinden für die Gestellung von Containerstellplätzen 
Der Ansatz ist ein durchlaufender Posten. Die Gemeinden des Wetteraukreises erhalten nach Abschluss der 
Abstimmungsvereinbarung mit den Dualen Systemen auch weiterhin einen Betrag in Höhe von 1, 19 € (zzgl. MwSt.) pro 
Einwohner und Jahr. Die Veranschlaqunq erfolgt netto. Die Umsatzsteuer ist durchlaufender Posten. 

S 30 Erstattung Sammelkosten an die Kommunen 
Für den Verpackungsanteil am PPK (33,5%) erhalten die Kommunen die anteiligen Kosten der Straßensammlung und der 
Behältergestellung. 

S 31 Erstattung Behältermieten 
Laut Vertrag werden die von der WEAG angeschafften Müllbehälter an 16 Kommunen des Wetteraukreises weitervermietet. 
Der Ansatz ist ein durchlaufender Posten für den AWB. 

S 32 Erstattung von Kosten an die Gemeinden für die Abfallberatung n. Verpackungsverordnung 
Die Kommunen erhalten die Hälfte der von DSD überwiesenen Abfallberatungskosten. 

S 33 Gutachter- und Beratungsaufwendungen 
Hier wurden Beratungskosten berücksichtigt, die im Rahmen der Weiterentwicklung der Abfallwirtschaft im Wetterau kreis 
voraussichtlich anfallen werden. 

S 34 Allgemeine Verwaltungskosten 
Die ermittelten allgemeinen Verwaltungskosten des Abfallwirtschaftsbetriebes werden anteilmäßig verteilt. Auf die Sparte 
Stoffstrommanagement entfällt dabei ein Betrag in planangesetzter Höhe. 

Jahresergebnisse 
Das negative Ergebnis des Betriebszweiges Stoffstrommanagement fließt im Rahmen des internen Spartenausgleiches in die Sparte 
Entsorgung ein. 



Wirtschaftsplan 2022 - 2023 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises -27- 

Erfolgsplan 
-des 

Betriebszweiges Kläranlagenprodukte 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

BZ 2023 2022 2021 2020 
EUR EUR EUR EUR 

1. ERTRÄGE 
1. Umsatzerlöse 

KL 1 Benutzunasentaelte Klärschlamm 1 .402. 500 00 1.402.500 00 1.567.500 00 1.702.102 65 
KL 2 Entaelt für Rechenau! Sandfana. Schlämme 163.802,00 148.910,91 135.400,00 123.167,74 

Summe Umsatzerlöse 1.566.302,00 1.551.410,91 1.702.900,00 1.825.270,39 

2. Sonstia« betriebliche Erträae 0 00 0 00 0 00 0 00 
Summe sonstige betriebliche Erträge 

SUMME ERTRÄGE 1.566.302,00 1.551.410,91 1.702.900,00 1.825.270,39 

Konto Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 
2023 2022 2021 2020 

II. AUFWENDUNGEN EUR EUR EUR EUR 

3. Materialaufwand 
a) Aufwendunaen für bezoaene Leistunaen 

KL 3 Verwertunq Rechennut Sandfanq und -Gemische 153.057 73 139.143 39 126.500 00 116.484 75 
KL 4 Transport- Ausbrinaunaskosten und Verwertuna 999.716 00 993.800 00 1.325.000 00 909.265 19 
KL 5 Aufwendunaen der ORD-Oberhessische Recvclina-Dienste GmbH 280.908 00 275.400 00 270.000 00 282.000 00 

Summe der Aufwendunaen für bezoaene Leistunaen 1.433.681,73 1.408.343,39 1.721.500,00 1.307. 7 49,94 
Summe Materialaufwand 1.433.681,73 1.408.343,39 1.721.500,00 1.307.749,94 

4. Persona/aufwand 
KL 6 Gehälter der Ancestellten und Beamten 42.435 00 44.475 00 42.600 00 43.591 18 
KL 7 Soziale Abaaben und Aufwendunaen 12.050,00 12.050,00 11.100,00 10.861,75 

Summe Persona/aufwand 54.485,00 56.525,00 53.700,00 54.452,93 

5. Sonstiqe betriebliche Aufwendunaen 
Abdecken von Schadenfällen 0 00 0 00 0 00 0 00 

KL 8 Analysekosten 200.000 00 200.000 00 200.000 00 110.887 01 
KL 9 Garantieveroflichtuna Kreis Klärschlamm 10.300 00 10.300 00 10.300 00 10.225 84 
KL 10 Allaemeine Verwaltunaskosten 14.565 60 14.280 00 14.000 00 14.968 10 
KL 11 Gutachter- und Beratunqskosten 0 00 0 00 0 00 4.709 60 

Sonstiae betriebliche Aufwendunaen 0 00 0 00 0 00 6.852 85 
KL 12 Abschreibunqen 0 00 

Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 224.865,60 224.580,00 224.300,00 147.643,40 

6. Zinsen und ähnliche Aufwendunqen 
KL 13 Zinsen BILMOG 3.800,00 3.800,00 3.800,00 2.802,87 

Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.800,00 3.800,00 3.800,00 2.802,87 

SUMME AUFWENDUNGEN 1.716.832,33 1.693.248,39 2.003.300,00 1.512.649,14 

SUMME ERTRÄGE ABZÜGLICH AUFWENDUNGEN -150.530,34 -141.837,49 -300.400,00 312.621,25 

Jahresgewinn (+) 
Jahresverlust (·) -150.530,34 -141.837,49 -300.400,00 312.621,25 

Entnahme ( +) Rücklage. für Gebührenausgleich 
Zuführuna (-) Rücklaae für Gebührenausaleich -312.621.25 
JAHRESERGEBNIS -150.530,34 -141.837,49 -300.400,00 0,00 
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Erläuterungen zu den Erträgen im Erfolgsplan des Betriebszweiges Kläranlagenprodukte 

Allgemeines 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Wetteraukreises hat seit dem Jahre 1989 die Verwertung landbaulich geeigneter Klärschlämme als 
öffentliche Aufgabe im Rahmen der Abfallsatzung und der Gebührensatzung wahrgenommen. Durch die Novellierung des 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes 1996 ist die Regelung im Rahmen der Satzung hinfällig geworden. Bei weiterer Wahrnehmung 
dieser Aufgaben durch den AWB wurde die Verwertung im Rahmen öffentlich-rechtlicher Verträge mit den einzelnen 
Kläranlagenbetreibern geregelt. 

Eine vertragliche Regelung bietet auch den Vorteil, dass eventuelle Anpassungen an verwertungsspezifische Situationen, u. a. auch 
Anpassung der Entgelte und Preise bei Konkurrenzfällen usw. wesentlich schneller und flexibler zu gestalten sind. 
Zur Aufrechterhaltung der landwirtschaftlichen Verwertung nach dem Wetterauer Modell sind von Kläranlagen Vertreter benannt, die 
zusammen mit dem AWB, der ORD und Vertretern der Klärschlammausbringer einen Vorschlag für ein künftiges Entgelt für Nass- und 
Pressschlämme verhandeln, bzw. erarbeiten. 

Im Jahr 2017 wurden das Düngerecht und die Klärschlammverordnung wesentlich novelliert. Für den Wetteraukreis bedeutet dies, dass 
nur noch ein Teil der Klärschlämme landwirtschaftlich verwertet werden können, da auf Grund des Verbots der Aufbringung auf Flächen 
die in Wasserschutzgebietszone III liegen etwa 40% der Flächen zur Aufbringung entfallen. Damit muss ein wesentlicher Teil einer 
Verwertung außerhalb des Wetteraukreises zugeführt werden. Dementsprechend waren im Frühjahr 2018 die Entgelte neu zu 
verhandeln und die öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen anzupassen. Im Sommer 2020 wurde die Verwertung der Klärschlämme, die 
außerhalb des Wetteraukreises verwertet werden, für die Jahre 2021 bis 2023 (2025) neu ausgeschrieben. Zusammen mit dem guten 
Verlauf der Verwertung in den Jahren 2019 und 2020, in denen Rücklagen gebildet werden konnten, können ab 2021 die 
Klärschlammentgelte gesenkt werden. 

Den Planzahlen liegen die neuen Entgelte zu Grunde: 

Pressschlamm (25% TS): 85,00 €/t 

Als Folge der Rechtsprechung des EuGH und des BGH werden die Klärschlammausbringungs- und transportkosten der Landwirte als 
Dienstleistungen an einen Nichtlandwirt (ORD bzw. AWB) von der Finanzverwaltung eingestuft und sind somit generell umsatzsteuerlich 
mit dem vollen Mehrwertsteuersatz zu versteuern. 

Seit 2009 werden die Kläranlagenprodukte Rechengut und Sandfang, die bisher der Sparte Entsorgung zugeordnet waren, der 
Eindeutigkeit halber der Sparte Kläranlagenprodukte zugeschlagen. 
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KL 1 Benutzungsentgelte Klärschlamm 
Im Planansatz sind die voraussichtlichen Erträge enthalten, die von den Kläranlagenbetreibern aufgrund der vorgenannten 
Entgeltsätze zu begleichen sind. Der geringere Ansatz beruht auf der Senkung äer Entgelte. 

KL 2 Entgelt für Rechengut, Sandfang und Gemische 
Im Planansatz sind die voraussichtlichen Erträge enthalten, die von den Kläranlagenbetreibern zu begleichen sind. 

Erläuterungen zu den Aufwendungen des Betriebszweiges Kläranlagenprodukte 

KL 3 Verwertung Rechengut, Sandfang und Gemische 
Hier wurde nach Ausschreibung ein Vertrag mit einer im Wetteraukreis ansässigen mittelständischen Firma geschlossen. 

KL 4 Transport- und Ausbringungskosten und thermische Verwertung 
Dem Ansatz liegen die voraussichtlichen Ausbringungsmengen, die fortgeführten Vergütungssätze an die Ausbringer und die 
Kosten der Verwertung außerhalb des Wetteraukreises zugrunde. Für 2022 und 2023 wird von einer Menge von etwa 6.500 t 
ausgegangen, die außerhalb der landwirtschaftlichen Verwertung im Wetteraukreis verwertet werden müssen. 

KL 5 Aufwendungen der ORD-Oberhessische Recycling-Dienste GmbH 
Der AWB des Wetteraukreises hat mit der HBV landwirtschaftlichen Beteiligungsgesellschaft mbH, Friedrichsdorf, eine 
Gesellschaft "ORD Oberhessische Recycling Dienste GmbH" zur Organisation einer geordneten Anwendung, Überwachung und 
Dokumentation von landbaulich verwertbaren Klärschlämmen einschließlich Beratung beteiligter Landwirte, Kommunen und 
Abwasserverbände im Wetteraukreis gegründet. 

KL 6 Gehälter der Angestellten und Beamten 
KL 7 Soziale Abgaben und Aufwendungen 

Der Ansatz wurde aufgrund des Personaleinsatzes für diesen Betriebszweig entsprechend der Verursachung gebildet. 
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KL 8 Analysekosten 
Der Planansatz beinhaltet die Analysekosten der Klärschlämme und der Bodenproben der Aufbringungsflächen. 

KL 9 Garantieverpflichtung Kreis Klärschlamm 
Der Planansatz beinhaltet die Kosten für eine Avalbürgschaft in Höhe von 10.300 € pro Jahr an den Kreis. 

KL 1 o Allgemeine Verwaltungskosten 
Der Betriebszweig ist mit allgemeinen Verwaltungskosten anteilmäßig nach einem Kostenschlüssel zu belasten. 

Jahresergebnisse 
Im Betriebszweig Kläranlagenprodukte erwarten wir entsprechend den vorstehenden Ansätzen Verluste, die 
durch die Entgeltrücklage ausgeglichen werden können. 



Wirtschaftsplan -31- 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 

des 
Betriebszweiges Kompostierungsanlagen 

Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 
BZ 2023 2022 2021 Plan 2020 

EUR EUR EUR EUR 

1. ERTRÄGE 

1. Umsatzerlöse 
K1 Gebühren für Bioabfall 2.561.500,00 2.561.500,00 2.561.500,00 2.671.440,93 
K2 Gebühren der Selbstanlieferer für Grünabfälle 270.000,00 270.000,00 270.000,00 284.812,60 
K3 Gebühr für kommunale Grünabfälle 154.000,00 154.000,00 154.000,00 137.394,60 
K4 Gebühr für Grünabfälle von komm. Recyclinghöfen 116.000,00 116.000,00 116.000,00 100.346,48 
K5 

Summe Umsatzerlöse 3.101.500,00 3.101.500,00 3.101.500,00 3.193.994,61 

2. SonstiQe betriebliche Erträge 
Erträge Auflösq, Rückst. Kompost 1 

Erträge a. Verminderung Versorgungsverpflichtungen 0,00 0,00 0,00 666,50 
Zinserträae Kompost 0 00 0,00 0 00 0,00 

K8 Grundstückspachten 11.250,00 11.250,00 11.300,00 11.255,27 
Summe sonstige betriebliche Erträge 11.250,00 11.250,00 11.300,00 11.255,27 

SUMME ERTRÄGE 3.112.750,00 3.112.750,00 3.112.800,00 3.205.249,88 



Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Kompostierungsanlagen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnunqserqebnis 

BZ 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

II. AUFWENDUNGEN 
3.Materialaufwand 

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 
K9 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlaaen 1.000 00 1.000 00 1.000 00 0 00 
K 10 Transport Bioabfall bis zur Anlage 231.700,00 227.200,00 222.700,00 237.152,35 
K 11 Transportkosten Grünabfall 174.896,98 174.408,81 173.500,00 149.942,73 
K 12 Beireibungskosten 2.594.368,61 2.495.485,20 2.400.400,00 2.471.807,61 

Summe Aufwendungen für bezogene Leistungen 3.001.965 59 2.898.094,01 2.797.600,00 2.858.902 69 
Summe Materialaufwand 3.001.965,59 2.898.094,01 2.797.600,00 2.858.902,69 

4. Personalkosten 
K13 Gehälter der Beamten und Angestellten 103% 118.818,00 124.530 00 119.400 00 122.055 30 
K 14 Soziale Abgaben und Aufwendungen 103% 33.740,00 33.740,00 31.200,00 30.412,89 

Summe Persona/aufwand 152.558,00 158.270,00 150.600,00 152.468,19 

5. Abschreibunaen 
K15 Abschreibungen auf Sachanlaoen 0,00 0,00 0,00 4.988,17 

Summe Abschreibungen 0,00 0,00 0,00 4.988,17 
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Wirtschaftsplan 
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 2022 - 2023 
des 

Betriebszweiges Kompostierungsanlagen 
Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Rechnungsergebnis 

BZ 2023 2022 2021 Plan 2020 
EUR EUR EUR EUR 

6. Sonstiae betriebliche Aufwendunaen 
K16 Versicherungen 7.260 00 6.600 00 6.000 00 6.160 49 
K17 Öffentlichkeitsarbeit 20.000,00 20.000,00 20.000,00 833,08 
K 18 Gutachter- und Beratunoskosten 0 00 0 00 0 00 0 00 
K19 Beiträge 600 00 600 00 600 00 561 00 
K20 Übrioe sonstioe betriebliche Aufwendunoen 0 00 0,00 0,00 0 00 

Allgemeine Verwaltunoskosten 61.200,00 51.000,00 50.000,00 42.549,46 
Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 89.060,00 78.200,00 76.600,00 50.104,03 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendunaen 
K 21 Zinsen BILMOG 8.000,00 8.000,00 10.000,00 7.996,70 

Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 8.000,00 8.000,00 10.000,00 7.996,70 

SUMME AUFWENDUNGEN 3.251.583,59 3.142.564,01 3.034.800,00 3.074.459,78 

INTERNER SPARTENAUSGLEICH 1 
124.424,53 

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -138.833,59 -29.814,01 78.000,00 6.365,57 

9. Sonstige Steuern 
K22 Grundsteuern 6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.365,57 

Summe sonstige Steuern 6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.365,57 

10. Jahresgewinn (+) -145.333,59 -36.314,01 71.500,00 0,00 
Jahresverlust(·) 

11. Entnahme(+) Rücklage für Gebührenausgleich 
Zuführung (-) Rücklage für Gebührenausqleich 

JAHRESERGEBNIS 
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Erläuterungen zu den Erträgen im Erfo lgsplan des Betriebszweiges Kompostierungsanlagen 

Allgemeines: 

Die Kompostierungskapazitäten für alle Bioabfälle aus dem Wetteraukreis sind seit dem Jahr 2000 am Standort llbenstadt konzentriert. 
Geringe Mengen der Grünabfälle werden bei einer privaten Firma angenommen und verarbeitet. 

WEAG als Investor der zentralen Tunnel-Kompostierungsanlage hat zum Jahresende 2007 eine Vergärungsanlage in Betrieb 
genommen. Als Teil einer mehrstufigen Behandlung der Bioabfälle werden diese in einem ersten Schritt einer Vergärung zugeführt. Das 
erzeugte Biogas wird in einem Blockheizwerk in Strom umgewandelt und anschließend ins Netz eingespeist. 

2014 wurde die flexible Einspeisung durch den Bau eines 2.BHKW und eines Gasspeichers verwirklicht. 

Die Kompostierung Wetterau organisiert die Verwertung der erzeugten Produkte Flüssigdünger und Frischkompost im Bereich der 
Landwirtschaft durch. 

Folgende Gebühren werden seit dem 01.04.2019 erhoben: 

Bioabfall 
Kommunaler Grünabfall 

· Selbstangelieferte, kompostierbare Bioabfälle 
Selbstangelieferte, kompostierbare Grünabfälle 
Kompostierbare Grünabfälle von Recyclinghöfen 

109,00 €/t 
70,00 €/t 

130,00 €/t 
60,00 €/t 
40,00 €/t 
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K 1 Gebühren für Bioabfall 
Im Wirtschaftsjahr 2022 und 2023 wird mit einem konstanten Anfall an Bioabfall gerechnet. 

K 2 Gebühren für selbstangelieferten kompostierbaren Grünabfall 
Der Ansatz wurde unter Zugrundelegung von rd. 4.500 t ermittelt. Hierunter fallen auch die Mengen, die auf den AWB-eigenen 
Recyclinghöfen eingesammelt werden. 

K 3 Gebühren für kommunale Grünabfälle· 
Es wird mit einer Anlieferung von rd. 2.200 t Grünabfällen pro Jahr aus .Straßensammlungen der Gemeinden gerechnet. 

K 4 Gebühren für kompostierbare Grünabfälle von Recyclinghöfen 
Es wird mit einer Menge rd. 2.900 t Grünabfällen von den kommunal betriebenen Recyclinghöfen gerechnet. 

K 8 Grundstückspachten 
Für das Betriebsgebäude der Kompostierungsanlage ist von der WEAG eine jährliche Pacht aufgrund des 
Erbbaurechtsvertrages zu erheben. 

Erläuterung zu den Aufwendungen im Erfolgsplan des Betriebszweiges Kompostierungsanlagen 

K 1 O Transport des Bioabfalls von der Gemarkungsgrenze bis zur Kompostierungsanlage 
Berücksichtigt sind die vom AWB zu tragenden Transportkosten von der Gemarkungsgrenze der jeweiligen Gemeinde bis zur 
Kompostieru ngsa n lage. 
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K 12 Betreibungskosten 
Im Ansatz stehen die vertraglich vereinbarten Betreibungskosten der Anlage in Niddatal/llbenstadt. Neben den Kosten für die 
Betreibung der Kompostierungsanlage beinhaltet diese Position ebenfalls die Kosten für die Betreibung der Vergärungsanlage, 
die Ende des Jahres 2007 ihren Betrieb aufgenommen hat. 
Ebenfalls in der Position enthalten sind die Kosten für die Anlage Scherz/Altenstadt, die wir als regionale Annahmestelle für 
Grünschnitt und deren Behandlung einsetzen. 

K 13 Gehälter der Angestellten und Beamten 
K 14 Soziale Abgaben und Aufwendungen 

Entsprechend einem Verteilerschlüssel des gesamten Personalaufwandes im Abfallwirtschaftsbetrieb wurden die Ausgaben für 
den Betriebszweig Kompostierungsanlagen ermittelt. 

K 16 Versicherungen 
Im Ansatz enthalten sind die Versicherungsleistungen für die Feuer-, Einbruch-Diebstahl- und Sturmversicherung. 

K 17 Öffentlichkeitsarbeit 
Soweit aus dem Gesamtkonzept der Öffentlichkeitsarbeit des AWB Kosten für den Betriebszweig Kompostierung anfallen, erfolgt 
die Verrechnung über den geplanten Ansatz. 

K 20 Allgemeine Verwaltungskosten 
Die ermittelten allgemeinen Verwaltungskosten des Abfallwirtschaftsbetriebes werden verursachungsgemäß auf die einzelnen 
Betriebszweige verteilt. Auf den Betriebszweig Kompostierungsanlagen entfallen dabei die Planansätze. 

Jahresergebnisse 
Im Betriebszweig Kompostierungsanlagen erwarten wir für die Jahre 2022 und 2023 entsprechend den vorstehenden 
Planansätzen leichte Unterdeckungen, die der Gebührenausgleichsrücklage entnommen werden. 



Vermögensplan 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Vermögensplan 2022 

# Bezeichnung 
Entsorgungsanlagen/ 

Stoffstrommanagement 
EUR 

1. DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT) 
1 Zuführungen zum Stammkapital 1) 
2 Entnahmen aus Gewinnrücklage 
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzügl. Entnahmen 1) ·O 
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil abzügl. Entnahmen 1) 
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr.6) 47.800 
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich Entnahme aus Pos. C der Passivseite 
8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen/ WEAG 371.800 
9 Kredite 

a) von der Gemeinde 
b) von Dritten 

10 Rückflüsse Bankguthaben 

11 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 419.600 

II. AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG) 
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte für Entsorgung 15.000 
2 Finanzanlagen 
3 Tilgung von Krediten 75.000 
4 Rückzahlung von Stammkapital 
5 Anlage Bankguthaben 329.600 
6 Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen des Vermögensplans insgesamt 

419.600 

1) Wenn die Entnahmen überwiegen, ist hier ein Negativposten auszuweisen. 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Vermögensplan 2023 

# Bezeichnung 
Entsorgungsanlagen/ 

Stoffstrommanagement 
EUR 

1. DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT) 
1 Zuführungen zum Stammkapital 1} 
2 Entnahmen aus Gewinnrücklage 
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzügl. Entnahmen 1} 0 
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil abzügl. Entnahmen 1} 
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr.6} 47.800 
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich Entnahme aus Pos. C der Passivseite 
8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen/ WEAG 376.000 
9 Kredite 

a) von der Gemeinde 
b) von Dritten 

10 Rückflüsse Bankguthaben 

11 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 423.800 

II. AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG) 
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte für Entsorgung 15.000 
2 Finanzanlagen 
3 Tilgung von Krediten 75.000 
4 Rückzahlung von Stammkapital 
5 Anlage Bankguthaben 333:800 
6 Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen des Vermögensplans insgesamt 

423.800 

1} Wenn die Entnahmen überwiegen, ist hier ein Negativposten auszuweisen. 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Vermögensplan 2022 

E ntsorgu ngsa n lagen/ 
Bezeichnung Stoffstrom ma nagem ent 

EUR 

Investitionen 

IT-Technik 10.000 € 

Sonstiges 5.000€ 

Ansatz im Vermögensplan 2022 15.000 € 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Vermögensplan 2023 

Entsorgungsanlagen/ 
Bezeichnung Stoffstrommanagement 

EUR 

Investitionen 

IT-Technik 10.000 € 
.. 

Sonstiges 5.000 € 

Ansatz im Vermögensplan 2023 15.000 € 
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Erläuterungen zum Vermögensplan des Betriebszweiges "Entsorgungsanlagen, Stoffstrommanagement" 

Abschreibungen und Anlagenabgänge 
Die Abschreibungen sind ein Finanzierungsmittel für die Investitionen. Zur Betragsfindung wird auf die Erläuterungen zu E 27 
Abschreibungen Abfallentsorgungsanlagen verwiesen, sowie auf die Erläuterungen zu S 26 Abschreibungen 
Stoffstrommanagement. 

Rückflüsse aus gewährten Darlehen 
Aus drei gewährten Darlehen an die WEAG ergeben sich Rückzahlungen in planangesetzter Höhe. 



· Finanzplan 
2022 -2027 
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Wirtschaftsplan 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Finanzplan 2022 · 2023 des 

Betriebszweige~ Entsorgungsanlagen/ Stoffstrommanagement 

Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz 
Ldf. Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
1. DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT) 

1 Zuführungen zum Stammkapital 
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüal, Entnahmen 
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzügl. Entnahmen 
4 Zuführungen zu Sonderoosten mit Rücklagenanteil abzügl. Entnahmen 
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr.6) 47.800 47.000 46.100 45.800 45.500 45.200 44.900 
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl, Entnahmen aus Pos. C der 
8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen/ WEAG 367.200 371.800 376.600 381.500 386.500 391.500 396.600 
9 Kredite 

a) von der Gemeinde 
b) von Dritten 

10 Rückflüsse Bankguthaben 

11 Deckungsmittel insgesamt 415.000 418.800 422.700 427.300 432.000 436.700 441.500 
1. AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG) 

1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 
für E ntso rau nz 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 
für gemeinsame Anlagen 

2 Finanzanlagen 
3 Tilgung von Krediten 85.130 75.000 75.000 75.000 75.000 75.000 75.000 
4 Rückzahlung von Stammkapital 
5 Anlage Bankguthaben 314.870 328.800 332.700 337.300 342.000 346.700 351.500 

6 Ausgaben insgesamt 415.000 418.800 422.700 427.300 43-2.000 436.700 441.500 



1 nvestitionsprog ramm 
2022_ -2027 



-43- 
Wirtschaftsplan 2022 - 2023 

Investitionsprogramm 2022- 2023 

Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz 
Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 

EUR EUR EUR EU.R EUR EUR EUR 
Maßnahme 
Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 
für Entsorgung 
Grundstück Friedberg, Gemarkung Dorheim einschl. Nebenkosten 
IT-Technik 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
Sonstiges 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

für gemeinsame Anlagen 

summe Investitionen 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 



■■ 

Ubersicht über die Einnahmen und 
Ausgaben, die sich auf die 

Finanzplanung für den Wetteraukreis 
auswirken 
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Wirtschaftsplan 2022/2023 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Wetteraukreis auswirken (§ 19 Nr. 2 EigBGes) 

Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz 
Ldf. Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

Einnahmen 
1 Zuweisungen 

zur Eigenkapialaufstockung 
2 Zuweisungen 

zum Verlustausgleich 
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
4 Darlehen des Wetteraukreises 
11 Deckungsmittel insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausgaben 
1 Gewinnabführungen 
2 Konzessionsabgaben 
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 128.000,00 88.000,00 90.000,00 92.000,00 94.000,00 96.000,00 98.000,00 
4 Eigenkapialrückzahlung 
5 , Tilgung von Darlehen des Wetteraukreises 
6 Ausgaben insgesamt 128.000,00 88.000,00 90.000,00 92.000,00 94.000,00 96.000,00 98.000,00 



Stellenübersicht 
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Wirtschaftsplan 2022 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Stellenübersicht 2022 

Entsorgungs- Stoffstrom- Kompost- 
Aufteilung der Bezüge Gesamtbetrag anlagen management Klärschlamm anlagen 

EUR EUR EUR EUR EUR 
1. GEHÄLTER DER BEAMTEN UND ANGESTELLTEN 
Beamtenbezüge 72.200 18.050 40.432 3.610 10.108 
Angestelltenvergütungen 817.300 204.325 457.688 40.865 114.422 
Summe Gehälter der Beamten und Angestellten 889.500 222.375 498.120 44.475 124.530 

II. SOZIALE ABGABEN UND AU~WENDUNGEN 
Beiträge {Umlage) z. Versorgungskasse 15.000 3.750 8.400 750 2.100 
AGA zur ZVK f. Angestellte 65.400 16.350 36.624 3.270 9.156 
AGA z. gesetzl. Sozialvers. f. Angestellte 157.600 39.400 88.256 7.880 22.064 
Beihilfen, Unterstützungen und dergl. 3.000 750 1.680 150 420 
Summe Soziale Abgaben und Aufwendungen 241.000 60.250 134.960 12.050 33.740 
Bezüge Gesamt 1.130.500 282.625 633.080 56.525 158.270 

I 
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Wirtschaftsplan 2023 

des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetteraukreises 
Stellenübersicht 2023 

Entsorgungs- Stoffstrom- Kompost- 
Aufteilung der Bezüge Gesamtbetrag anlagen management Klärschlamm anlagen 

EUR EUR EUR EUR EUR 
1. GEHÄLTER DER BEAMTEN UND ANGESTELLTEN 
Beamtenbezüge 70.100 17.525 39.256 3.505 9.814 
Angestelltenvergütungen 778.600 194.650 436.016 38.930 109.004 

Summe Gehälter der Beamten und Angestellten 848.700 212.175 475.272 42.435 118.818 

II. SOZIALE ABGABEN UND AUFWENDUNGEN 
Beiträge (Umlage) z. Versorgungskasse 15.000 3.750 8.400 750 2.100 
AGA zur ZVK f. Angestellte 65.400 16.350 36.624 3.270 9.156 
AGA z. gesetzl. Sozialvers. f. Angestellte 157.600 39.400 88.256 7.880 22.064 
Beihilfen, Unterstützungen und dergl. 3.000 750 1.680 150 420 
Summe Soziale Abgaben und Aufwendungen 241.000 60.250 134.960 12.050 33.740 

Bezüge Gesamt 1.089.700 272.425 610.232 54.485 152.558 
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Stellenübersichten 

Beamte (nachrichtlich) Beschäftigte Insgesamt Bemerkungen 

Entgeltgruppe nach TVöO 

A13 A 12 15 14 13 12 11 10 9c 9b 9a 8 7 6 

Stellenübersicht 2022 1 1 1 1 4,5 3 2 1 2 16,5 

Stellenübersicht 2023 1 1 1 4,5 3 2 1 2 15,5 

Stellenübersicht 2021 1 1 1 0,5 3,5 4 2 2 15 

Zahl der am 30.06.2021 1 1 1 3,5 2,5 2 1 2 14 Im der Entgeltgruppe 9b sind 2 Personen in Eltern.zeit 
besetzten Stellen 
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Stellenplan 
In dem Stellenplan sind alle Mitarbeiter/innen aufgeführt, die im Wirtschaftsjahr 2022 und 2023 ausschließlich für den 
Abfallwirtschaftsbetrieb tätig sein werden. Im Stellenplan 2022 ist eine zusätzliche Stelle enthalten, die in 2023 wieder entfällt und für die 
Überbrückung des in 2022 ausscheidenden stellvertretenden Betriebsleiters gedacht ist. 

Festsetzung des Höchstbetrages der Kassenkredite 
Zur Sicherstellung der rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 1 Mio.€ festgesetzt. 

Aufgaben des Rechnungsprüfungsamtes 
Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsamtes erstrecken sich auf die Prüfung nach§ 131 HGO (dauernde Überwachung der Kassen 
sowie regelmäßige unvermutete Kassenprüfungen) soweit das Dezernat für das Rechnunqs- und Prüfungswesen nicht etwas anderes 
bestimmt. 

Friedberg, den 08.12.2021 

Abfallwirtschaftsbetrieb des Wetteraukreises 

- Betriebsleitung - 

1ür~h 
- Dezernent für Abfallwirtschaft - 

~acf;ßl~ 
Matthias Walther 



Eigenbetrieb 
Informationstechnologie 
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BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2019

A K T I V A

31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 294.809,66 398.993,41

II. Sachanlagen

1. IT-technische Anlagen 836.549,69 871.169,80

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 9.293,17 10.571,57

845.842,86 881.741,37

1.140.652,52 1.280.734,78

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 50.573,27 42.332,61

2. Forderungen an den Kreis/andere Eigenbetriebe 1.493.200,38 1.049.739,08
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als

einem Jahr: TEUR 156,00
(Vorjahr: TEUR 154,00)

3. Sonstige Vermögensgegenstände 25.120,90 0,00

1.568.894,55 1.092.071,69

1.568.894,55 1.092.071,69

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 75.262,85 74.764,24

2.784.809,92 2.447.570,71

P A S S I V A

31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Stammkapital

1. Stammkapital 63.000,00 63.000,00

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 250.000,00 250.000,00

2. Ausschüttungsgesperrte Rücklage 301.509,00 253.985,00

551.509,00 503.985,00

III. Ergebnisvortrag 28.763,89 96.760,88

IV. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 55.187,51 -20.472,99

698.460,40 643.272,89

B. SONDERPOSTEN FÜR INVESTITIONSZUSCHÜSSE 61.509,54 75.205,19

C. RÜCKSTELLUNGEN

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen 1.682.978,00 1.414.161,00

2. Sonstige Rückstellungen 244.583,44 227.569,19

1.927.561,44 1.641.730,19

D. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 9,96 0,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 77.911,28 65.490,04

3. Verbindlichkeiten gegenüber dem Kreis/anderen
Eigenbetrieben 3.151,23 2.846,82

4. Sonstige Verbindlichkeiten 16.206,07 19.025,58
- davon aus Steuern:TEUR 19,00
  (Vorjahr: TEUR 13,00)

97.278,54 87.362,44

2.784.809,92 2.447.570,71

elektronische Fassung
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ANLAGE 2

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2019

elektronische Fassung
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2019

2019 2018
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 4.194.976,16 3.948.758,25

2. Sonstige betriebliche Erträge 62.734,76 62.721,84

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -99.921,65 -130.516,48

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.770.324,19 -1.729.664,99

-1.870.245,84 -1.860.181,47

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -1.010.976,87 -912.049,41

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung -513.401,03 -461.596,72
- davon für Altersversorgung: TEUR 267,00

(Vorjahr: TEUR 299)

-1.524.377,90 -1.373.646,13

5. Abschreibungen

a) Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -631.024,08 -631.533,59

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -127.599,59 -118.292,60

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -49.276,00 -48.299,29

8. Ergebnis nach Steuern 55.187,51 -20.472,99

9. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 55.187,51 -20.472,99

elektronische Fassung
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Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019
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I. *HVFKlIWVYHUODXI�XQG�/DJH
1 Allgemeines

WEBIT zeichnet im Wetteraukreis verantwortlich für die Implementierung und den Betrieb einer sicheren, 
hochverfügbaren und zukunftsorientierten Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT). WEBIT 
ist dieser Aufgabe im abgelaufenen Wirtschaftsjahr erneut voll umfänglich gerecht geworden und kann 
auf ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr 2019 zurückblicken.
Wie wichtig eine gute IT- und TK- Betreuung ist, zeigt sich jetzt unter den Auswirkungen der COVID19 
Pandemie. In den letzten Wochen sind die Anforderungen der Kunden an WEBIT explodiert. Nur ein
strukturierter IKT-Provider kann, auch wenn er ebenfalls von den Auswirkungen der Krise betroffen ist, 
Dienste hochfahren oder verbreitern, ohne gleichzeitig den Betrieb oder die Sicherheit des Gesamtsys-
tems zu gefährden. Der Wetteraukreis nimmt mit seinem zentral organisierten und modernen Eigenbetrieb
eine Sonderstellung im kommunalen Umfeld ein. Der Kreis profitiert von der Professionalität, einer lang-
fristig ausgerichteten IT-Strategie, dem zentralen Management, der Kooperation mit dem Gesundheits-
zentrum und den Kommunen und von der marktwirtschaftlichen Ausrichtung des Eigenbetriebes WEBIT. 

Das zurückliegende Wirtschaftsjahr 2019 war gekennzeichnet
x durch große strategische Projekte, 
x durch eine sehr hohe Verfügbarkeit aller IT und TK-Dienste
x und durch IT-Sicherheit.

Ein wesentlicher Faktor des Erfolgs von WEBIT ist, dass in der Kreis-IT alle Projekte und die System-
administration durch qualifiziertes und kooperativ arbeitendes Personal durchgeführt werden. Der gesell-
schaftsübergreifende Aufbau der IKT-Infrastruktur bedingt, dass alle Kunden in gleichem Maße von den 
Innovationen und Modernisierungen profitieren. Alle Kunden haben den gleich hohen Sicherheitslevel. 
Weiterentwicklungs- und Betriebskosten verteilen sich auf mehrere Schultern und sind, aufgrund der ho-
hen Standardisierung, weitgehend von der Anzahl der zu betreuenden Systeme unabhängig. Diese Sy-
nergie ist die Ursache der Wirtschaftlichkeit von WEBIT.
2019 hat sich die IT und TK im Wetteraukreis stark verändert. Die großen strategischen Projekte waren 
die Migration der Microsoft-Betriebssysteme im Server- und Clientbereich und die Erneuerung der Office-
Anwendungen (Projekt ATLAS-WX), der Neuaufbau des E-Mailsystems (Microsoft-Exchange) und die 
Einführung der IP-Telefonie. Auch wenn jedes dieser Projekte sehr mächtig und weitgehend eigenständig 
ist, war die Umsetzung für unsere Anwender/innen ÄHLQ�JUR�HU�9HUlQGHUXQJVSUR]HVV³, der aber aufgrund 
der Vorarbeiten durch WEBIT ohne Probleme umgesetzt wurde.
2019 wurde in der Kreisverwaltung auch die Entscheidung zur Umsetzung des Online-Zugangs-Gesetzes 
(OZG) getroffen. WEBIT wurde mit der Produkteinführung, der technischen Entwicklung und der zukünf-
tigen Administration beauftragt. Erste Projekte waren eine Terminvereinbarungs- und Alarmierungssoft-
ware. Herausforderung für die nächsten Jahre ist aber das vom Hessischen Ministerium des Inneren und 
I�U�6SRUW�JHI|UGHUWH�Ä3RUWDOSURMHNW�&LYHQWR³, an dem WEBIT und der Kreis sich aktiv beteiligen.
Im abgelaufenen Jahr wurde auch die Organisation des Eigenbetriebes WEBIT den veränderten Anfor-
derungen angepasst. Ein Schwerpunkt war hierbei die Prozessausrichtung und eine damit verbundene 
personelle Verstärkung des Service-Desks. Des Weiteren wurde der zentrale Rechenzentrumsbetrieb ho-
mogenisiert und standardisiert.
Hier sind vor allem der weitere Ausbau und eine abgestimmte Betreuung des Netzwerks und der Server-
landschaft mit dem Gesundheitszentrum Wetterau zu erwähnen. 

elektronische Fassung
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WEBIT betreibt für alle Kunden einen zentralen Service-Desk. An diese Stelle sind alle IT- und TK-
Probleme zu melden. Der Service-Desk kümmert sich um die Abarbeitung und eskaliert innerhalb WEBIT 
oder an externe Dienstleister. Alle Meldungen werden entsprechend ihrer Auswirkungen auf den Dienst-
betrieb priorisiert. Die jeweilig zulässigen Servicezeiten sind in der Leistungsvereinbarung mit dem Wet-
teraukreis festgeschrieben. Die Leistungserfüllung wird von WEBIT quartalsweise publiziert. 2019 sind 
keine relevanten ungeplanten Systemunterbrechungen aufgetreten. Alle Störungs- und Problemmeldun-
gen wurden deutlich innerhalb der vorgegebenen Zeiten bearbeitet. Die Hochverfügbarkeit von IT und TK 
war 2019 umfassend gewährleistet.
Die IT-Sicherheit wurde 2019 durch Ä(PRWHW³ bedroht. Das BSI nannte den Trojaner die "weltweit gefähr-
lichste Schadsoftware". Unter anderem war und ist er immer noch so gefährlich, weil er ständig weiter 
Äverbessert³ wird und mit immer raffinierteren Methoden Nutzer dazu bringt, infizierte Anhänge zu öffnen.
Im kommunalen Bereich, und das vor allem in Hessen, wurden viele Verwaltungen und Krankenhäuser 
infiziert und teilweise lahmgelegt. Vor allem durch unsere zentral abgesicherte IT konnten im Wetterau-
kreis alle Angriffe erfolgreich abgewehrt werden. Mindestens so wichtig war die Mitarbeit und ständige 
Sensibilisierung aller Anwender/innen. Im Dezember hat sich WEBIT erneut mit allen Kunden aktiv an 
HLQHU�Ä3KLVhLQJDNWLRQ³�GHU�/DQGHVUHJLHUXQJ�EHWHLOLJW��Hier wurde ein typischer Angriff simuliert. Wir zollen 
unseren Nutzern/innen, vor allen Dingen in den Kommunen, eine hohe Anerkennung für die gezeigte 
Aufmerksamkeit. Wäre es eine ÄHFKWH Attacke³�JHZHVHQ��ZlUH�sie im Wetteraukreis mit großer Wahr-
scheinlichkeit nicht erfolgreich gewesen.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass trotz vieler Aufgaben, Projekte und Veränderungen der IKT-
Betrieb in der Kreisverwaltung, im Gesundheitszentrum Wetterau (GZW) und bei den von WEBIT betreu-
ten Kreisbeteiligungen und Kommunen 2019 absolut störungsfrei war. Nur in einem zentral gesteuerten 
und gesicherten IKT-Umfeld, wie wir es betreiben, kann dies gewährleistet werden. 
Es ist absehbar, dass die Auswirkungen COVID-19 zukünftig weitreichende IT-Veränderungen bedingen. 
Es ist auch abzusehen, dass in der Krise aufgebaute Prozesse, und hier ist vor allem die Heim- und 
7HOHDUEHLW�]X�HUZlKQHQ��QLFKW�PHKU�DXI�HLQHQ�=XVWDQG�ÄYRU�GHU�.ULVH³�]XU�FNJHIDKUHQ�ZHUGHQ�N|QQHQ��
Dies wird WEBIT zukünftig vermehrt fordern!
WEBIT hat 2019 erneut und jetzt unter COVID-19 gezeigt, wie im kommunalen Umfeld erfolgreich IT und 
TK betrieben werden kann. Hochverfügbarkeit, Sicherheit und Wirtschaftlichkeit sind die Rahmenfaktoren 
einer zukunftsorientierten IKT.

IT in der Kreisverwaltung:
Für den IT-Betrieb wurde der Kreisverwaltung 2019 HLQ�%HWUDJ�YRQ�������7¼�LQ�5HFKQXQJ gestellt. Dies 
sind 9,2 % mehr als im Vorjahr. Die Zunahme entspricht den Vorjahreswerten (2018: 9,0 %). Maßgeblicher 
Aspekt des Anstiegs ist die gestiegene Anzahl der IT-Anwender/innen. Zum Jahresende wurden 975 Kun-
denendsysteme (PC und IGEL), 52 mehr als zum Jahresanfang eingesetzt. Darüber hinaus wurden 50
weitere Telearbeitsplätze mit kreisspezifischer Hardware ausgestattet und berechnet.
Bereits im Lagebericht 2018 wurde auf die problematische Raumsituation und die sehr hohe Anzahl von 
Umzügen innerhalb der Standorte des Kreises hingewiesen. Die dadurch ausgelöste Arbeitsbelastung 
unseres Supportteams hat sich 2019 weiter zugespitzt. 
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Dennoch konnten alle durch das Gebäudemanagement initiierten Umzüge termingerecht erledigt werden. 
Es ist abzusehen, dass die Umzugsfrequenz und -dimension auch in den nächsten Jahren nicht abneh-
men wird. Mit der 2019 durchgeführten IT-Umstrukturierung stehen dem Supportteam zukünftig mehr Per-
sonalressourcen zu Verfügung.
Für Projektleistungen E-Government wurden dem Kreis 135 7¼ belastet. Dieser Wert liegt 13 T¼�XQWHU�
dem bereits sehr niedrigen Niveau von 2018. Dennoch ist 2019 ein Durchbruch in diesem Sektor gelun-
gen. Im Rahmen des Online-Zugangs-Gesetzes (OZG) hat der Kreis sich für eine interkommunale Zu-
sammenarbeit mit dem hessenweiten Dienstleister ekom21 ausgesprochen und investiert ab jetzt in die 
Produktlinie ÄCLYHQWR³��%HL�:(%,7�ZXUGH�HLQH�3ODQVWHOOH� I�U�GLH�3URGXNWHQWZLFNOXQJ�JHVFKDIIHQ��(V ist 
somit abzusehen, dass E-Government zukünftig Fahrt aufnimmt. Dies muss auch passieren, da sonst die 
Vorgaben des OZG nicht einzuhalten sind.

Leitstelle:
Die Leitstelle ist ein WEBIT-Kunde mit höchsten Sicherheits-und Verfügbarkeitsforderungen. Sie ist 
gleichzeitig sehr dynamisch und hat permanent hohe Innovationsforderungen. Alle von WEBIT bereitge-
stellten IKT-Dienste sind hochverfügbar und werden permanent überwacht. Die Zusammenarbeit der 
WEBIT-Techniker mit dem Leitstellenpersonal und vor allem den Systembeauftragten ist sehr intensiv und 
hat sich in den letzten Jahren stark professionalisiert. Der Leitstellenbetrieb war 2019 ebenfalls absolut 
störungsfrei. 
In der Leitstelle hat WEBIT 2019 das Digitalisierungsprojekt der Landesregierung unterstützt, den 
Wachendruck (Anbindung aller Feuerwachen) realisiert und das Systemkonzept für die Neuausstattung 
der Leitstelle in der Steinkaute mit den Verantwortungsträgern abgestimmt. Der Umzug der Leitstelle wird 
planmäßig Anfang/Mitte 2021 stattfinden. 
Der Umsatz mit der Leitstelle ist 2019 erneut angestiegen und OLHJW�EHL�����7¼�XQG damit 44 T¼�über dem 
Wirtschaftsplan und dem Jahresabschluss 2018. Dieses Mehr resultiert vorrangig aus den Hardware-
beschaffungen des Wachendrucks und Erweiterungen der Leitstellensoftware. 

Eigenbetriebe und kreisnahe Betriebe:
Dieses Kundensegment besteht aus dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft (AWB), dem Landesbetrieb Land-
wirtschaft und dem Wasserverband Nidda. Der Betreuungsaufwand für den Wasserverband beschränkt 
sich, seit Verantwortungsübernahme durch die OVAG und dem Umzug in deren Räumlichkeiten, im We-
sentlichen auf den Betrieb der Finanzbuchhaltungssoftware. 
Der deutlich über dem Planansatz liegende Umsatz in diesem Segment basiert auf externen Dienstleis-
tungskosten im Zuge des Umstiegs des AWBs auf das standardisierte Finanzbuchhaltungssystem der 
Kreisverwaltung und auf der Beschaffung notwendiger Lizenzen (Microsoft und Citrix).

IT-Umsatz mit Dritten:
WEBIT betreut neben der Stadt Büdingen und der Gemeinde Rockenberg (beide umsatzsteuerfrei) das 
Gesundheitszentrum Wetterau gGmbH, das Jobcenter Wetterau und seit letztem Jahr auch die Wirt-
schaftsförderung Wetterau GmbH (WFG).
'HU�8PVDW]�LP�6HJPHQW�GHU�'ULWWHQ�OLHJW������EHL�����7¼��
Mit dem Neukunden WFG hat WEBIT zum ersten Mal einen eigenständigen IT-Bereich vollkommen vir-
tualisiert. Die IT der WFG wird zu 100 % im WEBIT-Rechenzentrum betrieben und ist damit voll in das 
Betriebs- und Sicherheitskonzept des Kreises integriert. Die WFG kann auf alle relevanten IKT-Dienste 
des Kreises zugreifen. Ein IT-Funktionsportfolio, das eine kleine Gesellschaft niemals eigenständig, sicher 
und vor allem wirtschaftlich betreiben könnte. 
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WEBIT hat mit der IT-Virtualisierung ein sehr leistungsstarkes und sicheres IT-Betriebskonzept vor allem 
für kleinere Organisationen und Kommunen vorgelegt. Das schlagkräftigste Element dieser Lösung ist 
aber die Wirtschaftlichkeit. In den Gemeindegremien von Hirzenhain und in den Kreisgremien befindet 
sich aktuell der Antrag zur Ä,nterkommunalen Zusammenarbeit im IT-Bereich von WEBIT mit der Ge-
meinde Hirzenhain³. Zielsetzung ist die erste bundesweite Komplettvirtualisierung der komplexen IKT ei-
ner Gemeindeverwaltung. Ein für WEBIT herausforderndes und extrem spannendes Projekt. Ein Projekt 
mit Zukunft!

Telefonie
Auch der Umsatz im Telefonbereich (Festnetz- und Mobiltelefonie) hat sich 2019 HUK|KW�XQG�OLHJW����7¼�
über dem Wert vom 2018 und mehr als 20 % über der Wirtschaftsplanung. Auch wenn der Planansatz 
sehr konservativ war, ist die Abweichung in diesem Bereich überproportional. 
Analog zur gestiegenen Anzahl der IT-Arbeitsplätze ist die Anzahl der Telefonapparate angestiegen. Ende 
2019 wurden 60 TK-Geräte mehr abgerechnet als zum Jahresanfang. Im Mobilbereich wurden 45 Neu-
verträge geschlossen.
'HU�I�U�����������SURMHNWLHUWH�8PVWLHJ�DXI�Ä,3³�YHUOlXIW�SODQPl�LJ�XQG�VROOWH��VRIHUQ�GLH�$XVZLUNXQJHQ�
Ä&RURQD³�QLFKW�]X�GUDVWLVFK�VLQG��LQ�GHU�]ZHLWHQ�-DKUHVKlOIWH������DEJHVFKORVVHQ�VHLQ��Die nicht unerheb-
lichen Umstiegskosten (TK-Appliance, Endgeräte, Software, Dienstleistung und neue Datenleitungen) 
werden durch WEBIT getragen und nicht auf den Endkunden umgelegt. Die Refinanzierung der Maßnah-
men erfolgt auf Basis des bestehenden Entgeltes. 
Der bisher eigenständige, an eine große und teure Telefonanlage gekoppelte Sprachdienst, verschmilzt 
in der IP-Integration mit der IT. Der nach der Migration zur Verfügung stehende Leistungsumfang ist mit 
dem bisher bekannten konventionellen Telefonieren nicht vergleichbar. Unter anderem werden Heim- und 
Telearbeit durch die Integration des Sprachdienstes erst zum wirklich professionellen Arbeitsplatz.

Druck- und Kopierdienstleistung
Der Umsatz im Druck- XQG�.RSLHUEHUHLFK�KDW�VLFK������QXU�XP���7¼�DXI�����7¼�HUK|KW��'LHVHU�:HUW�OLHJW�
nur knapp über der Wirtschaftsprognose und basiert, mit großer Wahrscheinlichkeit, auf der gestiegenen 
Anzahl der IT-Anwender/innen im Wetteraukreis. Sehr positiv ist, dass sich 2019 erstmalig, seit Einführung 
des neuen Druckkonzeptes, die Anzahl der Drucker leicht verringert hat. Der Wetteraukreis ist zwar von 
HLQHP�ÄSDSLHUORVHQ�%�UR³�QRFK�PHLOHQZHLW entfernt, in vielen Bereichen wird aber der Vorteil des digitalen 
Belegmanagements erkannt und gelebt.
Die Abrechnung aller Ausdrucke und Kopiervorgänge erfolgt verursachungsgerecht. Jedem Organisati-
onsbereich wird, seitengenau, sein Verbrauch zugeordnet. Das Output-Management des Wetteraukreises 
ist im interkommunalen Vergleich sowohl funktional wie auch strategisch sehr innovativ.

2 Wirtschaftliche Rahmenbedingungen
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen eines innovativen IKT-Dienstleisters, welcher WEBIT ohne 
Zweifel ist, sind vor allem im öffentlichen Bereich sehr gut. In Zeiten von Katastrophen oder Pandemien
gewinnt die IT sogar noch mehr an Bedeutung. Wesentliche Kundenforderung ist Hochverfügbarkeit und 
die flexible Bereitstellung der notwendigen und gewünschten Dienste. 
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Das IKT-Umfeld ist einem ständigen Wandel unterworfen. E-Government und OZG, auch wenn deren 
Umsetzung bisher nur langsam vorankommt, sind zukünftig die großen Veränderungsfaktoren in der kom-
munalen IKT-Infrastruktur. Die Arbeitsprozesse in Verwaltung und Medizin werden mehr und mehr digita-
lisiert und die verschiedenen Datenbestände miteinander verknüpft. Die Komplexität der IT nimmt rapide 
zu. Die Steuerung der Abläufe erzwingt ein hohes IT-Verständnis und macht einen Dienstleister wie 
WEBIT, der sich nicht scheut Verantwortung zu übernehmen, immer wichtiger. 
Ein weiterer besonders wichtiger Aspekt ist die steigende Gefahr von Cyberangriffen. Die Aufrechterhal-
tung der IT-Sicherheit ist ein extrem anspruchsvoller, aufwendiger und kostenintensiver IT-Bereich. Klei-
nere IT-Bereiche können dieser Verantwortung nicht gerecht werden. Die Existenz einer leistungsfähigen 
Firewall ist heute nur dann ein Schutz, wenn rigide Regeln zusätzlich den Umgang mit der IT prägen, 
stetige Updates (Patchmanagement) an allen zentralen und dezentralen Systemen durchgeführt werden 
und die Anwender/innen permanent sensibilisiert werden. Dieser Aufwand ist weitgehend unabhängig von 
der Größe des IT-Bereichs. Entscheidend sind Struktur, Standardisierung und Man-Power. Prinzipiell ist 
der Patchaufwand gleich groß, wenn 10, 100 oder 1000 gleiche Systeme aktualisiert werden. 
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen waren 2019 und sind auch in Zukunft für WEBIT sehr gut. 
WEBITs zentrale IKT-Struktur ist modern, nachweisbar hochverfügbar und sehr wirtschaftlich. Die Kun-
den, die 2019 unsere Dienstleistungen bewertet haben, haben sich klar für eine Zusammenarbeit mit uns 
ausgesprochen. 
Die Wirtschaftlichkeit von WEBIT basiert auf Standardisierung. Wir sind in der Lage, alle IKT-
Dienstleistungen in unserem professionalisierten und zentral ausgelegten Umfeld zu erbringen. Das sind 
unschlagbare Betriebs- und Kostenargumente, bedingen aber für den Kunden die Akzeptanz von Stan-
dards. Nur so ist WEBIT in der Lage, Synergien herzustellen und einen strukturierten IKT-Betrieb im Inte-
resse aller Kunden zu betreiben. 
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3 Umsatz- und Auftragsentwicklung
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurde durch WEBIT ein Umsatz (inkl. sonstige betriebliche Erträge) von 
4.257.710,92 ¼�erwirtschaftet. Dies sind 246.230,83 ¼�mehr als 2018. Das Ergebnis stellt somit eine Um-
satzsteigerung von 6,1 % zu 2018 dar und liegt knapp 10 % über der Wirtschaftsplanung. Dieser Anstieg 
ist eine seit Jahren feststellbare Entwicklung und, im immer IT-lastiger werdenden kommunalen und me-
dizinischen Umfeld, deutlich nachvollziehbar.

Tabelle der Umsatzentwicklung:

Erträge Jahresabschluss 
2019

Wirtschaftsplan 
2019

Jahresabschluss 
2018

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen an die Verwaltung des Wet-
teraukreis

�������������¼ �������������¼ �������������¼

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen für E-Government

�����������¼ �����������¼ �����������¼

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen an die Zentrale Leitstelle

�����������¼ �����������¼ �����������¼

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen an Eigenbetriebe und kreis-
nahe Betriebe

����������¼ ����������¼ ����������¼

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen an Dritte (hoheitliche Bei-
standsleistungen)

�����������¼ ����������¼ �����������¼

Erlöse aus Lieferungen und Leis-
tungen an Dritte (umsatzsteuer-
pflichtig)

�����������¼ �����������¼ �����������¼

Summe Erlöse aus Lieferung 
und Leistung IT

�������������¼ �������������¼ �������������¼

Erlöse aus Telefondiensten �����������¼ �����������¼ �����������¼
Erlöse aus Kopierdiensten �����������¼ �����������¼ �����������¼
Gesamtumsatz �������������¼ �������������¼ �������������¼
Sonstige betriebliche Erträge 62.734,76 ¼ ����������¼ ����������¼
Zinsen und ähnliche Erträge
Gesamtertrag 4.257.710,92 ¼ �������������¼ �������������¼

Die Umsatzsteigerung ist 2019 maßgeblich dem Mehr an IT-Anwender/innen zuzuschreiben. Auch wenn 
die Personalmehrungen in planbarer Zukunft ihren Zenit erreichen werden, ist zu erwarten, dass aufgrund 
der zunehmenden IT-Durchdringung die Anzahl der IKT-Arbeitsplätze weiterhin steigen. Das zukünftig zu 
erwartende ÄMehr an WEBIT-'LHQVWOHLVWXQJ³� liegt aber in der Digitalisierung der kommunalen Prozesse 
(E-Government - OZG).
Im Nachtragshaushalt 2020 wurde der Umsetzung OZG Rechnung getragen. WEBIT wurde beauftragt,
die technische Umsetzung durchzuführen. Hierzu wurden zwei Stellen im Bereich des Applikationsmana-
gements geschaffen. Diese Personalkosten werden zukünftig der Kreisverwaltung in Rechnung gestellt 
und primär dem ÄUmsatz E-*RYHUQPHQW³�zugebucht.
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Seit Gründung der WEBIT in 2004 ist der IT- und TK- Bedarf kontinuierlich im Wetteraukreis angestiegen. 
Es ist abzusehen, dass sich diese Tendenz zukünftig weiter fortsetzen und in einigen Segmenten sogar 
zunehmen wird. 

4 Entwicklung der Investitionen
In die IT und TK des Kreises wurden 2019 insgesamt 507.184,18 ¼ investiert. Dieser Wert entspricht 52 %
des geplanten Investitionsvolumens und liegt XP�����7¼��EHU�GHQ�geringen Investitionen des Vorjahres.
In der Investitionsplanung werden Projekte der Kunden wie auch reine WEBIT-Projekte berücksichtigt. 
Kundeprojekte werden i.d.R. an diese weiterbelastet, während interne Projekte der Systemweiterentwick-
lung geschuldet sind und größtenteils über die Leistungspauschalen abgegolten werden. 
2019 liegen die Investitionen im Bereich der Arbeitsplatzausstattung -Top-Investition 2019 - deutlich über 
dem Planansatz (+ 44 %). Dies basiert im Wesentlichen auf der Systemzunahme und konkreten Anforde-
rungen der Kunden (Bedarfsanforderungen). Das Mehr betrifft auch die Fachapplikationen. Software- oder 
Lizenzerweiterungen werden im Kundenauftrag durchgeführt und sind für WEBIT weitgehend ergebnis-
neutral. 
Die wichtigen systemrelevanten Investitionen im Server-, Speicher- und Netzwerkbereich wurden fast 
punktgenau umgesetzt. Das bereits 2018 geplante Archivierungsprojekt (E-Mailarchivierung) wurde, aus 
technischen Gründen erneut verschoben, da die Durchführung den Abschluss der Migration des E-Mail-
systems bedingt. 
Die geplanten Investitionen, respektive Kosten für die Lizenzabwicklung im System- und Standardbereich,
werden/wurden 2020 im Rahmen der jährlichen Standardmeldungen (True-Up) fällig. Diese Ausgaben 
belasten somit den kommenden Jahresabschluss.

�����¼

�������������¼

�������������¼

�������������¼

�������������¼

�������������¼

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Umsatzentwicklung WEBIT

IT Kreisverwaltung e-Government
Zentrale Leitstelle IT sonstige
Telefondienstleistungen Druck-/ Kopierdienste
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Arbeitsplatzausstattung ����7¼
Server ����7¼
Fachapplikationen ���7¼
Telefonie ���7¼
System- und Standardsoftware ���7¼
Netzwerk ���7¼
IT-Sicherheit ��7¼
Büro- und Geschäftsausstattung WEBIT ��7¼

Details Software

Virtualisierungssoftware ���7¼
Lizenzerweiterung der Software Jugendhilfe ���7¼
Alarmierungssoftware - Sicherheit der Beschäftigten ���7¼
SW für das kommunale Bildungsmanagement / -monitoring ���7¼
Lizenzerweiterung der Software im Sozialbereich ���7¼
Ausbau der Leitstellensoftware ���7¼

5 Entwicklung des Eigenkapitals und der Rückstellungen
Durch den Kreisausschussbeschluss vom 24.03.2010 wird den Eigenbetrieben eine maximale Eigenka-
pitalquote in Höhe von 30 % der Bilanzsumme vorgegeben. Eine Änderung dieses Beschlusses wird im 
politischen Führungskreis seit Jahren diskutiert, bisher aber noch nicht umgesetzt.
Grundsätzlich sind nur die Kosten oder Investitionen eigenkapital- und rückstellungsrelevant, die nicht auf 
einem unmittelbaren Kundenauftrag basieren. Die großen Investitionen, respektive Kosten, der IKT-
Weiterentwicklung sind zyklisch und erfolgen in immer kürzeren Abständen. Aufgrund der hohen Dynamik 
im IKT-Bereich sind konkrete Planungen meist erst kurzfristig oder bei der Beschaffung möglich. In 2020 
sind hier die aus 2019 verlagerte Softwarelizenzierung und Erneuerung der Virtualisierungshardware
(Server) zu nennen. Diese Kosten müssen durch WEBIT getragen werden und können nicht direkt auf die 
Kunden umgelegt werden. Rücklagen stellen eine relevante Möglichkeit der Finanzierung dieser großen
und schwer zu planenden Kostenblöcke dar.
Zum Stichtag 31.12.2019 wird eine Bilanzsumme von 2.784.809,92 ¼ ausgewiesen. Das rechnerische 
Eigenkapital darf somit im abgelaufenen Wirtschaftsjahr 835.442,98 ¼�QLFKW��EHUVFKUHLWHQ��

elektronische Fassung



WEBIT Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises ANLAGE 4
Blatt 11

Übersicht der Eigenkapitalmittel:

Das Stammkapital von WEBIT beträgt ����������¼�
Aus dem Jahresüberschuss 2004 und 2005 wurde eine 
allgemeine Rücklage von gebildet

�����������¼�

Aus dem Jahresüberschuss 2005, 2007, 2008, 2010, 
2011, 2012, 2014, 2015 ,2016 und 2017 wurden auf 
neue Rechnung vorgetragen

�����������¼�

Rückführung aus dem Rechnungsvortrag an den 
Wetteraukreis in 2010 -�����������¼�

Aus dem Jahresverlust 2013 wurde auf neue Rechnung 
vorgetragen -�����������¼�

Aus dem Jahresverlust 2018 wurde auf neue Rechnung 
vorgetragen - ����������¼�

Aus dem Rechnungsvortrag 2018 wurde in eine aus-
schüttungsgesperrte Rücklage eingestellt - ����������¼�

Rechnungsvortrag Stand 31.12.2018 ����������¼�
Aus dem Jahresüberschuss 2016 und 2017 wurde in 
eine ausschüttungsgesperrte Rücklage eingestellt �����������¼�

Aus dem Rechnungsvortrag 2018 wurde in eine aus-
schüttungsgesperrte Rücklage eingestellt ����������¼�

Ausschüttungsgesperrte Rücklage Stand 31.12.2018 �����������¼�
Summe Eigenkapital �����������¼�

2019 wurde durch WEBIT ein Gewinn von 55.187,51 ¼�HUZLUWVFKDIWHW��Die Addition von bestehendem 
Eigenkapital ������������ ¼�� und Jahresüberschuss 2019 ergibt einen neuen Eigenkapitalwert von 
698.460,40 ¼��'LHV�EHGLQJW�eine Eigenkapitalquote von knapp 25,1 % und liegt damit unter der vom Kreis-
tag beschlossenen Obergrenze.
Größte Eigenkapitalrücklage ist der ausschüttungsgesperrte Anteil der Pensions- und Beihilferückstel-
lung. Diese beruht auf einem Beschluss des Bundesrates vom 26.02.2016 (§ 253 HGB). Hier wurde der
Zeitraum für die Durchschnittsbildung des Rechnungszinses für Pensions- und Beihilferücklage von 7 auf 
10 Jahre ausgedehnt, um den starken Anstieg der Rückstellungen aufgrund der niedrigen Zinsen auszu-
gleichen. Die Rückstellungen auf Basis des 7-Jahresdurchschnittzinssatzes sind aber weiterhin zusätzlich 
zu berechnen. Der Differenzbetrag 2019 in Höhe von 19.797,00 ¼�zwischen dem Erfüllungsbetrag bei 
Sieben- und Zehnjahreszins wird die in der Bilanz ausgewiesene ausschüttungsgesperrte Rücklage von
301.509,00 ¼�auf 281.712,00 ¼ reduzieren.
Der Eigenbetrieb WEBIT empfiehlt daher dem Kreistag,

x den Jahresüberschuss LQ�+|KH�YRQ�����������¼ sowie
x 19.797,00 ¼�aus der ausschüttungsgesperrten Pensions- und Beihilferücklage (gesetzliche 

Forderung) 
auf neue Rechnung vorzutragen.
0LW�GHP�EHVWHKHQGHQ�5HFKQXQJVYRUWUDJ�DXV�����������������¼��ZLUG�VLFK�GHU�QHXH�5HFKnungsvortrag 
damit auf 103.748,40 ¼�HUK|KHQ.
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Tabellarische Übersicht über die Entwicklung der Rückstellungen:

Stand 
01.01.2019 
EUR 

Verwendung Zuführung 
2019 EUR

Verwen-
dung 2019 
EUR

Auflösung 
2019 EUR

Stand 
31.12.2019 
EUR

1.414.161,00 Rückstelllungen für Pensionen 
und ähnliche Verpflichtungen

268.817,00 1.682.978,00 

Sonstige Rückstellungen:

160.356,00 Rückstellungen für Beihilfen 13.321,00 173.677,00 

20.785,25 Rückstellung für Resturlaub 19.368,80 20.785,25 19.368,80 

17.112,25 Rückstellung für Überstunden 18.666,06 17.112,25 18.666,06 

12.952,47 Rückstellungen für Lebensar-
beitszeitkonten Beamte

3.204,64 16.157,11 

6.800,00 Rückstellung für die Erstellung 
des Jahresabschlusses

500,00 7.300,00 

6.396,25 Rückstellung für die Prüfung des 
Jahresabschlusses

6.247,50 6.396,25 6.247,50 

3.166,97 Anmietung von Archivräumen 
zur Aufbewahrung von Ge-
schäftsunterlagen für 10 Jahre

3.166,97 

227.569,19 Zwischensumme sonstige Rück-
stellungen

61.308,00 44.293,75 0,00 244.583,44 

1.641.730,19 Summe Rückstellungen 330.125,00 44.293,75 0,00 1.927.561,44 

Der Schwerpunkt der Rückstellungen 2019 resultiert aus den Pensionsansprüchen der beiden bei WEBIT 
beschäftigten Beamten. Die Zuführung für Pensionen betrug im Berichtsjahr 268.817,00 ¼�gegenüber 
246.335,00 ¼�Lm Vorjahr.

6 Personal- und Sozialbereich
Die Personalstärke ist im Wirtschaftsplan 2019 auf 17 Stellen festgelegt. Zum Bilanzstichtag waren bei 
WEBIT 18 Mitarbeiter/innen, hiervon drei in Teilzeit, beschäftigt.
Im September 2018 haben zwei junge Leute ihre Ausbildung zum Fachinformatiker bei WEBIT (Zusam-
menarbeit mit dem GZW) begonnen. Seit September 2019 haben wir einen weiteren Auszubildenden in 
Büdingen (Ausbildungskooperation Stadt Büdingen). Der im September 2018 geschaffene ÄGXDOH�6WXGL�
engang³�wurde Anfang 2019 auf Wunsch des Auszubildenden beendet und konnte im letzten Jahr nicht 
neu besetzt werden.
Aufgrund der Aufgabenmehrung und der Beauftragung WEBIT im Zuge OZG wurde der Stellenplan im 
Nachtrag des Wirtschaftsplans 2020 um zwei weitere Positionen angehoben.  Hiervon konnte eine Posi-
tion besetzt werden, die Zweite ist aktuell in der Ausschreibung.
Der IT-Arbeitsmarkt ist, vor allem im Bereich qualifizierter Kräfte, sehr angespannt. WEBIT hat seit Jahren 
einen sehr stabilen Personalbestand (keine Fluktuation) und konnte, nicht zuletzt aufgrund seiner Repu-
WDWLRQ�XQG�GHU�JXWHQ�/DJH�LP�5DQGEHUHLFK�GHV�Ä6SHFNJ�UWHOV�)UDQNIXUW³, alle Positionen erfolgreich beset-
zen. Informatiker bindet und gewinnt man, neben monetären Aspekten, durch eine interessante Aufgabe, 
Herausforderung und Verantwortung.
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Auch hier nimmt der Eigenbetrieb, in Relation zu anderen IT-Betrieben, eine Sonderstellung ein.
Folgende Zahlungen wurden 2019 im Personalbereich geleistet:

Beschäftigte
Gehälter ZVK Sozialversicherung Beihilfen /

Unterstützung
�����������¼ ����������¼ �����������¼

Beamte
Bezüge Aufwendungen für Altersversorgung / Un-

terstützung
Beihilfe

�����������¼ ����������¼ ���������¼��

'LH�6XPPH�GHU�3HUVRQDONRVWHQ�EHOlXIW�VLFK������DXI��������������¼�XQG� OLHJW������������¼��EHU�GHQ�
Ausgaben von 2018. Die Personalkosten haben aktuell einen Anteil von rund 36 % des Gesamtaufwandes
und liegen um 2 % über dem Anteil von 2018. Die Aufwendungen für Löhne und Gehälter sind um 
98.927,46 ¼�JHgenüber dem Vorjahr angestiegen. Dies basiert im Wesentlichen auf dem Stellenzuwachs 
2019. Die Aufwendungen für soziale Abgaben, Altersversorgung und Unterstützung haben sich um
51.804,31 ¼ erhöht.
Im Gegensatz zur Kreisverwaltung werden im Eigenbetrieb WEBIT die Rückstellungen für Pensions- und 
Beihilfeverpflichtungen gemäß Handelsgesetzbuch (HGB) ermittelt. Die Entwicklung der Pensionsrück-
stellungen ist an die Zinsentwicklung am Geldmarkt gekoppelt.
Die Zuführung zur Pensionsrückstellung für das Wirtschaftsjahr 2019 beträgt 248.667 ¼� �JHJHQ�EHU�
226.185 ¼� LQ��������'DU�EHU�KLQDXV�VLQG�GLH�3HQVLRQVrückstellungen rückwirkend zum 01.01.2010 um 
��������¼�]X�HUK|KHQ��$QSDVVXQJHQ�JHPl��%LODQ]modernisierungsgesetz ± BiLMoG). WEBIT erfüllt dies 
JOHLFKPl�LJ�LQ����-DKUHVUDWHQ��MlKUOLFK��������¼��������ZXUGH�GLH�]HKQte Rate berücksichtigt. Somit be-
trägt die Zuführung zu den Pensionsrückstellungen in Summe 268.817 ¼��
Aus Gründen der Gleichbehandlung aller Beamten im Wetteraukreis wird die stellentechnische Rückfüh-
rung der beiden WEBIT-Beamten in den Wetteraukreis strategisch geprüft. Dieser Schritt wird von WEBIT 
in Absprache mit der Personal- und Finanzabteilung des Kreises frühestens 2021 geplant.
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II. 9RUKDEHQ�LP�QHXHQ�*HVFKlIWVMDKU
Alle geplanten Projekte des Geschäftsjahres 2020 sind bisher von der Corona-Pandemie überschattet. 
Schwerpunkt der WEBIT-Aktivitäten in der Krisenzeit ist die Sicherung des IKT-Betriebes. Durch den stark
gestiegenen Anteil der Heim- und Telearbeit mussten Systemressourcen kurzfristig verbreitert und weitere 
Dienste integriert werden. Vor allem aber das Telefonverhalten hat sich gewaltig verändert. Dieser Last-
anstieg, genau in der IP-Umstiegsphase, konnte durch eine temporäre Strukturänderung der neuen An-
lage abgefangen werden.
Der Einfluss COVID-19 auf die geplanten Vorhaben 2020 wird vom weiteren Verlauf und von der Dauer 
der Einschränkungen geprägt werden. Engpässe sind heute nicht nur interne und exterQH�ÄMan-Power³,
sondern mehr und mehr Lieferengpässe im Hardwarebereich. 
Seit der formalen Feststellung einer Krise durch den Wetteraukreis wurde WEBIT beauftragt, eine 7*24 
IT-Bereitschaft zu betreiben. Dieser Dienst wird von hochqualifizierten WEBIT- und GZW-Mitarbeitern 
ausgeführt. Nur diese sind in der Lage, komplexe Probleme oder Störungen zu beheben. Dieser zusätz-
liche Service stellt eine große Herausforderung für die Kreis-IT dar. Ein dauerhafter 7*24-Service kann 
nur durch Verstärkung des Personalbereichs gewährleistet werden.
Folgende Vorhaben 2020 sind besonders herauszustellen:

1 Abschluss der Großprojekte ATLAS-WX, Migration Exchange und IP-Telefonie
Die drei großen Migrationen, das Projekt ATLAS-WX, die Migration des E-Mailsystems (Exchange) und 
die Einführung der IP-Telefonie sind systemtechnisch als Einheit zu betrachten und werden gleichzeitig 
umgesetzt. In der Projektvorbereitung wurde darauf geachtet, die ÄDQZHQGHUVHLWLJ�I�KOEDUHQ Veränderun-
gen³ möglichst gering zu halten. Dies ist gelungen und der Umstieg wird ohne Probleme durch unsere 
Kunden getragen. Die Erweiterung des Funktionsportfolios wird sehr begrüßt. IT-technisch ist dieses Mul-
tiprojekt, welches parallel die Prüfung und Migration aller zentralen Dienste und Fachapplikationen be-
dingt, eine Mammutaufgabe. Ein großes Problem ist aktuell die Abwesenheit vieler Anwender/innen und 
die Problematik des Vor-Ort-Kontaktes unserer Mitarbeiter/innen. Wir gehen heute davon aus, dass sich
der Abschluss dieses Großprojektes um einige Monate verschieben wird.

2 Erneuerung der Serverhardware (Virtualisierungshardware)
Bis auf wenige Ausnahmen sind alle Server im Wetteraukreis virtualisiert. Unsere derzeitige Virtualisie-
rungshardware besteht aus zwei großen, redundanten Server-Clustern (Blade-Farmen), die seit 2013 ih-
ren Dienst ohne Einschränkungen verrichten. Dies ist eine sehr lange Laufzeit und unterstreicht die Wirt-
schaftlichkeit und gute Investition im letzten Beschaffungsprozess. Die Wartung der Hardware läuft dieses 
Jahr aus. Eine Verlängerung ist aus verschiedenen Gründen nicht sinnig und wirtschaftlich. Eine Erneue-
rung des Umfeldes ist 2020 auch unter dem Gesichtspunkt einer notwendigen Performancesteigerung 
durchzuführen.

3 Systemausbau Online-Zugangs-Gesetz (OZG) 
Die gesetzlich geforderte Umsetzung des Online-Zugangs für alle Bürger/innen und die Freischaltung der 
relevanten Kreis-Dienste ist eine sehr mächtige und vielschichtige Aufgabe und bedingt eine prozessori-
entierte Umsetzung. Die Digitalisierungsverantwortung obliegt den Fachbereichen und wird durch das 
Kreiscontrolling koordiniert. WEBIT ist für die technische Umsetzung der Prozesse verantwortlich. OZG-
Pilotbereiche im Wetteraukreis sind der Gesundheitsbereich, die Ausländerbehörde und der Baubereich. 
Wie und in welchem Umfang die Umsetzung vollzogen wird, wird in der nächsten Zeit maßgeblich von 
den zur Verfügung stehenden Ressourcen (Personal) in den Fachbereichen abhängen. Die technischen 
Voraussetzungen LP�3URGXNWXPIHOG�Ä&LYHQWR³�ZXUGHQ�GXUFK�WEBIT geschaffen. WEBIT hat in den bereits 
definierten Projekten die Programmierung und Parametrisierung der Fachsoftware übernommen und 
stimmt dieses mit dem hessenweiten Partner ekom21 ab.
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Ein weiterer zentraler Schwerpunkt ist die durch das Fachverfahren KFZ-21 vorgegebene Migration des 
Dokumentenmanagementsystems (DMS). Hier muss durch WEBIT der Softwareneuaufbau unter OZG-
Gesichtspunkten in diesem Jahr umgesetzt werden. 

4 IT-Sicherheit
Eine mächtige Daueraufgabe ist der Erhalt und die Weiterentwicklung der IT-Sicherheit. Vor allem jetzt 
müssen Kreis-IT und Kunden bedacht sein, den guten Status nicht zu gefährden. Ein Virenbefall wäre in 
der Krisenzeit ein echtes Desaster. 
In 2020 ist eine erneute externe Prüfung der IT-Sicherheit im Wetteraukreis durch das KDLZCS (Kommu-
nales Dienstleistungszentrum Cybersicherheit Hessen) geplant. Ein für März angesetzter Penetrationstest 
wurde aufgrund COVID-19 verschoben und wird jetzt planmäßig Mitte 2020 durchgeführt werden. Die 
fortlaufende Sensibilisierung unserer Anwender/innen wird planmäßig in einer Phishingaktion (gemein-
sam mit dem Land) gegen Ende des Jahres gipfeln. 

elektronische Fassung



WEBIT Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises ANLAGE 4
Blatt 16

III.9RUDXVVLFKWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�VRZLH�&KDQFHQ�
 �5LVLNHQ�GHU�]XN�QIWLJHQ�(QWZLFNOXQJ

WEBIT ist für die Kreisverwaltung, das GZW, die kommunalen Beteiligungen und die betreuten Kommu-
nen ein sehr wichtiger Dienstleister. Eine sichere und hochverfügbare IKT ist Voraussetzung für die Auf-
gabenerfüllung und wird zukünftig noch weit mehr an Bedeutung gewinnen. Solange WEBIT in der Lage 
ist, das immer mächtiger werdende Portfolio zu betreiben oder zu steuern, ist mit einer positiven zukünf-
tigen Entwicklung zu rechnen. Es ist zentrale Aufgabe des Managements von Kreis und WEBIT, die Risi-
kofaktoren richtig und umfänglich zu bewerten und rechtzeitig geeignete Gegenmaßnahmen zu treffen. 
Chancen und Risiken und damit die zukünftige Entwicklung des IT-Bereiches hängen vor allem an der 
Qualität und Verfügbarkeit des IT-Managements und der IT-Administration. Nur wenn es WEBIT gelingt,
auch zukünftig seine Kunden gut zu servicieren, ist von einer weiterhin positiven Entwicklung auszugehen. 

1 Ausbau der Kooperationen
WEBIT ist es 2019 gelungen, die Wirtschaftsförderung des Wetteraukreises (WFG) als Neukunde zu ge-
winnen. Hier standen wir sowohl leistungsspezifisch wie auch monetär in Konkurrenz mit anderen Anbie-
tern. Von besonderer Bedeutung für WEBIT wird aber das geplante 3URMHNW� Ä9LUWXHOOH�.RPPXQH³ sein, 
welches wir mit der Gemeinde Hirzenhain konzipiert haben. Zielsetzung dieses Projektes, welches derzeit 
zur Genehmigung in den Gremien des Kreises und der Gemeinde liegt, ist eine völlige Übernahme aller 
IKT-Dienste in das WEBIT-Rechenzentrum. Vor Ort, also in Hirzenhain, werden nur noch Terminals ein-
gesetzt. In Hirzenhain wird keine sicherheitsrelevante IT mehr sein. Der IKT-Betrieb kommt somit komplett 
ÄDXV�GHU�6WHFNGRVH³��
Dieser Ausbau der interkommunalen Kooperation hat für uns und vor allem für Kommunen eine große 
Menge an Vorteilen. WEBIT nutzt Synergie und kleine Kommunen können, im immer komplexer werden-
den IKT-Umfeld, wieder einen sicheren Betrieb gewährleisten.
Hirzenhain ist I�U�:(%,7�Ä'$6³�3LORWSURMHNW�HLQHV interkommunalen Dienstleisters im Wetteraukreis.

2 Veränderte Arbeitsverhalten nach COVID-19
Es ist abzusehen, dass COVID19 die IKT langfristig beeinflussen wird. Heim- und Telearbeit wird, nach 
der Krise, eine andere Bewertung haben. Für WEBIT hat dies starke infrastrukturelle Auswirkungen. Ge-
meinsam mit dem Kreis sind formale Regelungen der veränderten Anforderungen festzulegen. Neben den 
Betriebsparametern sind dies vor allem Aspekte des Datenschutzes und der Datensicherheit. Auch das 
jetzt erweiterte Funktionsportfolio, wie z.B. TK-und Videokonferenzen, wird vermutlich den zukünftigen 
Betriebsablauf im Kreis mehr und mehr prägen.

3 Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2020
WEBIT hat für die Jahre 2019/2020 erstmalig einen zweijährigen Wirtschaftsplan erstellt. Dies erfolgt in 
Abstimmung mit dem Wetteraukreis. Für 2020 wurde ein Nachtragsplan erstellt und genehmigt. Schwer-
punkt des Nachtrags war die personelle Verstärkung des IT-Teams. Dieser Schritt ist für die Zukunft der 
Kreis-IT essentiell.
Der Wirtschaftsplan 2019/2020 und der Nachtrag 2020 sind konsequente Fortschreibungen der Vorjah-
resplanungen. Diese Planung WEBITs ist grundsätzlich konservativ. Der Nachtrag zum Wirtschaftsplan 
ist die monetäre Umsetzung unserer konsequenten und langfristig ausgelegten IT-Strategie.
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Umsatzplanung 2019/2020:
Erträge Jahresabschluss 

2019 ¼
Wirtschaftsplan 

2019 ¼
Wirtschaftsplan 
2020 Nachtrag ¼

Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an die Verwaltung 
des Wetteraukreis

2.862.452,86 2.675.910,00 2.689.860,00

Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen für E-Government

135.345,00 180.880,00 428.240,00

Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an die Zentrale Leit-
stelle

226.574,54 182.340,00 219.100,00

Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an Eigenbetriebe 
und kreisnahe Betriebe

42.159,83 15.500,00 15.500,00

Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an Dritte

333.927,35 257.600,00 267.380,00

Summe Erlöse aus Lieferung 
und Leistung IT

3.600.459,58 3.312.230,00 3.620.080,00

Erlöse aus Telefondiensten 333.928,36 275.000,00 280.000,00

Erlöse aus Kopierdiensten 260.588,22 258.000,00 270.000,00

Gesamtumsatz 4.194.976,16 3.845.230,00 4.170.080,00

Sonstige betriebliche Erträge 62.734,76 41.000,00 41.000,00

Zinsen und ähnliche Erträge

Gesamtertrag 4.257.710,92 3.886.230,00 4.211.080,00

Die Erstellung der Wirtschaftsplanung 2021/2022 wurde kreisweit aufgrund der Corona-Krise zurückge-
stellt. Im Rahmen des Lageberichtes kann daher auf eine abgestimmte IKT-Planung für 2021 nicht einge-
gangen werden.

Friedberg, den 16.04.2020

WEBIT
Eigenbetrieb

Informationstechnologie
des Wetteraukreises

Dieter L. Krach, Dipl.-Inform.
Betriebsleiter
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2021 / 2022 

Seit Anfang 2020 dominiert die Corona-Pandemie den Wetteraukreis. In diesem Krisenumfeld sind die Anforderungen an 
die Informations- und Kommunikationstechnik (IKT) und damit an WEBIT frappant gestiegen. Vor allem die Einrichtung 
und der vielschichtige Betrieb um die Tele- und Heimarbeit haben den IKT-Bereich deutlich verändert. 
Die Planung des Doppelhaushaltes 2021/2022 wird von dieser Entwicklung stark beeinflusst. Es ist abzusehen, dass 
Corona die Arbeitsprozesse in der Kreisverwaltung und bei unseren Kunden langfristig verändert. Der während Corona 
gestiegene IKT-Betreuungsaufwand und die gestiegenen Kosten werden auch „nach der Pandemie“ nicht rückführbar 
sein. Ganz im Gegenteil, Corona bedingt einen deutlichen Schub im bisher sehr langsam fortschreitenden kommunalen 
Digitalisierungsprozess.  
Neben der allgemein rasant fortschreitenden IT-Entwicklung stehen im Planungszeitraum drei große und 
einschneidende Projekte an.  

• Die Leitstelle wird planmäßig Mitte 2021 vom Europaplatz in die Steinkaute verlegt. In diesem Zusammenhang 
muss die komplette IT-Infrastruktur der Leitstelle neu aufgebaut werden.  

• Nach coronabedingtem Aufschub der Ausschreibung ist 2021 die Einführung einer neuen Software für das 
Jugend- und Sozialwesen projektiert. 

• WEBIT wird in den kommenden Jahren vor allem aber durch die Umsetzung des Online-Zugangs-Gesetzes (OZG) 
und E-Government dominiert. 

Alle Vorhaben bedingen hohe Investitionen und Kosten und damit einen deutlichen Anstieg der Planzahlen.  

WEBIT betreibt eine sehr moderne, hochverfügbare, sichere und leistungsstarke IT. Im kommunalen Bereich unterliegt 
kein Bereich einem vergleichbar hohen Innovationsaufkommen. In keinem Bereich steigt aber auch das Risiko externer 
und interner Bedrohungen und Ausfälle im vergleichbaren Maß. Nur im Rahmen einer strategischen IT-Entwicklung kann 
gewährleistet werden, dass der Wetteraukreis auch zukünftig seine Aufgaben wirtschaftlich erfüllen kann.  

Dafür steht WEBIT ! 
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Wirtschaftsplan  2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

Erfolgsplan
Bezeichnung Ansatz 

2022 
Ansatz 
2021 

Ansatz 
2020 

Ansatz 
2019 

Rechnungs-
ergebnis 2019

Erträge € € € € €

1. Umsatzerlöse
EE01 Erlöse aus Lieferungen und 

Leistungen an die 
Kreisverwaltung

3.162.260,00 3.071.760,00 2.638.360,00 2.604.410,00 2.835.068,36

EE02 Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen für e-Government 

648.480,00 544.480,00 428.240,00 180.880,00 135.345,00

EE03 Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an die zentrale 
Leitstelle

303.790,00 260.790,00 219.100,00 182.340,00 226.574,54

EE04 Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an Eigenbetriebe und 
kreisnahe Betriebe 

20.000,00 23.000,00 15.500,00 15.500,00 42.159,83

EE05 Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen an Dritte 

397.000,00 395.035,00 267.380,00 257.600,00 333.927,35

EE06 Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen aus Projekten

270.800,00 300.000,00 51.500,00 71.500,00 27.384,50

EE07 Erlöse aus Telefonleistungen 350.000,00 350.000,00 280.000,00 275.000,00 333.928,36

EE08 Erlöse aus Druck- und 
Kopierleistungen 

270.000,00 270.000,00 270.000,00 258.000,00 260.588,22

Summe Umsatzerlöse 5.422.330,00 5.215.065,00 4.170.080,00 3.845.230,00 4.194.976,16
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Wirtschaftsplan  2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

Erfolgsplan
Bezeichnung Ansatz 

2022 
Ansatz 
2021 

Ansatz 
2020 

Ansatz 
2019 

Rechnungs-
ergebnis 2019

Erträge € € € € €

2. Sonstige betriebliche Erträge 

EE09 Sonstige betriebliche Erträge 40.000,00 40.000,00 41.000,00 41.000,00 78.849,79

3. Sonstige Erträge 

EE10 Zinsen und ähnliche Erträge 

Außerordentliche Erträge 

Summe Erträge 5.462.330,00 5.255.065,00 4.211.080,00 3.886.230,00 4.273.825,95
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Wirtschaftsplan  2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

Erfolgsplan
Bezeichnung Ansatz

2022  
Ansatz
2021  

Ansatz
2020  

Ansatz
2019  

Rechnungs-
ergebnis 

2019

Aufwendungen € € € € €

1. Personalaufwand
AE01 Beschäftigtenvergütungen 1.166.465,00 1.095.855,00 1.041.770,00 853.150,00 852.392,20

AE02 AGA zur ZVK f. Beschäftigte 97.416,00 91.625,00 87.260,00 70.525,00 71.700,86

AE03 AGA z. gesetzl. Soz. Vers. f. Beschäftigte 242.252,00 227.455,00 202.635,00 166.370,00 167.111,52

AE04 Beamtenbezüge 134.790,00 131.505,00 132.580,00 128.720,00 121.513,13

AE05 Versorgungsrücklagen u. Umlage Versorgungskasse 27.550,00 26.850,00 24.400,00 22.400,00 25.549,15

AE06 Beihilfe 7.000,00 7.000,00 6.500,00 6.300,00 7.164,98

AE07 Rückstellung Pension (Beamte) 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 199.391,00

AE08 Rückstellung Beihilfe (Beamte) 10.000,00 10.000,00 8.000,00 8.000,00 13.321,00

AE09 Rückstellung Lebensarbeitszeitkonten (Beamte) 500,00 500,00 500,00 500,00 3.204,64

AE10 Rückstellung Altersteilzeit 64.107,00 62.543,00

AE11 Rückstellung Urlaub/Überstunden 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 2.888,33

AE12 Ausbildungsvergütung Fachinformatiker / Studium 
Plus

62.850,00 58.370,00 48.105,00 47.135,00 39.991,09

Summe Personalaufwand 1.873.930,00 1.772.703,00 1.612.750,00 1.364.100,00 1.504.227,90

2. Abschreibungen
AE13 Abschreibung für getätigte Investitionen 310.142,00 531.974,00 605.931,00 554.393,00 631.024,08

AE14 Abschreibung geplante Investitionen 622.133,00 236.058,00 156.183,00 113.933,00

Summe Abschreibungen 932.275,00 768.032,00 762.114,00 668.326,00 631.024,08
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Bezeichnung Ansatz
2022  

Ansatz
2021  

Ansatz
2020  

Ansatz
2019  

Rechnungs-
ergebnis 

2019

Aufwendungen € € € € €

3. Aufwendungen für bezogene Waren und 
Leistungen
Objekte: Allgemein, leistungserhaltend

AE15 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (Datenträger etc.) 30.000,00 30.000,00 25.000,00 25.000,00 97.716,23

AE16 Wartungsverträge 35.000,00 35.000,00 20.000,00 20.000,00 26.416,70

AE17 Telefonie (Bereitstellung und Verbindungsentgelte) 75.000,00 75.000,00 67.000,00 67.000,00 120.093,48

AE18 Mobile Kommunikation 80.000,00 80.000,00 68.000,00 68.000,00 103.081,65

AE19 Kopierer- / Druckerbetrieb 120.000,00 120.000,00 130.000,00 130.000,00 114.929,55

AE20 Datenleitungen 125.000,00 120.000,00 75.000,00 75.000,00 91.478,44

AE21 Softwarepflegeverträge allgemein 380.000,00 380.000,00 220.000,00 220.000,00 240.636,35

AE22 Fachapplikationen (Softwarepflege) 992.731,00 992.731,00 868.285,00 859.680,00 893.175,14

AE23 Internet/E-Mail 49.000,00 49.000,00 45.000,00 45.000,00 43.120,60

AE24 techn. Dienstleistungen, Installation, Reparatur 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 97.426,96

AE25 techn. Consulting 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 9.487,88

AE26 Entsorgungskosten 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.377,66

Summe Objekte 1.967.731,00 1.962.731,00 1.599.285,00 1.590.680,00 1.838.940,64
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Bezeichnung Ansatz
2022  

Ansatz
2021  

Ansatz
2020  

Ansatz
2019  

Rechnungs-
ergebnis 

2019

Aufwendungen € € € € €

Projekte:Leistungsverändernd (Beratung, Inst., 
Schulung)

P114 DMS: Versionsupdate 2Charta und Hardware Archiv 30.000,00 30.000,00

P246 e-government: e-portal 20.000,00 20.000,00 10.000,00

P244 e-government: Integration Fachapplikationen 110.000,00 110.000,00

P237 e-government: GIS - Erweiterungen 10.000,00 10.000,00

P250 OZG -Onlinezugangsgesetz - (FD 02) 130.000,00 130.000,00 100.000,00

P201 Internet / Intranet (FD 02) 10.000,00 10.000,00
P226 Insolvenzmodul newsystem 1.500,00

P226 ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1) 20.000,00 20.000,00

P247 Schnittstellen Finanzbuchhaltung -
Fachapplikationen (FD 1.2)

15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00

P204 Inventarisierungssoftware (FD 1.2) 10.000,00 10.000,00

P226 e-payment Schnittstelle (FD 1.2) 5.000,00 7.000,00

P236 Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 10.000,00 30.000,00

P236 Betriebskonzept Leitstelle (FD 2.3.5) 6.937,70

P210 SW Sozialwesen (FB 3) 20.000,00 20.000,00 20.000,00 25.000,00 20.884,50

P213 Digitaler Bauantrag (FD 4.5)* 125.000,00 125.000,00

P253 Ausstattung zusätzliche Verwaltungsgebäude 50.000,00 80.000,00

P215 LuGM (FB 5) * 10.000,00 15.000,00

P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 5.000,00 5.000,00

* Fortführung eines Projektes aus 2020 / Projektmittel wurden in 2020 nicht oder nur teilweise verwendet

Summe Projekte 550.000,00 613.500,00 165.000,00 75.000,00 27.822,20

Summe Aufwendungen für bezogene Waren und 
Leistungen

2.517.731,00 2.576.231,00 1.764.285,00 1.665.680,00 1.866.762,84
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Bezeichnung Ansatz
2022  

Ansatz
2021  

Ansatz
2020  

Ansatz
2019  

Rechnungs-
ergebnis 

2019

Aufwendungen € € € € €

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen
AE27 Regiekosten 30.000,00 30.000,00 30.000,00 28.000,00 32.903,17

AE28 Mietkosten Büroräume 35.000,00 35.000,00 35.000,00 34.000,00 34.187,20

AE29 Heizung, Strom, Wasser 7.000,00 7.000,00 7.000,00 7.000,00 6.742,44

AE30 Reinigung 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.483,00

AE31 Dienstreisen 2.000,00 2.000,00 4.000,00 4.000,00 1.935,22

AE32 Bewirtung 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.230,87

AE33 Fortbildung 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00 5.186,89

AE34 Ausbildungskosten 16.000,00 16.000,00 15.500,00 15.500,00 14.052,96

AE35 Betrieb, Instandhaltung, Reparatur 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00

AE36 Jahresabschluss, Rechtsberatung 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 11.281,40

AE37 Organisationsberatung 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 1.892,10

AE38 Kopierkosten 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 808,35

AE39 Bürobedarf 500,00 500,00 500,00 500,00 185,44

AE40 Bücher und Zeitschriften 500,00 500,00 500,00 500,00 391,35

AE41 Post- und Fernmeldegebühren 3.000,00 3.000,00 2.500,00 2.500,00 2.933,55

AE42 Sonstige Personalaufwendungen 6.000,00 6.000,00 5.400,00 5.000,00 5.472,44

AE43 Arbeitsmedizinischer u. sicherheitstech. Dienst 500,00 500,00 500,00 500,00 476,64

AE44 Aufwendungen aus Abgängen/Verkäufen von 
Anlagegütern 

500,00 500,00 500,00 500,00 16.115,03
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Bezeichnung Ansatz
2022  

Ansatz
2021  

Ansatz
2020  

Ansatz
2019  

Rechnungs-
ergebnis 

2019

Aufwendungen € € € € €

Übrige sonstige Aufwendungen

AE45 Aufwendungen f. ehrenamtl. Tätigkeiten 
(Betriebskommission)

1.000,00 1.000,00 1.500,00 1.500,00 951,70

AE46 Versicherungen/ Mitgliedschaften 7.000,00 7.000,00 7.800,00 7.000,00 6.358,40

AE47 Nebenkosten Geldverkehr/ Kontoführung 250,00 250,00 250,00 250,00 132,42

AE48 Zinsen für Kontoführung und Kreditaufnahme 1.000,00 1.000,00 1.200,00 1.200,00

AE49 Zinsaufwand für Pensionsrückstellungen und 
sonstige Aufwendungen 

42.000,00 42.000,00 40.000,00 40.000,00 49.276,00

AE50 Sonstige Geschäftsausgaben 2.000,00 2.000,00 2.500,00 2.500,00 477,05

AE51 Steuern vom Einkommen und Ertrag 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00

Summe sonstige betr. Aufwendungen 193.750,00 193.750,00 194.150,00 189.950,00 196.473,62

Außerordentliche Aufwendungen 20.150,00 20.150,00 20.150,00 20.150,00 20.150,00

Summe Aufwendungen 5.537.836,00 5.330.866,00 4.353.449,00 3.908.206,00 4.218.638,44
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Erläuterungen zum Erfolgsplan 

Der Erfolgsplan weist für das Wirtschaftsjahr 2021 auf der Einnahmenseite ein Defizit von 75.801,00 Euro, für das Wirtschaftsjahr 
2022 ein Defizit von 75.506,00 Euro aus. Gemäß § 11 Abs 6 EigBGes soll dieser voraussichtliche Jahresverlust auf neue Rechnung 
vorgetragen werden (zum Jahresabschluss 2019 hat der Rechnungsvortrag -vorbehaltlich der Zustimmung des Kreistags - einen 
Stand von + 103.748,40 Euro). Laut § 11 Abs 6 EigBGes sind die Gewinne der folgenden fünf Jahre zunächst zur Verlusttilgung zu 
verwenden. 

I. Erträge 
Umsatzerlöse 
EE01 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die Kreisverwaltung

Die Steigerung der Anzahl an IT-Arbeitsplätzen, Folgekosten aus Beschaffungen von Hard- und Software und 
steigende Kosten für Fachapplikationen bedingen einen Anstieg bei den geplanten Erlösen aus Standard-IT-
Leistungen an die Kreisverwaltung.

EE02 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen für e-Government
Separate Darstellung der Erlöse aus e-Government (OZG, GIS und DMS). Es handelt sich um 
fachdienstübergreifende zukunftsorientierte Projekte.

EE03 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die Leitstelle
Dieser Bereich wird separat dargestellt, da es sich bei der Leitstelle um einen Kunden mit spezifisch 
hochverfügbarer Konfiguration handelt.

EE04 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an Eigenbetriebe und kreisnahe Betriebe
Aktuell sind hier die Umsätze mit dem AWB beplant.

EE05 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an Dritte
Die Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an Dritte beinhalten Umsätze mit dem Jobcenter, der Stadtverwaltung 
Büdingen, den Gemeinden Rockenberg und Hirzenhain, dem GZW und der Wirtschaftsförderung Wetterau.

EE06 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen aus Projekten
Die Position enthält erwartete Erlöse aus IT-Projekten der Fachdienste. 

EE07 Erlöse aus Telefonleistungen
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Die Erlöse aus Telefondiensten (Festnetztelefonie und mobile Kommunikation) enthalten die Umsatzerlöse mit der 
Kreisverwaltung und weiteren Kunden von WEBIT.  
Für 2021 / 2022 wird, auf Basis der aktuellen Zahlen, mit einem Anstieg der Erlöse gerechnet. Neben der Zunahme 
von Festnetzanschlüssen ist vor allem die Zunahme der mobilen Kommunikation ursächlich.

EE08 Erlöse aus Kopier- und Druckerleistungen
Die Erlöse aus Kopier- und Druckerleistungen enthalten die Umsatzerlöse mit der Kreisverwaltung und weiteren 
Kunden von WEBIT. Die Schätzung der voraussichtlichen Erlöse erfolgt auf Basis der aktuellen Zahlen.  
In der Kreisverwaltung werden flächendeckend zentral administrierte (und abgerechnete) Drucker und Kopierer 
eingesetzt..

Sonstige betriebliche Erträge
EE09 Es handelt sich hierbei um die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten. 

II. Aufwendungen
Personalaufwand
AE01-AE04 Siehe Erläuterungen zur Stellenübersicht auf Seite 48.

In 2021 und 2022 ist jeweils die Einstellung einer/eines zusätzlichen Mitarbeiter/in geplant. Darüber hinaus resultiert 
die Erhöhung der Personalkosten aus tariflichen Erhöhungen sowie geplanten Höhergruppierungen. 

AE07 Rückstellung Pension (Beamte)
Durch das Bilanzmodernisierungsgesetz (BILMoG) ist der Eigenbetrieb seit 2010 zur Bildung von Pensionsrück-
stellungen verpflichtet.  
Die Rückstellungen bestehen neben dem Personalaufwand aus Zinseffekten aus der Aufzinsung des Vorjahres-
bestands. Dieser Zinsaufwand ist unter Position AE49 dargestellt.

AE12 Ausbildungsvergütung Fachinformatiker / Studium Plus
In 2021 ist geplant, zwei neue Auszubildende sowie im Rahmen von Studium Plus eine/n Student/in der Informatik 
einzustellen (siehe auch Erläuterungen zur Stellenübersicht auf Seite 48).

Abschreibungen
AE13-AE14 Die Investitionen werden linear abgeschrieben. Abschreibungen für Investitionen bis Ende des Wirtschaftsjahres 

2020 werden im Pkt. AE13 und für die in 2021 bzw. 2022 neu zu tätigenden Investitionen im Pkt. AE14 
berücksichtigt.
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Aufwendungen für bezogene Waren und Leistungen
Leistungserhaltende Vorhaben = Objekte  
Erläuterung zur Position:
AE16 Wartungsverträge

für Server, USV-Anlagen und Kassenautomaten.

AE17 Telefonie
Telefon- und Leitungsgebühren, Wartung und Instandhaltung der Telefonanlage incl. Ersatzbeschaffungen.

AE18 Mobile Kommunikation
Vertragskosten und Gerätekauf für Handys, Smartphones und Surfsticks.

AE19 Kopierer- / Druckerbetrieb
Aufwendungen für die zentrale Bereitstellung der Druckdienste.

AE20 Datenleitungen
Angemietete Datenleitungen zwischen den Verwaltungsstandorten. Zusätzliche Standorte und höhere Bandbreiten 
bedingen eine Kostensteigerung.

AE21 Softwarepflegeverträge allgemein
Kosten für die Wartung von Virtualisierungs- und Systemsoftware sowie Management- und Helpdesksoftware. Diese 
Kosten sind mengenabhängig und steigen daher mit der Anzahl der Arbeitsplätze bzw. Server. Enthalten sind auch 
Kosten für Kunden, die an diese weitergegeben werden.

AE22 Fachapplikationen (Softwarepflege)
Wartungsverträge und weitere Kosten externer Firmen für alle Fachapplikationen. Preiserhöhungen und zusätzliche 
Fachapplikationen bzw. Module führen zur Erhöhung des Aufwands.

Leistungsverändernde Vorhaben = Projekte 
siehe Übersicht der leistungsverändernden Vorhaben (Projekte) S. 39 ff.
Sonstige betriebliche Aufwendungen
Erläuterung zur Position:
AE27 Regiekosten 

Die Regiekosten sind Kosten für Dienstleistungen, die WEBIT bei der Kreisverwaltung in Anspruch nimmt, u.a. 
Personalbetreuung, Abwicklung der Buchführung und Überprüfung der Vergaben.
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AE34 Ausbildungskosten
Im Ausbildungsjahr 2021 werden voraussichtlich zwei Auszubildende (Fachinformatiker) sowie ein Student der 
Informatik (Studium Plus) eingestellt. Es entstehen Kosten für ausbildungsbegleitende Seminare und 
Studiengebühren.

AE42 Sonstige Personalaufwendungen
Die sonstigen Personalaufwendungen enthalten Kosten für Kantinenzuschuss, Zuschuss zu Gemein-
schaftsveranstaltungen etc.

AE49 Zinsaufwand für Pensionsrückstellungen und sonstige Aufwendungen
Zinsaufwendungen nach §67 Abs. 7 EGHGB aus der Neubewertung der Pensionsrückstellungen auf Grund der 
Anwendung des BiLMoG (Bilanzmodernisierungsgesetz).

AE51 Steuern vom Einkommen und Ertrag
Für die anteiligen Erlöse aus der Betreuung "gewerblicher" Kunden (GZW, Wirtschaftsförderung und Jobcenter) ist 
WEBIT gewerbe- und körperschaftssteuerpflichtig.

Außerordentliche Aufwendungen
Aufwendungen nach §67 Abs. 7 EGHGB aus der Neubewertung der Pensionsrückstellungen auf Grund der Erst-
anwendung des BiLMoG (Bilanzmodernisierungsgesetz) ab 2010.
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Vermögensplan 
des Eigenbetriebes Informationstechnologie 

des Wetteraukreises 

für die 

Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 19 

Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2021
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 1 -
Deckungsmittel (Mittelherkunft)

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Euro Erläuterung

1 Zuführungen zum Stammkapital
2 Zuführungen zu Rücklagen

abzgl. Entnahmen 

3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzüglich 
Entnahmen 

132.150,00  vorausichtl. Zuführung zu Rückstellungen 
für Pension und Beihilfe 

4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil
abzüglich Entnahmen 

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge
(ohne Nr. 6) 

768.032,00  voraussichtl. Abschreibung auf getätigte 
und geplante Investitionen 

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapitalzuschüsse

7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich Entnahmen
aus Pos. C der Passivseite "Empfangene 
Ertragszuschüsse"

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen

9 Kredite

a) von der Gemeinde 1.439.115,00  Kreditaufnahme für Investitionen

b) von Dritten
10 …………………………………………

11 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 2.339.297,00  
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Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2021

des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises
- 2 -

Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7

1
Sachanlagen und 
immaterielle Anlagenwerte

1.1 Betriebs- und Geschäftsausstattung

AV01 Hardware Eigenbetrieb 10.000,00 laufender Bedarf

AV02 Möbel Eigenbetrieb 2.000,00 laufender Bedarf

Summe Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 12.000,00

1.2
Investitionen für ITK-Ausstattung (Hard-
und Software)

a) Objekte: Leistungerhaltend

AV03 Beschaffung Hard- und Software 100.000,00 laufender Bedarf

AV04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 30.000,00 laufender Bedarf

AV05 Antivirensoftware 20.000,00 Laufzeit 2 Jahre

AV06 Lizenzen für zentrale Komponenten 20.000,00 laufender Bedarf
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Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7

b) Projekte: Leistungsverändernd
P101 Ausbau Help-Desk 20.000,00 Kunden

orientierung 

P250 e-government: OZG 20.000,00 Kundenforderung

P244 e-government: Integration 
Fachapplikationen 

100.000,00 175.000,00 75.000,00 Kundenforderung

P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware 
Archiv 

300.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P112 e-government: Datenmanagement 20.000,00 Kundenforderung

P237 e-government: GIS - Lizenzen und 
Hardware 

20.000,00 50.000,00 30.000,00 Kundenforderung

P105 Migration System- und Standardsoftware 50.000,00 80.000,00 30.000,00 Aktualisierung / 
Erweiterung 
Lizenzen 

P108 Telefonanlage - Erweiterung 20.000,00 70.000,00 50.000,00 Aktuelle 
Technologie

P118 e-mail-Archivierung 80.000,00 Forderung 
Informations 
sicherheit 

P117 MDM - mobile Device Management / 
Mobile Kommunikation

20.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P110 Speichermanagement 60.000,00 70.000,00 10.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 25.000,00 175.000,00 150.000,00 Aktuelle 
Technologie 
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Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7
P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 50.000,00 70.000,00 20.000,00 Aktuelle 

Technologie 

P107 Systemmonitoring 5.000,00 Aktuelle 
Technologie

P120 Identity Management 10.000,00 Forderung 
Informations 
sicherheit 

P251 Zeitungsausschnittsdienst digital (SFD 01) 20.000,00 Kundenforderung

P201 Internet / Intranet (SFD 02) 50.000,00 Kundenforderung

P252 Beteiligungscontrolling (FD 02) 35.000,00 Kundenforderung

P203 Prüfungssoftware Revision (FD04) 10.000,00 Kundenforderung

P226 ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1) 10.000,00 Kundenforderung

P226 Insolvenzmodul newsystem (FD 1.2) 10.000,00 Kundenforderung

P226 e-payment Schnittstelle (FD 1.2) 15.000,00 Kundenforderung

P236 Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 550.000,00 700.000,00 150.000,00 Kundenforderung

P236 Kommunikationstechnik Leitstelle (FD 
2.3.5) 

35.000,00 Kundenforderung

P210 SW Sozialwesen - (FB 3) 500.000,00 500.000,00 Kundenforderung
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Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7
P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000,00 20.000,00 Kundenforderung

* Fortführung eines Projektes aus 2020 / Projektmittel wurden 
in 2020 nur teilweise verwendet

Summe Investitionen 2.225.000,00 700.000,00

Summe Sachanlagen und
immaterielle Anlagenwerte 

2.237.000,00 700.000,00

2 Finanzanlagen

3 Tilgung von Krediten

AV07 Tilgung Investments WEBIT 102.297,00

Summe Tilgung 102.297,00

4 Rückzahlung von Stammkapital

AV08 5 Rückzahlung Jahresüberschuss an 
Wetteraukreis 

6 Ausgaben / 
Verpflichtungsermächtigungen des 
Vermögensplans insgesamt

2.339.297,00
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Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 1 -
Deckungsmittel (Mittelherkunft)

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Euro Erläuterung

1 Zuführungen zum Stammkapital

2 Zuführungen zu Rücklagen
abzgl. Entnahmen 

3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzüglich 
Entnahmen 

132.150,00  vorausichtl. Zuführung zu 
Rückstellungen für Pension und Beihilfe 

4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil
abzüglich Entnahmen 

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge
(ohne Nr. 6) 

932.275,00  voraussichtl. Abschreibung auf getätigte 
und geplante Investitionen 

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse

7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich Entnahmen
aus Pos. C der Passivseite "Empfangene 
Ertragszuschüsse"

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen

9 Kredite

a) von der Gemeinde 543.554,00  Kreditaufnahme für Investitionen

b) von Dritten
10 …………………………………………

11 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 1.607.979,00  
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Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 2 -
Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Projekt
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus-
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7

1 Sachanlagen und
immaterielle Anlagenwerte

1.1
Betriebs- und Geschäftsausstattung

AV01 Hardware Eigenbetrieb 10.000,00 laufender Bedarf

AV02 Möbel Eigenbetrieb 2.000,00 laufender Bedarf

Summe Betriebs- und 
Geschäftsausstattung

12.000,00

1.2 Investitionen für ITK-Ausstattung (Hard-
und Software) 

a) Objekte: Leistungerhaltend

AV03 Beschaffung Hard- und Software 100.000,00 laufender Bedarf

AV04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 30.000,00 laufender Bedarf

AV05 Antivirensoftware 10.000,00 Laufzeit 2 Jahre

AV06 Lizenzen für zentrale Komponenten 50.000,00 laufender Bedarf

AV07 Virtualisierung 20.000,00 Aktuelle 
Technologie
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Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)
Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus-
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7

b) Projekte: Leistungsverändernd

P250 e-government: OZG 20.000,00 40.000,00 20.000,00 Kundenforderung

P246 e-government: e-portal 10.000,00 10.000,00 Kundenforderung

P244 e-government: Integration 
Fachapplikationen

180.000,00 280.000,00 100.000,00 Kundenforderung

P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware 
Archiv 

300.000,00 600.000,00 300.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P112 e-government: Datenmanagement 50.000,00 70.000,00 20.000,00 Kundenforderung

P237 e-government: GIS - Lizenzen und 
Hardware

20.000,00 40.000,00 20.000,00 Kundenforderung

P105 Migration System- und Standardsoftware 20.000,00 70.000,00 50.000,00 Aktualisierung / 
Erweiterung 
Lizenzen 

P108 Telefonanlage - Erweiterung 10.000,00 30.000,00 20.000,00 Aktuelle 
Technologie

P118 e-mail-Archivierung 10.000,00 90.000,00 80.000,00 Forderung 
Informations- 
sicherheit 

P110 SAN 20.000,00 80.000,00 60.000,00 Aktuelle 
Technologie

P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 150.000,00 175.000,00 25.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 50.000,00 100.000,00 50.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P107 Systemmonitoring 30.000,00 35.000,00 5.000,00 Aktuelle 
Technologie

P201 Internet / Intranet (SFD 02) 50.000,00 100.000,00 50.000,00 Kundenforderung

P203 Prüfungssoftware Revision (FD04) 10.000,00 20.000,00 10.000,00 Kundenforderung
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Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)
Projekt
Nr. 

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 
jahres 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen des 
Wirtschaftsjahres 
Euro 

Gesamtaus-
gabebedarf 
Euro 

bisher 
bereitgestellt 
Euro 

Erläuterungen

1 2 3 4 5 6 7
P226 Lizenzerweiterung newsystem

Schulsekretariate 
30.000,00 30.000,00 Kundenforderung

P226 Kommunaler Konzernabschluss (FD 1.2) 25.000,00 25.000,00 Kundenforderung

P236 Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 30.000,00 580.000,00 550.000,00 Kundenforderung

P236 Kommunikationstechnik Leitstelle (FD 
2.3.5)

15.000,00 50.000,00 35.000,00 Kundenforderung

P210 SW Sozialwesen - (FB 3) 100.000,00 600.000,00 500.000,00 Kundenforderung

P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000,00 40.000,00 20.000,00 Kundenforderung

* Fortführung eines Projektes aus 2020 / Projektmittel wurden 
in 2020 nur teilweise verwendet

Summe Investitionen 1.360.000,00

Summe Sachanlagen und
immaterielle Anlagenwerte 

1.372.000,00

2 Finanzanlagen

3 Tilgung von Krediten
AV07 Tilgung Investments WEBIT 235.979,00

Summe Tilgung 235.979,00

4 Rückzahlung von Stammkapital
AV08 5 Rückzahlung Jahresüberschuss an 

Wetteraukreis

6 Ausgaben / 
Verpflichtungsermächtigungen des 
Vermögensplans insgesamt

1.607.979,00
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Erläuterungen zum Vermögensplan 

Leistungserhaltende Vorhaben = Objekte 

AV03 Beschaffung Hard- und Software
Diese Position enthält die voraussichtlichen Ersatzbeschaffungen an Hard- und Software sowie den von den 
Fachdiensten und Eigenbetrieben mitgeteilten Bedarf an Ergänzungsbeschaffungen.

AV04 Erneuerung zentrale Infrastruktur
Ersatzbeschaffungen im Bereich Server und Netzwerk, um den erreichten Leistungsstandard auch in Zukunft zu 
gewährleisten.

AV05 Die Lizenzen der eingesetzten Antivirensoftware haben eine Laufzeit von 2 Jahren.

AV06 Lizenzen für zentrale Komponenten
Neubeschaffung und Aktualisierung von Systemsoftware.

AV07 Virtualisierung
Turnusmäßige Erneuerung der physikalischen Plattform (Hardware) für die Virtualisierungstechnologie.

Leistungsverändernde Vorhaben = Projekte  
siehe Übersicht der leistungsverändernden Vorhaben (Projekte) S. 39 ff. 
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Finanzplan 
des Eigenbetriebes Informationstechnologie 

des Wetteraukreises 

für die 

Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 
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Finanzplan Wirtschaftsplan 2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 1 -
A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans

(§ 19 Nr. 1 EigBGes) 

Bezeichnung 2020
€ 

2021
€ 

2022
€ 

2023
€ 

2024
€ 

Deckungsmittel (Mittelherkunft)

1 Zuführungen zum Stammkapital

2 Zuführungen zu Rücklagen abzgl. Entnahmen

3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 
abzüglich Entnahmen 

128.150,00 132.150,00 132.150,00 132.150,00 132.150,00

4 Zuführung zu Sonderposten mit Rücklageanteil
abzüglich Entnahmen 

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge
(ohne Nr. 6) 

762.114,00 768.032,00 932.275,00 998.170,00 1.164.790,00

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapitalzuschüsse 

7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich 
Entnahmen aus Pos. C der Passivseite  
"Empfangene Ertragszuschüsse" 

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen

9 Kredite

a) von der Gemeinde 511.486,00 1.439.115,00 543.554,00 167.551,00 166.235,00

b) von Dritten

Deckungsmittel insgesamt 1.401.750,00 2.339.297,00 1.607.979,00 1.297.871,00 1.463.175,00



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 31 

Finanzplan Wirtschaftsplan 2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 1 -
A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 

(§ 19 Nr. 1 EigBGes)
Bezeichnung 2020

€
2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

Ausgaben (Mittelverwendung)

1 Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte

1.1 Betriebs- und Geschäftsausstattung
AF01 Hardware Eigenbetrieb 6.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00
AF02 Möbel Eigenbetrieb 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00

Summe Betriebs- und Geschäftsausstattung 8.000,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00

1.2 Investitionen für ITK-Ausstattung (Hard-
und Software) 

a) Objekte: Leistungerhaltend
AF03 Beschaffung Hard- und Software 120.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00 150.000,00

AF04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 50.000,00 30.000,00 30.000,00 50.000,00 30.000,00
AF05 Antivirensoftware 10.000,00 20.000,00 10.000,00 25.000,00 20.000,00
AF06 Lizenzen für zentrale Komponenten 40.000,00 20.000,00 50.000,00 50.000,00 30.000,00
AF07 Virtualisierung 150.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00

b) Projekte: Leistungsverändernd

P101 Ausbau Help-Desk 20.000,00
P202 e-government: DMS - Elektron. 

Anordnungswesen 
10.000,00

P250 e-government: OZG 20.000,00 20.000,00
P246 e-government: e-portal 10.000,00 30.000,00
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 
(§ 19 Nr. 1 EigBGes)

Bezeichnung 2020
€

2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

P244 e-government: Integration Fachapplikationen 75.000,00 100.000,00 180.000,00 20.000,00 30.000,00

P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware 
Archiv

300.000,00 300.000,00 100.000,00

P112 e-government: Datenmanagement 20.000,00 50.000,00 10.000,00 150.000,00

P237 e-government: GIS - Lizenzen und Hardware 30.000,00 20.000,00 20.000,00 30.000,00 20.000,00

P105 Migration System- und Standardsoftware 30.000,00 50.000,00 20.000,00 50.000,00 30.000,00

P108 Telefonanlage - Erweiterung 50.000,00 20.000,00 10.000,00 10.000,00 50.000,00

P118 e-mail-Archivierung 80.000,00 10.000,00 20.000,00 10.000,00

P117 MDM - mobile Device Management / Mobile 
Kommunikation 

20.000,00 10.000,00 10.000,00

P110 Speichermanagement 10.000,00 60.000,00 20.000,00 20.000,00 80.000,00

P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 150.000,00 25.000,00 150.000,00 20.000,00 100.000,00

P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 20.000,00 50.000,00 50.000,00 150.000,00 30.000,00

P107 Systemmonitoring 5.000,00 30.000,00

P115 ISMS - Managementsystem für 
Informationssicherheit / Patchmanagement 

50.000,00

P120 Identity Management 10.000,00

P119 zentrale Datenarchivierung 30.000,00 30.000,00

P251 Zeitungsausschnittsdienst digital (SFD 01) 20.000,00

P201 Internet / Intranet (SFD 02) 50.000,00 50.000,00 10.000,00

P252 Beteiligungscontrolling (FD 02) 35.000,00
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 
(§ 19 Nr. 1 EigBGes)

Bezeichnung 2020
€

2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

P203 Prüfungssoftware Revision (FD 04) 10.000,00 10.000,00 10.000,00

P230 SW Personalmanagement (FD 1.1) 10.000,00

P227 Digitale Personalakte (FD 1.1) 15.000,00

P204 Inventarisierung (FD 1.2) 20.000,00 20.000,00

P226 e-payment Schnittstelle (FD 1.2) 15.000,00

P226 digitale Finanzakte (FD 1.2) 100.000,00

P226 Lizenzerweiterung newsystem 
Schulsekretariate

30.000,00

P226 Kommunaler Konzernabschluss (FD 1.2) 25.000,00 30.000,00

P226 ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1) 10.000,00

P226 Insolvenzmodul newsystem (FD 1.2) 10.000,00

P235 Umstellung Verwaltungsvollstreckung (FD 
1.2)

10.000,00 20.000,00

P238 BI - Business Intelligence (FD 1.2) 30.000,00

P236 Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle (FD 
2.3.5)

50.000,00 80.000,00 20.000,00

P236 Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 150.000,00 550.000,00 30.000,00

P236 Kommunikationstechnik Leitstelle (FD 2.3.5) 35.000,00 15.000,00

P210 SW Sozialwesen - (FB 3) 200.000,00 500.000,00 100.000,00

P210 BI Lösung Sozialbereich (FB 3) 50.000,00

P213 Bauantrag Online (FD 4.5) 20.000,00 40.000,00

P243 Archivierung Bauakten (FD 4.5) 20.000,00
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 
(§ 19 Nr. 1 EigBGes)

Bezeichnung 2020
€

2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

P217 Aktualisierung Lizenzen CAD (FB 5) 60.000,00

P234 Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5) 30.000,00

P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000,00 20.000,00

Summe Investitionen 1.330.000,00 2.225.000,00 1.360.000,00 975.000,00 1.020.000,00

Summe Sachanlagen und immaterielle 
Anlagenwerte

1.338.000,00 2.237.000,00 1.372.000,00 987.000,00 1.032.000,00

2 Finanzanlagen

3 Tilgung von Krediten 63.750,00 102.297,00 235.979,00 310.871,00 431.175,00

4 Rückzahlung von Stammkapital

5 Rückzahlung Jahresüberschuss an 
Wetteraukreis

6 Jahresverlust

Ausgaben insgesamt 1.401.750,00 2.339.297,00 1.607.979,00 1.297.871,00 1.463.175,00
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Finanzplan zum Wirtschaftsplan  2021 / 2022
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

- 2 -
B Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde auswirken 

(§19 Nr. 2 EigBGes)
Nr. Bezeichnung 2020

€
2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

Einnahmen

1 Zuweisungen zur Eigenkapitalaufstockung

2 Zuweisungen zum Verlustausgleich

3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen

- aus IT-Leistungen 3.337.200,00 4.177.030,00 4.385.330,00 4.429.183,00 4.473.475,00

- aus Kopierleistungen 267.300,00 267.300,00 267.300,00 269.973,00 272.673,00

- aus Telefonleistungen 260.400,00 325.500,00 325.500,00 328.755,00 332.043,00

Summe Verwaltungskostenbeiträge 3.864.900,00 4.769.830,00 4.978.130,00 5.027.911,00 5.078.191,00

4 Darlehen der Gemeinde 511.486,00 1.439.115,00 543.554,00 167.551,00 166.235,00
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B Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde auswirken 
(§19 Nr. 2 EigBGes)

Nr. Bezeichnung 2020
€

2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

Ausgaben

1 Gewinnabführungen

2 Konzessionsabgaben

3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen

- Umlage zur Versorgungskasse 24.400,00 26.850,00 27.550,00 27.826,00 28.104,00

- Beihilfe 6.500,00 7.000,00 7.000,00 7.070,00 7.141,00

- Regiekosten 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.300,00 30.603,00

- Miete Büroräume 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.350,00 35.704,00

- Heizung, Strom, Wasser 7.000,00 7.000,00 7.000,00 7.070,00 7.141,00

- Reinigung 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.535,00 3.570,00

- Rechtsberatung 500,00 500,00 500,00 505,00 510,00

- Post- und Fernmeldegebühren 200,00 200,00 200,00 202,00 204,00

- Sonstige Personalaufwendungen 4.250,00 3.500,00 3.500,00 3.535,00 3.570,00

- Arbeitsmedizinischer u. sicherheitstech. 
Dienst

500,00 500,00 500,00 505,00 510,00

- Versicherungen/ Mitgliedschaften 7.800,00 7.000,00 7.000,00 7.070,00 7.141,00

- Zinsen aus Darlehen / Kontoführung 1.200,00 1.212,00 1.224,00 1.236,00 1.248,00

Summe Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 120.850,00 122.262,00 122.974,00 124.204,00 125.446,00

4 Eigenkapitalrückzahlung

5 Tilgung von Darlehen der Gemeinde 63.750,00 102.297,00 235.979,00 310.871,00 431.175,00
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Erläuterungen zum Finanzplan 

Die Investitionen des Eigenbetriebes WEBIT werden in einer 5-jährigen Finanzplanung dargestellt. Die mittelfristige Finanzplanung 
gibt die IT-Strategie von WEBIT wieder, orientiert an der  Ausrichtung des Wetteraukreises und den Anforderungen der Kunden. Diese  
wurden im Vorfeld mit den Fachdiensten der Kreisverwaltung und den weiteren Kunden abgestimmt. 

Übersicht der leistungsverändernden Vorhaben (Projekte) 

P101 Ausbau Help-Desk
Funktionserweiterung der Helpdesk-Software aufgrund von Kundenanforderungen und internen Anforderungen 
wie dem Wissensmanagement.

P202 e-Government - DMS / Elektronisches Anordnungswesen
Das elektronische Anordnungswesen (Rechnungsworkflow) ist ein zentraler Baustein des e-Government in der 
Kreisverwaltung. Ein kontinuierlicher Ausbau ist erforderlich.

P250 e-Government: OZG
Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund, Länder und Kommunen, den Bürgerinnen und Bürgern die 
Antragstellung zu allen Verwaltungsleistungen online / digital zu ermöglichen. Darüber hinaus ist es aus 
Verwaltungssicht zwingend notwendig, die Schnittstelle zwischen Antragstellung und 
Sachbearbeitung/Fachanwendung ebenfalls digital herzustellen.

P246 e-Government: e-portal
oder Online-Portal. Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund und Länder, ihre Verwaltungsportale zu einem 
Portalverbund zu verknüpfen. Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen können künftig über jedes Portal jede 
gewünschte Leistung zeit- und ortsunabhängig finden. Dort können sie dann online ihre Anträge stellen.

P244 e-Government: Archivierung Aktenbestand / Integration Fachapplikationen
Digitale Archivierung von Akten der Kreisverwaltung unter den Aspekten Lagerkapazität, Zugriffs- und 
Revisionssicherheit sowie Anbindung der jeweiligen Fachanwendung.



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 38 

P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware Archiv
Die aktuell eingesetzte Dokumenten-Managementlösung ist zu aktuellen Anwendungslösungen nicht mehr 
kompatibel. Dies bedingt eine technisch-strategische Neuausrichtung, einhergehend mit einer umfassenden 
Erneuerung der dazugehörigen Hard- und Software.

P112 e-government: Datenmanagement
Im Zusammenhang der Umsetzung von OZG, Digitalisierung von Prozessen, Akten und Archiven ist ein qualifiziertes 
Datenmanagement zur Bereitstellung entsprechender Speicherkapazitäten aufzubauen.

P237 e-Government: GIS - Lizenzen und Hardware
Ein Geographisches Informationssystem liefert eine kartenbezogene Darstellung von steuerungsrelevanten Daten 
und ist analog zum DMS ein IT-Grundbaustein von eGovernment. 
Nach dem Erwerb der Geobasisdaten und der Lizenzen und Hardware werden in Zukunft ergänzende 
Beschaffungen erforderlich.

P105 Migration System- und Standardsoftware
Anpassung an aktuelle Produkte bzw. Lizenzergänzungen im Softwarebereich.

P108 Telefonanlage – Erweiterung
Erweiterungen und technische Aktualisierungen der Telefonanlage (IP-Telefonie).

P118 e-mail-Archivierung
Rechtssichere Archivierung von E-Mails.

P117 MDM - mobile Device Management / Mobile Kommunikation 
Projekt zum Aufbau einer Verwaltungssoftware zur standardisierten und sicheren Steuerung der mobilen 
Kommunikation (Handy, Smartphone, Surfstick).

P110 Speichermanagement
Aktualisierungen und Erweiterungsbeschaffungen für das zentrale Speichermanagementsystem.

P116 Erneuerung zentrale Datensicherung
Das System zur zentralen Sicherung aller Daten muss periodisch den stark ansteigenden Datenmengen angepasst 
werden. 
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P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten
Fortführung der sukzessiven Erneuerung aller Netzwerkkomponenten. 

P107 Systemmonitoring
System zur automatischen Überwachung der IT-Ressourcen und Alarmierung. Zielsetzung ist eine frühzeitige 
Erkennung von Problemen und deren Beseitigung.

P115 ISMS - Managementsystem für Informationssicherheit / Patchmanagement
Das Information Security Management System ist eine Aufstellung von Verfahren und Regeln innerhalb eines 
Unternehmens, welche dazu dienen, die Informationssicherheit zu definieren, zu steuern, zu kontrollieren, 
aufrechtzuerhalten und fortlaufend zu verbessern. Ein IT-seitiger Schwerpunkt ist hierbei die automatische 
Verteilung von Softwarepatches oder-updates.

P120 Identity Management
System zur zentralen Verwaltung und Steuerung aller systemseitigen und userspezifischen Berechtigungen.

P119 Zentrale Datenarchivierung 
Erneuerung der für die Archivierung verwendeten Datenträger. 

P251 Zeitungsausschnittsdienst digital (FD 01)
Überführung der manuellen Presseaufbereitung in digitale Strukturen.

P201 Internet / Intranet (FD 02)
Erweiterungen / Ergänzungen des Internetauftritts des Wetteraukreises sowie des Intranet der Kreisverwaltung.

P252 Beteiligungscontrolling (FD 02)
Implementierung einer Anwendung zur Erstellung von Berichten, Analysen und grafischen Aufbereitungen zur 
Überwachung, Bewertung und Steuerung von Beteiligungen.

P203 Prüfungssoftware Revision (FD 04)
Ankündigung eines zukünftigen Produktwechsels durch den Anbieter der Software.

P230 SW Personalmanagement (FD 1.1)
Softwareunterstützung für das Projekt Personalmanagement im demografischen Wandel beim Wetteraukreis.
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P227 Digitale Personalakte (FD 1.1)
Ablöse der papiergebundenen Personalakte.

P204 Inventarisierung (FD 1.2)
Erweiterung der Finanzsoftware mit einem eigenständigen leistungsfähigen Modul zur Inventarisierung.

P226 Kommunaler Konzernabschluss / Insolvenzmodul newsystem / e-payment Schnittstelle / digitale Finanzakte / 
ZAV (Adressverwaltung) / Lizenzerweiterung newsystem Schulsekretariate (FD 1.2) 
Im Gesamtkontext der gewöhnlichen Finanzbuchhaltung umfasst das Aufgabenportfolio rund um die zentrale ERP-
Anwendung weitere heute nicht digitalisierte oder nicht verknüpfte Module, die im Zuge von OZG und 
Digitalisierung von Verwaltungshandeln zwingend medienbruchfrei aufeinander abgestimmt werden müssen.

P235 Umstellung Verwaltungsvollstreckung (FD 1.2)
Integration der autonomen Anwendung Verwaltungsvollstreckung in die Finanzsoftware.

P238 BI – Business Intelligence (FD 1.2)
Ausbau der Finanzsoftware zu Steuerungs-/Controllingzwecken.

P236 Umzug Leitstelle / Kommunikationstechnik Leitstelle /Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle (FD 2.3.5)
ITK-Investitionen im Zuge des geplanten Umzuges der Leitstelle vom Europaplatz in die Lokation Steinkaute in 
Friedberg sowie erforderliche Ergänzung / Erneuerung der Leitstellentechnik.

P210 Software Sozialwesen / BI Lösung Sozialbereich (FB 3)
Installation einer standardisierten zukunftsorientierten Softwarelösung für den Sozial- und Jugendbereich im 
Wetteraukreis. Hier werden i. B. die Anforderungen zum Online-Zugangs-Gesetz berücksichtigt. Darüber hinaus 
gilt ein weiterer Schwerpunkt dem qualifizierten Ausbau von Auswertungs- und Analysemöglichkeiten bis hin zu 
Business-Intelligence-Funktionalität.

P213 Bauantrag Online (FD 4.5)
Schrittweise Erweiterung des vorhandenen Baugenehmigungsverfahrens zum "Digitalen Bauantrag".

P243 Archivierung Bauakten (FD 4.5)
Digitale Archivierung neuer und vorhandener Bauakten mit dem Ziel des erleichterten Zugriffs und der Einsparung 
von Archivkapazität.
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P234 Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5)
Turnusmäßiger Ersatz des Beamers im Plenarsaal.

P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5)
Aufbau der zentralen IT-Technik zur Anbindung aller Schulsekretariate an das Kreisnetz.
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Investitionsprogramm 
des Eigenbetriebes Informationstechnologie 

des Wetteraukreises 

für die 

Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 
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Investitionsprogramm zum Wirtschaftsplan 2021 / 2022 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

Mittelfristiges Investitionsprogramm 2020 - 2024 (§101 Abs. 3 HGO)
Investi 
tions 

nummer

Maßnahme bereits 
bereit 

gestellt
€

2020 
€

2021 
€

2022 
€

2023 
€

2024 
€

Gesamt 
€

a) Objekte: Leistungerhaltend

AF03 Beschaffung Hard- und Software 100.000 120.000 100.000 100.000 100.000 150.000 670.000  

AF04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 30.000 50.000 30.000 30.000 50.000 30.000 220.000  

AF05 Antivirensoftware 10.000 10.000 20.000 10.000 25.000 20.000 95.000  

AF06 Lizenzen für zentrale Komponenten 30.000 40.000 20.000 50.000 50.000 30.000 220.000  

AF07 Virtualisierung 150.000 20.000 20.000 20.000 210.000  

b) Projekte: Leistungsverändernd
P101 Ausbau Help-Desk 10.000 20.000 30.000  
P202 e-government: DMS - Elektron. 

Anordnungswesen
10.000 10.000 20.000  

P250 e-government: OZG 20.000 20.000 40.000  

P246 e-government: e-portal 10.000 30.000 40.000  

P244 e-government: Integration 
Fachapplikationen

75.000 75.000 100.000 180.000 20.000 30.000 480.000  

P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware 
Archiv

300.000 300.000 100.000 700.000  

P112 e-government: Datenmanagement 20.000 50.000 10.000 150.000 230.000  

P237 e-government: GIS - Lizenzen und 
Hardware

45.000 30.000 20.000 20.000 30.000 20.000 165.000  

P237 e-government: GIS - Bauleitplanung 20.000 20.000  
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Investi 
tions 

nummer

Maßnahme bereits 
bereit 

gestellt
€

2020 
€

2021 
€

2022 
€

2023 
€

2024 
€

Gesamt 
€

P105 Migration System- und Standardsoftware 100.000 30.000 50.000 20.000 50.000 30.000 280.000  

P108 Telefonanlage - Erweiterung 80.000 50.000 20.000 10.000 10.000 50.000 220.000  

P118 e-mail-Archivierung 20.000 80.000 10.000 20.000 10.000 140.000  

P117 MDM - mobile Device Management / Mobile 
Kommunikation

10.000 20.000 10.000 10.000 50.000  

P110 Speichermanagement 100.000 10.000 60.000 20.000 20.000 80.000 290.000  

P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 10.000 150.000 25.000 150.000 20.000 100.000 455.000  

P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 10.000 20.000 50.000 50.000 150.000 30.000 310.000  

P107 Systemmonitoring 5.000 30.000 35.000  

P115 ISMS - Managementsystem für 
Informationssicherheit / Patchmanagement 

50.000 50.000 100.000  

P120 Identity Management 10.000 10.000  

P119 zentrale Datenarchivierung 50.000 30.000 30.000 110.000  
P251 Zeitungsausschnittsdienst digital (SFD 01) 20.000 20.000  

P201 Internet / Intranet (SFD 02) 50.000 50.000 10.000 110.000  

P252 Beteiligungscontrolling (FD 02) 35.000 35.000  

P203 Prüfungssoftware Revision (FD 04) 10.000 10.000 10.000 30.000  

P230 SW Personalmanagement (FD 1.1) 10.000 10.000 20.000  

P227 Digitale Personalakte (FD 1.1) 15.000 15.000 30.000  

P204 Inventarisierung (FD 1.2) 20.000 20.000 40.000  



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 45 

Investi 
tions 

nummer

Maßnahme bereits 
bereit 

gestellt
€

2020 
€

2021 
€

2022 
€

2023 
€

2024 
€

Gesamt 
€

P226 e-payment Schnittstelle (FD 1.2) 15.000 15.000  

P226 digitale Finanzakte (FD 1.2) 100.000 100.000  

P226 Lizenzerweiterung newsystem 
Schulsekretariate 

30.000 30.000  

P226 Kommunaler Konzernabschluss (FD 1.2) 25.000 30.000 55.000  

P226 ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1) 10.000 10.000  

P226 Insolvenzmodul newsystem (FD 1.2) 10.000 10.000  

P235 Umstellung Verwaltungsvollstreckung (FD 
1.2)

10.000 10.000 20.000 40.000  

P238 BI - Business Intelligence (FD 1.2) 30.000 30.000  

P236 Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle (FD 
2.3.5)

20.000 50.000 80.000 20.000 170.000  

P236
Umzug Leitstelle (FD 2.3.5)

50.000 150.000 550.000 30.000 780.000  

P236
Kommunikationstechnik Leitstelle (FD 2.3.5)

35.000 15.000 50.000  

P245
Videokonferenz ASD (FB 3)

20.000 20.000  

P210
SW Sozialwesen - (FB 3)

200.000 500.000 100.000 800.000  

P210
BI Lösung Sozialbereich (FB 3)

50.000 50.000  

P213 Bauantrag Online (FD 4.5) 20.000 20.000 40.000 80.000  

P243 Archivierung Bauakten (FD 4.5) 20.000 20.000 40.000  

P217 Aktualisierung Lizenzen CAD (FB 5) 60.000 60.000  

P234 Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5) 30.000 30.000  

P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000 20.000 20.000 60.000  

Summe Investitionen 945.000 1.330.000 2.225.000 1.360.000 975.000 1.020.000 7.855.000  
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Stellenübersicht  
des Eigenbetriebes Informationstechnologie 

des Wetteraukreises 

für die 

Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 
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Wirtschaftsplan 2021 / 2022

des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises

Stellenübersicht

Beamtinnen/Beamte 
Bes.-Gr. nach BBesG 

Beschäftigte                                          
Entgeltgruppe TVöD 

Beamtinnen/ 
Beamte, 

Beschäftigte

A13 A12 A11 A10 A9 Summe 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 Summe insgesamt 

Stellenübersicht 2022 1 1     2 1     3 1 10 4 1 20 22

Stellenübersicht 2021
1 1     

2
1     3 1 9 4 1

19 21

Zahl der am 30.05.2020 
besetzten Stellen

1 1     
2

1       1 8,5 3,5 3
17 19

Stellenübersicht Nachtrag 2020 

1 1 2 1 3 1 8 5 18 20

Der große in 2021 und 2022 anstehende IKT-Aufgabenzuwachs kann nur durch eine Verstärkung der Administration 
bewältigt werden. Hierzu plant WEBIT eine personelle Verstärkung von je einer Kraft in den nächsten beiden Jahren. 

WEBIT bildet, in Kooperation mit dem GZW und der Stadt Büdingen, derzeit drei junge Leute zum/r Fachinformatiker/in 
aus. Planmäßig werden 2021 zwei ihre Ausbildung abschließen. Es ist geplant diese beiden Ausbildungsplätze 
nachzubesetzen.  

Im Rahmen des Programmes Studium Plus ist erneut geplant, eine/n Studenten/in der Informatik einzustellen. 
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Erläuterungen zur Stellenübersicht 

In der Stellenübersicht sind die im Wirtschaftsjahr erforderlichen Stellen der Angestellten enthalten. Die im Eigenbetrieb 
beschäftigten Beamten werden im Stellenplan des Kreises geführt und in der Stellenübersicht des Eigenbetriebes 
nachrichtlich aufgeführt. 

Die Zukunftsfähigkeit eines IKT-Dienstleisters wird primär durch das Personal bestimmt. Der ständig wachsende 
Umfang an Betreuung im Wetteraukreis, im GZW und bei unseren kommunalen Partnern und Kunden bedingen eine 
leistungsfähige Mannschaft. Im Rahmen des wachsenden Betreuungsumfangs sind, neben dem „Allgemeinen 
infrastrukturellen Mehr“, namentlich auch die beiden Neukunden Wirtschaftsförderung Wetterau und die Gemeinde 
Hirzenhain zu nennen.  

2022 schlägt bei WEBIT erstmalig der demografische Faktor zu. Die strategische Nachbesetzung der freiwerdenden 
Schlüsselpositionen ist eine elementare Voraussetzung zum Erhalt der Leistungsfähigkeit des Eigenbetriebes. 

Die Auswirkungen der „Digitalen Revolution“, welche bisher den kommunalen Bereich nur tangiert haben, werden in den 
kommenden Jahren unser E-Government revolutionieren. Corona hat 2020 die Anforderungen konkretisiert und das 
OZG liefert die rechtliche Voraussetzung des Prozesses. Der für 2021/22 vorliegende vielschichtige E-Government-
Projektkatalog umfasst nur die heute schon feststehenden Kundenanforderungen. Hinter allen E-Governmentprojekten 
steht aber die Notwendigkeit einer leistungsfähigen, hochverfügbaren, sicheren und technisch strukturierten IT. Der 
anstehende Digitalisierungsprozess ist für den Kreis und vor allem für WEBIT eine Mammutaufgabe.  

Der IT-Arbeitsmarkt ist seit langem sehr kritisch. Eine Entspannung ist derzeit nicht abzusehen. Zentraler Aspekt 
unserer Personalplanung ist daher die Ausbildung der Nachwuchskräfte. WEBIT investiert viel Zeit und Geld für eine 
hochwertige und vielschichtige Qualifizierung. Es liegt im Interesse WEBIT und der Partner, diese nach der Ausbildung, 
zu halten. Die Nachbesetzung der freiwerdenden Ausbildungsplätze und auch die Verpflichtung eines/r Studenten/in ist 
unter den Gesichtspunkten Aufgabenzuwachs, Steigerung der IKT-Komplexität, E-Government und den jetzt bei WEBIT 
beginnenden demografischen Auswirkungen zwingend erforderlich.  
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Entgeltverzeichnis 
des Eigenbetriebes Informationstechnologie 

des Wetteraukreises 

Anlage zum Wirtschaftsplan  
2021 / 2022 



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 50 

Vorbemerkungen zum Entgeltverzeichnis 

In der Sitzung des Kreisausschusses vom 06.10.2009 wurde die Bindung des Entgeltverzeichnisses an den Wirtschaftsplan 
beschlossen. Entscheidend für das Entgeltverzeichnis sind der Umfang, die Qualität und vor allem die Verfügbarkeit der IT- und TK- 
Dienstleistungen für die Kreisverwaltung. Die Weiterbelastung der Investitionen und Kosten erfolgt verursachungsgerecht.  

Die Anforderungen an die IKT haben sich in den letzten Jahren extrem verändert. Die heute im Kreis, in der Leitstelle und bei allen 
Kunden eingesetzte Systemtechnik wurde seit Gründung des Eigenbetriebes systematisch und strategisch aufgebaut. Sie ist modern, 
sehr leistungsfähig und hoch verfügbar. Im Entgeltverzeichnis 2021/2022 ist ebenfalls der stark gestiegene und weiter steigende IKT-
Betreuungsaufwand berücksichtigt. 

Sämtliche Kalkulationen erfolgen auf Vollkostenbasis.  

1. Produkte und Dienste 

ITK-Beauftragungen außerhalb der in den Leistungsvereinbarungen festgelegten Standardleistungen werden individuell an den 
jeweiligen Leistungsnutzer weiterbelastet. 

1.1 Servicemanagement 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Service Desk (Help-Desk)

• Incident- und Problemmanagement (Störungs- und 
Problembearbeitung) 

Die Weiterbelastung erfolgt im Umlageverfahren. 

Pro PC werden 6,00 € / Monat berechnet. 
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1.2 Bereitstellung dezentrale Infrastruktur 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Bedarfsbewertung

• Angebotserstellung 

• Vergabe (VOL) 

• Beschaffung (VOL) 

• Inventarisierung 

• Lizenzmanagement 

• Inbetriebnahme 

• Finanzierung 

Es erfolgt eine bereichsspezifische Weiterbelastung der Kosten. Hier 
werden genau die Kosten in Rechnung gestellt, die angefallen sind. 

Basis für die Weiterbelastung sind die entstandenen 
Abschreibungskosten zzgl. eines kalkulatorischen Zinszuschlags. 

1.3 Bereitstellung zentrale Serversysteme 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

Rechenzentren

• Betrieb Rechenzentrum (alle Serverräume) 

• Gewährleistung der relevanten Sicherheitsanforderungen (Raum, 
Strom, Klimatisierung)

• Hochverfügbarkeit 

• Administration aller durch WEBIT im Wetteraukreis eingesetzten 
Server 

Zentrale Dienste: 

• Datenbankadministration 

• Automatische Softwareverteilung der Fachsoftware. 

Die Weiterbelastung aller zentralen Kosten erfolgt im 
Umlageverfahren.  

Pro PC werden 23,00 € / Monat berechnet. 
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1.4 Datenmanagement 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

Speichermanagement 

• NAS  

• SAN 

• Archivierung

Die Weiterbelastung erfolgt erstmalig im direkten Umlageverfahren. 

Pro PC werden 9,00 € / Monat berechnet. 

1.5 Datensicherheit 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

Gewährung der Datensicherheit und des Datenschutzes

• Aufbau und Betrieb ISMS 

• Betrieb Firewall 

• aktueller Virenschutz (zentrale und dezentrale Systeme, Pflege 
Quarantänepostfach) 

• Usermanagement (Berechtigungen, Dokumentation) 

• Datensicherung und Archivierung 

• Zusammenarbeit mit der Datenschutzbeauftragten der 
Kreisverwaltung 

• Zusammenarbeit mit dem hessischen Datenschutzbeauftragten 

• Berücksichtigung der Bestimmungen des DSGVO und HDSSIG 

Die Weiterbelastung erfolgt im Umlageverfahren. 

Pro PC werden 19,00 € / Monat berechnet. 
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1.6 Betrieb dezentrale Infrastruktur - Administration der IT-Basisdienste (Arbeitsplatzsupport) 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

Zentrale Dienste:

• Domänenadministration (diverse Dienste)  

• Druckmanagement 

• Automatische Softwareverteilung der Bürokommunikationssoftware 

Büro- und Kommunikationsdienste 

• Office-Applikationen, incl. aller Microsoftlizenzkosten 

• E-Mail-Dienst mit Spamfilter 

• PC-Fax 

• Internetdienst (Browser) 

• Technischer Internetauftritt (www.wetteraukreis.de) 

Betreuung aller Kundensysteme  

• PC-Service (Laptop, Thin-, Lean- und Full-Client)  

• Zubehör (Scanner etc.) 

Allgemeine Anwenderunterstützung  

• Technische Unterstützung 

• Unterstützung in Bürokommunikationsprodukten 

• Applikatorische Unterstützung (Basisapplikationen) 

Die Weiterbelastung der Kosten für den Betrieb der dezentralen 
Infrastruktur erfolgt über den PC-Schlüssel.  

Es werden  51,00 € / Monat berechnet. 

Betreuung netzunabhängiger Endgeräte (Heimarbeit, zentrale 
Administration) 

• Einrichtung 

• Administration 

• Softwareverteilung und Patchmanagement 

Die Weiterbelastung der Kosten für den Betrieb netzunabhängiger 
Endgeräte erfolgt pro Gerät.  

Es werden 17,00 € / Monat berechnet. 

Betreuung netzunabhängiger Endgeräte (dezentrale Administration 
userseitig) 

Nach Aufwand

NEU: VDI – Virtual Desktop 
(Vollständige PC-Virtualisierung bedingt Hochverfügbarkeit und 
Ortsunabhängigkeit)

Es werden 10,00 € / Monat und User berechnet



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 54 

Druckerservice für dezentrale Spezialdrucker

• Administration 

• Wartung 

• Reparaturen 

• Maintenance

Die Weiterbelastung aller zentralen Kosten erfolgt über den Drucker-
Schlüssel. 

Pro dezentralem Spezialdrucker werden 7,50 € / Monat berechnet. 

1.7 Netzwerkmanagement und –betrieb 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Management Datenleitungen und Netzwerk

• laufender Betrieb und Störungsbeseitigung 

• Optimierung 

• WAN (angemietete Datenleitungen, Router) 

• LAN (Netzwerk, aktive Komponenten, Funkanbindungen) 

Im allgemeinen Netzwerkbereich werden pro PC  19,00 € / Monat 
berechnet. 

Die bereichsspezifische Weiterbelastung der Datenleitungen erfolgt 
gemäß entstandenem Aufwand. Dieser Kostenblock ist in den letzten 
Jahren aufgrund der stetig höheren Bandbreitenforderung und 
zusätzlicher Standorte deutlich gestiegen) 

WEBIT stellt die Kosten für allgemeine Datenleitungen und 
bereichsspezifische Datenleitungen getrennt in Rechnung. 
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1.8  Applikationsmanagement und –betrieb  

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Softwareberatung und Systemdesign

• Ausschreibung und Vergabe (Leistungsverändernd) 

• Projektmanagement (Leistungsverändernd) 

• Vertragsmanagement 

• Softwaremanagement 

• Softwarepaketierung 

• Lizenzverwaltung 

• Patchmanagement (Hot-Fix, Patch, Release) 

• Datenbankmanagement 

• Systemtechnische Administration 

• Fachseitige Unterstützung der Anwender 

Die Weiterbelastung der WEBIT Betreuungskosten erfolgt gemäß 
nachstehender Tabelle. 

Softwarepflege- und –Betriebskosten von Drittfirmen werden ohne 
Aufschlag unmittelbar an die Kunden weiterbelastet. 
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Applikationsspezifische Weiterbelastung der Kosten: 

Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

Adobe Acrobat Professional 1.410,00 Anzahl User 
Adobe Creative Suite 1.410,00 Anzahl User 
Adobe LifecycleDesigner 210,00 Anzahl User 
Adobe Indesign CC 390,00 Anzahl User 
Adobe Pagemaker 210,00 Anzahl User 
Adobe Photoshop CS 1.410,00 Anzahl User 
Adobe Photoshop Elements 1.410,00 Anzahl User 
Adobe Premiere Elements 1.410,00 Anzahl User 
Alarmgeber 210,00 Pauschal 
ArcGIS 210,00 Anzahl User 
ArChiefProfessional 210,00 Pauschal 
ArcView 840,00 Anzahl User 
Audicon - AuditSolutions 2.700,00 Pauschal 
Audicon - AIS TaxAudit 2.700,00 Pauschal 
Audicon - IDEA 2.700,00 Anzahl User 
AutoCAD LT 210,00 Pauschal 
AutoCAD 2018 3.780,00 Pauschal 
AZR-Registerportal 1.410,00 Anzahl User 
BAT Soft 780,00 Pauschal 
Bechmann AVA Script 4.170,00 Anzahl User 
Beck online - alle Module ab II 2020 960,00 Anzahl User 
BVFG 60,00 Pauschal 
C8 Cockpit (BI) 3.975,00 Pauschal 
CAFM 1.350,00 Pauschal 
CMS - Typo3 3.135,00 Pauschal 
COBRA - Leitstelle 4.635,00 Pauschal 
comp.ASS - SGB XII und AsylbLG 22.875,00 Pauschal 
comp.ASS - Controlling-Modul 2.400,00 Pauschal 
Core.Reporter 210,00 Pauschal 
Crash Recovery System online RDW+ 810,00 Pauschal 
DataStreet Hessen 210,00 Pauschal 
DAVFaxConnect 750,00 Pauschal 
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Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

Dendrit 780,00 Pauschal 
2Charta - Gekos - DMS 10.170,00 Pauschal 
2Charta - kfz21 - DMS 9.345,00 Pauschal 
2Charta - open21 - DMS 9.660,00 Pauschal 
2Charta-wgs21- DMS 120,00 Pauschal 
DSRV - Deutsche Rentenversicherung 1.410,00 Anzahl User 
Duden-Rechtschreibung PLUS 210,00 Anzahl User 
DVGW Regelwerk 210,00 Pauschal 
DWGTrueView 450,00 Anzahl User 
easy-feedback 60,00 Pauschal 
EasyTicket - Kundenaufrufsystem 1.815,00 Pauschal 
EEbg - Einbürgerung 210,00 Pauschal 
EGVP - Verrmögensverzeichnisregister 660,00 Pauschal 
E-Kontenabruf (BZSt) 210,00 Pauschal 
ELSTER-Formular 660,00 Pauschal 
ema21 1.710,00 Anzahl User 
EnEV - Wärme & Dampf 210,00 Pauschal 
ENTS_Baumschnittkataster 112,50 Pauschal 
FamRZ 30,00 Pauschal 
FEWIS 150,00 Pauschal 
Fireboard 150,00 Pauschal 
FlorixWEB 150,00 Pauschal 
Foxit Reader 435,00 Pauschal 
Garmin TOPO Deutschland PRO 30,00 Anzahl User 
GekoS - Fahrerlaubnis 11.955,00 Pauschal 
GenogrammDesigner 810,00 Pauschal 
Geodaten online 210,00 Anzahl User 
GIS - WebOffice 3.330,00 Pauschal 
GIS - ProOffice-ALKIS-Buch 3.630,00 Pauschal 
GISBO - Alarmierungs-SW 17.000,00 Pauschal 
GPG4Win zentr. Beitragsservice 
Verschlüsselung

480,00 Pauschal 

HABIDES 30,00 Pauschal 
HAD online (FB 5) 1.500,00 Pauschal 
HAD online (FB3) 1.500,00 Pauschal 
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Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

HAD online WVN 600,00 Pauschal 
Haufe SGB Office Professional 660,00 Anzahl User 
Haufe TVöD Office Premium 660,00 Anzahl User 
Haufe Zeugnis Manager Professional 660,00 Anzahl User 
HeBAV (Bafög/AFBG) 210,00 Pauschal 
HELENA 540,00 Pauschal 
Hermes KFZ-Schilder 540,00 Pauschal 
HESIS 210,00 Pauschal 
HEWOG WEB 210,00 Pauschal 
HMULF- Desktopapplikationen (Land 
Hessen)

2.160,00 Anzahl User 

IKOL-KH 60,00 Pauschal 
Ing+ - Statik 0,00 Pauschal 
IngenstauKorbion VOB 120,00 Pauschal 
interamt.de - Stellenportal 210,00 Pauschal 
InVeKoS_Antragstellung20xx 90,00 Pauschal 
IVENA 210,00 Pauschal 
INVITE 720,00 Anzahl User 
JAWS für Windows 90,00 Pauschal 
juris online 660,00 Anzahl User 
juris Praxiskommentar SGB 75,00 Anzahl User 
KatS-Plan 150,00 Pauschal 
kfz21 - Zulassung 1.380,00 Pauschal 
klickExport (klicktel.de) 30,00 Pauschal 
komBI 3.605,00 Pauschal 
KuferSQL - VHS-Seminarverwaltung 10.110,00 Pauschal 
LaDiVa NT - Ausländerwesen 3.855,00 Pauschal 
LAG-Pauschalen 375,00 Pauschal 
LAIF - Access 60,00 Pauschal 
LernCultur Familienkasse 210,00 Pauschal 
LOGA - Personalwesen 390,00 Pauschal 
LOGA - DMS/ASP 210,00 Pauschal 
LOGA - FTP-Client 210,00 Pauschal 
LOG-FT (KBA) 90,00 Pauschal 
LUSDIK 210,00 Pauschal 
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Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

MEMPLEX 1.575,00 Pauschal 
MindManager 1.260,00 Anzahl User 
Microsoft Projekt 1.260,00 Anzahl User 
Microsoft Visio 2.640,00 Anzahl User 
mzins 510,00 Pauschal 
NetSupport Manager 825,00 Pauschal 
newsystem kommunal - WK 30.150,00 Pauschal 
newsystem kommunal - WVN 1.170,00 Pauschal 
newsystem - Rechnungsworkflow 10.000,00 Pauschal 
NIDA Client 255,00 Pauschal 
Nuance PowerPDF 2.985,00 Anzahl User 
Octoware - Gesundheit 9.375,00 Pauschal 
OctoReport 480,00 Pauschal 
onmaps 2.925,00 Pauschal 
owi21- Ordnungswidrigkeiten 210,00 Pauschal 
PAC 3 60,00 Pauschal 
pcBAT 1.095,00 Pauschal 
pcBeamte 1.095,00 Pauschal 
PC-Wahl 1.335,00 Anzahl User 
Postbank MultiWeb 240,00 Pauschal 
ProBAUG - Bauwesen / ProBRANDSCHUTZ 
/ ProBAUG/WP

20.025,00 Anzahl User 

PROSOZ 14plus 16.395,00 Pauschal 
PROSOZ 14plus AltvDV 720,00 Pauschal 
PROSOZ/J DOS 60,00 Pauschal 
PROSOZ/S Win 60,00 Pauschal 
ProUMWELT 4.935,00 Pauschal 
QMS Professional Leitstelle 4.980,00 Pauschal 
Raumverwaltung Locaboo 3.360,00 Pauschal 
RDB - Rechtsdatenbank 1.110,00 Pauschal 
REHADAT-Elan 60,00 Pauschal 
scala - Brillux 45,00 Pauschal 
SEP - Schulentwicklungsplan 30,00 Pauschal 
Session - Sitzungsdienst 3.120,00 Pauschal 
SessionNet 3.060,00 Pauschal 
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Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

S-Firm 2.175,00 Pauschal 
SMUSI 450,00 Pauschal 
SnagIt 10 1.200,00 Pauschal 
SozhiDAV WEB 210,00 Pauschal 
Sozialmonitor 210,00 Pauschal 
Spatial Commander 30,00 Pauschal 
SPSS 960,00 Pauschal 
SuperNova Magnifier -
Vergrößerungssoftware

30,00 Pauschal 

SV-Net Personalamt 60,00 Pauschal 
synCASE - Pflegestützpunkt 150,00 Pauschal 
Tech. Baubestimmungen online 210,00 Pauschal 
TETRAcontrol-TC-LSt-02 150,00 Pauschal 
TETRAcontrol-TC-Plus-04 150,00 Pauschal 
Top-Collection1 30,00 Pauschal 
Total Commander 30,00 Pauschal 
UHLex 450,00 Pauschal 
UltraEdit 30,00 Pauschal 
umA-DB/ASYL-DB 375,00 Pauschal 
VEMAGS Schwertransporte 60,00 Pauschal 
VDI/DIN Handbücher (HLNUG) 60,00 Pauschal 
VFDB - Vorbeugender Brandschutz 360,00 Pauschal 
vHGS Jobticket 360,00 Pauschal 
Vollkomm - Vollstreckung 4.695,00 Pauschal 
watchDirectory (FlorixWEB) 960,00 Pauschal 
webamt 1 Formular - SGBXII-Antrag 60,00 Pauschal 
webamt 2 Formulare -
Aufenthaltserlaubnis

60,00 Pauschal 

WeFa - Fachcontrolling 
Jugendhilfeplanung

1.530,00 Pauschal 

wgs21 - Gefahrstoffe 1.050,00 Pauschal 
wgs21 - eAkte 720,00 Pauschal 
Win32OpenSSL 360,00 Pauschal 
WinSCP portable (KVBW) 45,00 Pauschal 
WorkOffice - Waffenrecht 3.795,00 Pauschal 
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Fachapplikationen Gesamtgebühr pro Jahr und Applikation
Euro

Weiterberechnung

wtkedu - WebWeaver 225,00 Pauschal 
XML-Editor 30,00 Pauschal 
XWaffeDolmetscher 30,00 Pauschal 
ZaSys Kassenprogramm (Hess) 3.735,00 Pauschal 
ZEUS X Zeitmanagement 7.710,00 Pauschal 
Z-Cron 90,00 Pauschal 

e-Government
GIRONA online Terminvereinbarung 17.000,00 Pauschal 
civento OZG 85.000,00 Pauschal 

440.352,50
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1.9 Telefonie 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Betrieb Festnetztelefonanlagen

• Neu: IP-Telefonie, Konferenzdienst, CTI 

• Steuerung und Instandsetzung dezentraler Komponenten (Telefon 
und Zubehör) 

• Vertragsmanagement 

• Telefonabrechnung  

Sämtliche Kosten der Telefonie werden auf die Endgeräte umgelegt. 

Hier erfolgt eine Weiterbelastung von 21,00 € pro Monat und 
Endgerät (incl. Pauschalisierte Gesprächsgebühren).  

1.10 Mobile Kommunikation (Mobiltelefonie und mobiler Datenverkehr) 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Beratung

• Beschaffung 

• Vertragsmanagement 

• Tarifoptimierung 

• Support 

• Gebührenabrechnung (verursachergerechte Abrechnung) 

• Neu: MDM: Mobile Device Management 

Die Weiterbelastung der laufenden Gebühren (Grund- und 
Verbindungsgebühren) erfolgt ohne Aufschlag. 

Weiterhin wird für die beschriebenen Leistungen pro Vertrag eine 
monatliche Gebühr von 

1,00 € / Monat für Telefonie 
5,00 € / Monat für Telefonie und Datenverkehr 

berechnet.
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1.11 Druck- und Kopierdienste  

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• Beschaffungs- und Vertragsmanagement

• Planung und Steuerung des externen Dienstleisters 

• Integration der Systeme in die Systemlandschaft des 
Wetteraukreises –Druckdienst, Faxdienst, E-Mail 
(Domänenintegration, Treiberadaptierung) 

• Spezifische Auswertung des Druck- u. Kopiervolumens 

• Verursachergerechte Abrechnung 

Bereitstellungs- und Klickpreise (Kopierte oder gedruckte A4 Seite):

Zentralkopierer: 
Keine Bereitstellungskosten 
Klickpreis: Farbe 0,190 € 

S/W 0,023 € 

Individualgerät:  
Bereitstellungskosten:  Farbe 20,00 € / Monat 

S/W:  15,00 € / Monat 

Klickpreis: Farbe 0,190 € 
S/W 0,023 €

• Spezialdrucker Siehe unter 1.6
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1.12 Cloudspeicher - NEU 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• NEU: Bereitstellung eines gesicherten Datenzugriffs für die Team-, 
Tele- oder Heimarbeit mit Berechtigungsmanagement, 
Sicherheitsmanagement, Speicherverwaltung und Datensicherung

5,00 € pro Monat pro berechtigtem User 

2. Weitere Dienstleistungen 

WEBIT ist mit Aufgaben des Kreises betraut, die keinem Produkt zuzuordnen sind. Es werden auch Dienste gelistet, die synergetisch 
mit anderen Kunden aufgebaut und betreut werden. Dieser Aspekt gewinnt bei einer Dienstgestellung über die Kreisverwaltung 
hinaus eine besondere Bedeutung. Die Synergiegewinne der Kundenverbreiterung werden zu einer Dienstleistungserweiterung und 
Kostenreduktion in der Kreisverwaltung und bei den Partnern führen. 

Dienste: (siehe Leistungsvereinbarung) Kostenweiterbelastung

• NEU: Standardisierte Präsentationstechnik in den Sitzungsräumen Nach Aufwand (Berechnung an das Gebäudemanagement).

• NEU: Videokonferenzsysteme (Beschaffungen, Wartungskosten, 
Betreuung 

Nach Aufwand (Berechnung an das Gebäudemanagement).

• Bereitstellung eines Beamers und eines Laptops für Präsentationen

• Management und technische Administration der durch WEBIT 
beschafften fest installierten zentralen Beamer in den 
Besprechungsräumen 

Für den mobilen Beamer, das Laptop und die Ausleihe werden keine 
Servicekosten erhoben. 
Die Weiterbelastung der Infrastrukturkosten (Beschaffung, Reparatur) 
aller zentralen Beamer erfolgt an den Träger (Gebäudemanagement). 

• Telearbeitsplatz: Bereitstellung Token mit Zugangsdaten und 
erforderlichen Lizenzen (Microsoftlizenzen siehe „dezentrale 
Infrastruktur“)

Pro externem Zugang werden 25,00 €  / Monat in Rechnung gestellt.

• Öffentlicher WLAN-Zugang am Europaplatz Kostenfreie Bereitstellung eines Hotspots auf dem Europaplatz für 
alle Bürger. 

• WLAN Technische Voraussetzung des politischen Projektes  „Papierarmer 
Kreistag“. Die Betriebskosten werden dem Gremiendienst 
weiterbelastet. 
Die Weiterbelastung der investiven Kosten und der Betriebskosten für 
WLAN in den Gebäuden erfolgt an das Gebäudemanagement. 
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3. Rechnungslegung  
Die Rechnungslegung von WEBIT an die Kunden der Kreisverwaltung entspricht in ihrer Aufgliederung den beschriebenen 
Produkten. Im vierteljährlichen Rhythmus erhält jede Einheit eine Aufstellung der entstandenen Kosten. 

3.1 IT-Kosten 

Die angefallenen IT-Kosten der Kunden von WEBIT werden wie folgt dargestellt: 

Rechnungsposition

Objektkosten

1) Servicemanagement 
Umlageverfahren / 6,- € pro Monat und PC

2) Bereitstellung dezentrale Infrastruktur
a) bereichsspezifisch (Abschreibung für Beschaffungen Ihres Bereichs, Hardware und Software)
b) Kosten aus Bedarfsanforderungen (Beschaffungen und Dienstleistungen)

3) Bereitstellung zentraler Serversysteme 
Umlageverfahren / 23,- € pro Monat und PC

4) Datenmanagement
Umlageverfahren / 9,- € pro Monat und PC 
Cloudspeicher 5,- € pro Monat und berechtigtem User

5) Datensicherheit
Umlageverfahren / 19,- € pro Monat und PC

6) Betrieb dezentrale Infrastruktur / Administration der IT-Basisdienste
Umlageverfahren / 51,- € pro Monat und PC im Netzwerk
Umlageverfahren / 17,- € pro Monat und netzunabhängigem Endgerät
Umlageverfahren / 7,50 € pro Monat und dezentralem Spezialdrucker
Virtual Desktop – VDI (10, - €) pro Monat und System

7) Netzwerkmanagement und –betrieb
a) Allgemeiner Netzwerkbereich 

Umlageverfahren / 19,- € pro Monat und PC
b) Bereichsspezifischer Netzwerkbereich 

(interne und externe Kosten für kundenspezifische Datenleitungen) Weiterberechnung nach 
Aufwand 
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8) Applikationsmanagement und –betrieb
a) Kosten von Drittfirmen

Softwarewartungs- und Betriebskosten Ihres Bereichs (quartalsgenaue Weiterberechnung ohne 
Aufschlag)

b) Kalkulierte Betreuungskosten WEBIT
(Interner Aufwand WEBIT, nach Kategorien pauschalisiert bzw. individuell vereinbart)

Projektkosten
9) Projekte Fachbereich

(interne und externe Kosten für kundenspezifische Projekte)

Auf Kundenwunsch werden zu den einzelnen Positionen detaillierte Aufstellungen zur Verfügung gestellt. 

3.2Telefonie 

1) Bereitstellung der Endgeräte mit Nutzung aller Funktionen der Telefonanlage und anteilige 
Gesprächsgebühren, monatsweise Weiterberechnung 
21,00 € pro Monat und Apparat

Die Anzahl der berechneten Apparate pro Bereich und Monat wird den Kunden nach Quartalsende mitgeteilt. 

3.3Mobile Kommunikation (Mobiltelefonie und mobiler Datenverkehr) 

1) Grund- und Verbindungsgebühren 
monatsweise Weiterberechnung ohne Aufschlag

2) Einmalige Kosten (z.B. Gerätekauf, SIM-Karten)
Weiterberechnung ohne Aufschlag im jeweiligen Monat 

3) Service wie unter 1.9 beschrieben
1,00 € / Monat und Vertrag für Telefonie 
5,00 € / Monat und Vertrag für Telefonie und Datenverkehr

Die entstandenen Kosten werden den Kunden nach Quartalsende detailliert mitgeteilt. 
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3.4Kopier – und Multifunktionsdienste 

1) Kopie bzw. Ausdruck auf den Zentralkopierern und Individualgeräten (Klickpreis je A4-Seite)
Farbe 0,190 € 
s/w 0,023 € 
gemäß Auswertung 

2) Bereitstellung eines Individualgerätes
Farbe 20,00 € / Monat 
S/W:  15,00 € / Monat 

Die angefallenen Klickkosten(Drucke und Kopien) werden den Kunden als Summe der angefallenen Klicks pro Abrechnungseinheit 
zzgl. evtl. entstandener Bereitstellungskosten nach Quartalsende mitgeteilt. 

3.5Weitere Dienstleistungen 

1) Bereitstellung des Dienstes Telearbeit
25,- € pro Monat und Zugang

Die angefallenen Kosten für den Dienst Telearbeit werden den Kunden monatsbezogen nach Quartalsende mitgeteilt.  
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Erläuterungen Fachbegriffe und Abkürzungen  

BI Der Begriff Business Intelligence, abgekürzt BI bezeichnet Verfahren und Prozesse zur systematischen Analyse 
(Sammlung, Auswertung und Darstellung) von Daten in elektronischer Form. Ziel ist die Gewinnung von 
Erkenntnissen, die in Hinsicht auf die Unternehmensziele bessere operative oder strategische Entscheidungen 
ermöglichen. Dies geschieht mit Hilfe analytischer Konzepte, entsprechender Software bzw. IT-Systeme.

CAD Computer Aided Design  (engl. computergestützte Konstruktion) ist eine Art "elektronisches Zeichenbrett".

CMS Content Management System – System zur automatisierten Bearbeitung von WEB-Diensten

DMS Die Abkürzung DMS steht für Dokumenten-Management-System.
Ein Dokumentenmanagementsystem dient zur datenbankgestützten Verwaltung elektronischer Dokumente. 
Unter dem Begriff versteht man die Verwaltung von ursprünglich meist papiergebundenen Dokumenten in 
elektronischen Systemen. Bei der Verwaltung von Papierdokumenten spricht man dagegen von Schriftgut-
verwaltung

eGovernment Unter eGovernment im engeren Sinn (elektronisches Regieren und Verwalten) versteht man die Vereinfachung 
und Durchführung von Prozessen zur Information, Kommunikation und Transaktion innerhalb und zwischen 
Behörden, sowie zwischen diesen und Bürgern sowie Unternehmen durch den Einsatz von Informations- und 
Kommunikationstechnologien.

e-Portal oder Online-Portal. Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund und Länder, ihre Verwaltungsportale zu einem 
Portalverbund zu verknüpfen. Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen können künftig über jedes Portal 
jede gewünschte Leistung zeit- und ortsunabhängig finden. Dort können sie dann online ihre Anträge stellen.

e-Vergabe Elektronische Abwicklung von Vergabeverfahren

GIS GIS: Geografisches Informationssystem  
GIS ist ein Informationssystem, mit dem raumbezogene Daten digital erfasst und redigiert, gespeichert und 
reorganisiert, modelliert und analysiert sowie alphanumerisch und graphisch präsentiert werden. 
Es vereint eine Datenbank und die zur Bearbeitung und Darstellung dieser Daten nützlichen Methoden.

Help-Desk Standardisiertes System zur kontrollierten Bearbeitung von Störungsmeldungen mit Auswertungsmöglichkeit.
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Hot Spot Hot Spots sind öffentliche drahtlose Internetzugriffspunkte, die (teilweise gegen Bezahlung) für jedermann 
zugänglich sind. Sie sind sowohl in öffentlichen Räumen als auch in privaten installiert. Eine Verbindung zum 
Hot Spot ist mit einer Vielzahl an Geräten möglich.

IKT / ITK Unter Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT bzw. ITK) werden Technologien im Bereich der 
Information und Kommunikation zusammengefasst.

IT Informationstechnologie

ISMS Das Information Security Management System (ISMS, engl. für „Managementsystem für 
Informationssicherheit“) ist eine Aufstellung von Verfahren und Regeln innerhalb eines Unternehmens, welche 
dazu dienen, die Informationssicherheit dauerhaft zu definieren, zu steuern, zu kontrollieren, 
aufrechtzuerhalten und fortlaufend zu verbessern.

MDM Mobile-Device-Management (MDM; deutsch Mobilgeräteverwaltung) steht für die zentralisierte Verwaltung 
von Mobilgeräten wie Smartphones, Sub-Notebooks, PDAs oder Tablet-Computer mit Hilfe von Software und 
Hardware. Die Verwaltung bezieht sich auf die Inventarisierung von mobilen Geräten in Organisationen, die 
Software-, Daten- und Richtlinienverteilung, sowie den Schutz der Daten auf diesen Geräten. Da diese Geräte 
über das Mobilfunk und WLAN mit unternehmensinternen Ressourcen kommunizieren, müssen auch Probleme 
der drahtlosen Verwaltung gelöst werden.

NAS Network Attached Storage (NAS, englisch für netzgebundener Speicher). NAS können große Datenmengen 
bewältigen und mehreren Benutzern gleichzeitig Zugriff auf Daten gewähren. Durch den Einsatz 
leistungsfähiger Festplatten und Caches werden auch umfangreiche Datenmengen dem Benutzer schnell 
zugänglich gemacht. Professionelle NAS-Lösungen sind für die Konsolidierung von Dateidiensten in 
Unternehmen geeignet. 

OZG Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund, Länder und Kommunen, den Bürgerinnen und Bürgern die 
Antragstellung zu allen Verwaltungsleistungen online / digital zu ermöglichen.

SAN Als Storage-Area-Network (dt. Speichernetzwerk) bezeichnet man im Bereich der Datenverarbeitung ein Netz-
werk zur Anbindung von Festplattensubsystemen und Datensicherungssystemen an Server-Systeme. Ein SAN 
stellt ein Netzwerk zwischen Servern und von den Servern genutzten Speicherressourcen dar. Die Speicher-
Ressourcen werden aus dem eigentlichen Netzwerk heraus genommen und in ein unabhängiges eigenes 
Netzwerk mit hoher Leistung überführt.



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 mit Anlagen Seite 70 

TK Telekommunikationsanlage

Virtualisierung bezeichnet Methoden, die es erlauben, Ressourcen eines Computers (insbesondere im Server-Bereich) 
zusammenzufassen oder aufzuteilen.

WLAN Wireless Local Area Network (in Deutsch wörtlich „drahtloses lokales Netzwerk“) bezeichnet ein lokales 
Funknetz. 
Öffentliche und kommerzielle WLAN-Access-Points mit Internetanbindung, sogenannte „Hot Spots“, ermög-
lichen an vielen Orten den Zugriff auf das weltweite Datennetz.
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Wirtschaftsplan 
des Eigenbetriebes IT des Wetteraukreises 

Nachtrag für das Wirtschaftsjahr 2022 
 

Der Kreistag des Wetteraukreises hat in seiner Sitzung vom 08.12.2021 folgenden Nachtrag zum 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 beschlossen: 

§ 1 
Der Wirtschaftsplan wird 
 
 im Erfolgsplan  Wirtschaftsplan Nachtrag Veränderung 

 in den Erträgen auf  5.462.330,00 Euro 6.217.182,00 Euro 754.852,00 Euro  

 in den Aufwendungen auf  5.537.836,00 Euro 6.268.926,00 Euro 731.090,00 Euro 

 im Vermögensplan    

 in den Einnahmen auf  1.607.979,00 Euro 2.498.889,00 Euro 890.910,00 Euro 

 in den Ausgaben auf  1.607.979,00 Euro 2.498.889,00 Euro 890.910,00 Euro 

 
festgesetzt. 
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Vorbericht zum Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2022 
 
Bei der Erstellung der Wirtschaftsplanung 2021 / 2022 waren die im Planungsjahr 2020 absehbaren strukturverändernden 
und finanztechnischen Herausforderungen in der Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT), geprägt von 

 Corona, 
 diversen Großprojekten 
 und der Umsetzung des Online-Zugangs-Gesetzes (OZG)  

berücksichtigt. Der Zuwachs zu betreuender Systeme, die Dimension mobiler IKT (Home- u Telearbeit) und der 
Innovationsschub OZG liegen aber deutlich über dem damaligen Ansatz. In Abstimmung mit unserem größten Kunden, 
der Kreisverwaltung, wurde bereits im laufenden Jahr 2021 das Personal zur Anwender- und Systembetreuung erhöht 
und im Rahmen der Wirtschaftsplanung für 2022 / 2023 erneut die Projektplanung abgestimmt. Vor allem die notwendigen 
Investitionen und die zukünftige Wartung des OZG-Systemumfeldes nebst Einführung der e-Akte, bedingen wesentliche 
Veränderungen des ursprünglichen Planansatzes. 
Es ist absehbar, dass die Mobilität der Mitarbeiter*innen im Wetteraukreis auch nach der Pandemie erhalten bleibt. Die 
Digitalisierung aller Prozesse und Daten ist Voraussetzung dass „im Home“ effektiv gearbeitet werden. Sie wird somit 
auch zukünftig Motor einer rasanten IT-Entwicklung bleiben. Dieser Prozess wird durch die Umsetzung des OZG und dem 
verbundenen Aufbau der e-Akte unterstützt. 
Mit der konsequent fortschreitenden Digitalisierung steigen Anzahl und Heterogenität der IKT-Systeme, deren Vernetzung, 
Anzahl der Betreiber und damit auch das Ausfallrisiko. Für den Kreis ist eine hochverfügbare und sichere IKT essentiell. 
Auch dieser Aspekt ist im Nachtrag des Wirtschaftsplans 2022 berücksichtigt. Es ist abzusehen, dass IT-Sicherheit 
zukünftig einen noch weit größeren strategischen und monetären Einfluss auf die IT-Planung haben wird.  
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Erfolgsplan 
 

des Eigenbetriebes Informationstechnologie 
des Wetteraukreises 

 
 

Nachtrag für das 
Wirtschaftsjahr 2022 
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Nachtrag Wirtschaftsplan 2022 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 
  Bezeichnung Ansatz  

2022 
Nachtrag  

2022 
Veränderung 

  Erträge € € € 
  1. Umsatzerlöse       

EE01 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die 
Kreisverwaltung 

3.162.260,00 3.556.875,00 394.615,00 

EE02 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen für e-
Government 

648.480,00 796.670,00 148.190,00 

EE03 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die 
zentrale Leitstelle 

303.790,00 375.070,00 71.280,00 

EE04 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an 
Eigenbetriebe und kreisnahe Betriebe 

20.000,00 20.000,00 0,00 

EE05 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an 
Dritte 

397.000,00 397.000,00 0,00 

EE06 
 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen aus 
Projekten 

270.800,00 287.567,00 16.767,00 

EE07 
 

Erlöse aus Telefonleistungen 350.000,00 350.000,00 0,00 

EE08 
 

Erlöse aus Druck- und Kopierleistungen 270.000,00 270.000,00 0,00 

   Summe Umsatzerlöse 5.422.330,00 6.053.182,00 630.852,00 
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  Bezeichnung Ansatz  
2022 

Nachtrag  
2022 

Veränderung 

  Erträge € € € 
  2. Sonstige betriebliche Erträge       

EE09  Sonstige betriebliche Erträge 40.000,00 164.000,00 124.000,00 

  3. Sonstige Erträge       

EE10  Zinsen und ähnliche Erträge       

   Außerordentliche Erträge       

   Summe Erträge 5.462.330,00 6.217.182,00 754.852,00 

            

 
  



Eigenbetrieb Informationstechnologie des Wetteraukreises 

Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 Seite 9 

Nachtrag Wirtschaftsplan 2022 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 

Erfolgsplan 
  Bezeichnung  Ansatz 

2022  
 Nachtrag  

2022  
Veränderung 

  Aufwendungen € € € 

  1. Personalaufwand       

AE01   Beschäftigtenvergütungen 1.166.465,00 1.330.460,00 163.995,00 
AE02   AGA zur ZVK f. Beschäftigte 97.416,00 108.005,00 10.589,00 
AE03   AGA z. gesetzl. Soz. Vers. f. Beschäftigte 242.252,00 274.090,00 31.838,00 
AE04   Beamtenbezüge 134.790,00 134.790,00 0,00 
AE05   Versorgungsrücklagen u. Umlage zur Versorgungskasse 27.550,00 27.550,00 0,00 
AE06   Beihilfe 7.000,00 7.000,00 0,00 
AE07   Rückstellung Pension (Beamte) 60.000,00 60.000,00 0,00 
AE08   Rückstellung Beihilfe (Beamte) 10.000,00 10.000,00 0,00 
AE09   Rückstellung Lebensarbeitszeitkonten (Beamte) 500,00 500,00 0,00 
AE10   Rückstellung Altersteilzeit 64.107,00 64.107,00 0,00 
AE11   Rückstellung Urlaub/Überstunden 1.000,00 1.000,00 0,00 
AE12   Ausbildungsvergütung Fachinformatiker / Studium Plus 62.850,00 44.980,00 -17.870,00 
    Summe Personalaufwand 1.873.930,00 2.062.482,00 188.552,00 
  2. Abschreibungen       
AE13   Abschreibung für getätigte Investitionen 310.142,00 514.224,00 204.082,00 
AE14   Abschreibung geplante Investitionen 622.133,00 580.378,00 -41.755,00 
    Summe Abschreibungen 

 
932.275,00 1.094.602,00 162.327,00 
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  Bezeichnung  Ansatz 
2022  

 Nachtrag  
2022  

Veränderung 

  Aufwendungen € € € 

  3. Aufwendungen für bezogene Waren und Leistungen       
  Objekte: Allgemein, leistungserhaltend       
AE15   Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (Datenträger etc.) 30.000,00 40.000,00 10.000,00 
AE16   Wartungsverträge 35.000,00 35.000,00 0,00 
AE17   Telefonie (Bereitstellung und Verbindungsentgelte) 75.000,00 95.000,00 20.000,00 
AE18   Mobile Kommunikation 80.000,00 115.000,00 35.000,00 
AE19   Kopierer- / Druckerbetrieb 120.000,00 120.000,00 0,00 
AE20   Datenleitungen 125.000,00 135.000,00 10.000,00 
AE21   Softwarepflegeverträge allgemein 380.000,00 380.000,00 0,00 
AE22   Fachapplikationen (Softwarepflege) 992.731,00 1.238.142,00 245.411,00 
AE23 

 
Internet/E-Mail 49.000,00 49.000,00 0,00 

AE24   techn. Dienstleistungen, Installation, Reparatur 60.000,00 60.000,00 0,00 
AE25   techn. Consulting 20.000,00 20.000,00 0,00 
AE26   Entsorgungskosten 1.000,00 1.000,00 0,00 
    Summe Objekte 1.967.731,00 2.288.142,00 320.411,00 
  Projekte:Leistungsverändernd (Beratung, Inst., Schulung)       
P114   DMS: Versionsupdate 2Charta und Hardware Archiv 30.000,00 30.000,00 0,00 
P244   Ausbau e-government (Integration Fachapplikationen, e-Portal, e-

Akte) 
130.000,00 110.000,00 -20.000,00 

P250   OZG -Onlinezugangsgesetz - (FD 02) 130.000,00 130.000,00 0,00 

P201   Internet / Intranet (FD 02) 10.000,00 10.000,00 0,00 

P252   Beteiligungscontrolling (FD 02)   5.500,00 5.500,00 

P230   Personalmanagement (FD 1.1)   10.000,00 10.000,00 
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  Bezeichnung  Ansatz 
2022  

 Nachtrag  
2022  

Veränderung 

  Aufwendungen € € € 

P226   Zusatzmodule Finanzsoftware (FD 1.2) 25.000,00 76.000,00 51.000,00 
P247   Schnittstellen Finanzbuchhaltung - Fachapplikationen (FD 1.2) 15.000,00 15.000,00 0,00 

P236   Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 10.000,00   -10.000,00 
P210   SW Sozialwesen (FB 3) 20.000,00   -20.000,00 
P238   BI Jugend und Soziales (FB 3)   20.000,00 20.000,00 
P213   Digitaler Bauantrag (FD 4.5) 125.000,00 125.000,00 0,00 
P253   Ausstattung zusätzliche Verwaltungsgebäude 50.000,00 50.000,00 0,00 
P215   LuGM (FB 5)   10.000,00 10.000,00 
P248   Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 5.000,00 5.000,00 0,00 
    Summe Projekte 550.000,00 596.500,00 46.500,00 

    Summe Aufwendungen für bezogene Waren und Leistungen 2.517.731,00 2.884.642,00 366.911,00 

  4. Sonstige betriebliche Aufwendungen       
AE27   Regiekosten 30.000,00 30.000,00 0,00 
AE28   Mietkosten Büroräume 35.000,00 45.000,00 10.000,00 
AE29   Heizung, Strom, Wasser 7.000,00 8.800,00 1.800,00 
AE30   Reinigung 3.500,00 4.000,00 500,00 
AE31   Dienstreisen 2.000,00 2.000,00 0,00 
AE32   Bewirtung 1.000,00 1.000,00 0,00 
AE33   Fortbildung 15.000,00 15.000,00 0,00 
AE34   Ausbildungskosten 16.000,00 16.000,00 0,00 
AE35   Betrieb, Instandhaltung, Reparatur 1.000,00 1.000,00 0,00 
AE36   Jahresabschluss, Rechtsberatung 10.000,00 10.000,00 0,00 
AE37   Organisationsberatung 5.000,00 5.000,00 0,00 
AE38   Kopierkosten 1.000,00 1.000,00 0,00 
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  Bezeichnung  Ansatz 
2022  

 Nachtrag  
2022  

Veränderung 

  Aufwendungen € € € 

AE39   Bürobedarf 500,00 500,00 0,00 
AE40   Bücher und Zeitschriften 500,00 500,00 0,00 
AE41   Post- und Fernmeldegebühren 3.000,00 3.000,00 0,00 
AE42   Sonstige Personalaufwendungen 6.000,00 7.000,00 1.000,00 
AE43   Arbeitsmedizinischer u. sicherheitstech. Dienst 500,00 500,00 0,00 

AE44   Aufwendungen aus Abgängen/Verkäufen von Anlagegütern 500,00 500,00 0,00 

    Übrige sonstige Aufwendungen       
AE45   Aufwendungen f. ehrenamtl. Tätigkeiten (Betriebskommission) 1.000,00 1.000,00 0,00 

AE46   Versicherungen/ Mitgliedschaften 7.000,00 7.000,00 0,00 
AE47   Nebenkosten Geldverkehr/ Kontoführung 250,00 250,00 0,00 
AE48   Zinsen für Kontoführung und Kreditaufnahme 1.000,00 1.000,00 0,00 

AE49   Zinsaufwand für Pensionsrückstellungen und sonst. Aufwendungen 42.000,00 42.000,00 0,00 

AE50   Sonstige Geschäftsausgaben 2.000,00 2.000,00 0,00 
AE51   Steuern vom Einkommen und Ertrag 3.000,00 3.000,00 0,00 
    Summe sonstige betr. Aufwendungen 193.750,00 207.050,00 13.300,00 
    Außerordentliche Aufwendungen 20.150,00 20.150,00 0,00 
    Summe Aufwendungen 5.537.836,00 6.268.926,00 731.090,00 
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Erläuterungen zum Erfolgsplan 
 
Der Erfolgsplan weist für das Wirtschaftsjahr 2022 auf der Einnahmenseite ein Defizit von 51.744,00 Euro aus. Gemäß 
§ 11 Abs 6 EigBGes soll dieser voraussichtliche Jahresverlust auf neue Rechnung vorgetragen werden (zum 
Jahresabschluss 2020 hat der Rechnungsvortrag -vorbehaltlich der Zustimmung des Kreistags - einen Stand von 
64.463,22 Euro). Laut § 11 Abs 6 EigBGes sind die Gewinne der folgenden fünf Jahre zunächst zur Verlusttilgung zu 
verwenden. 
 
I. Erträge 
Umsatzerlöse 
EE01 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die Kreisverwaltung 

Die Steigerung entsteht durch mehrere Faktoren: 
 Die Zunahme an betreuten Arbeitsplätzen um 8% 
 Extreme Steigerung der Telearbeitszugänge um das 2,5-fache 
 Im Bereich der Fachapplikationen durch Ergänzungen um weitere Applikationen bzw. zusätzliche 

Module,  Preissteigerungen der Anbieter und erforderliche Anpassungen der Anzahl an Lizenzen 
 

EE02 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen für e-Government 
Für den Bereich OZG (Onlinezugangsgesetz) wurden umfangreiche Beschaffungen zum Thema e-Akte 
erforderlich bzw. sind geplant. Hieraus resultieren neben den Beschaffungen bzw. Dienstleistungen des 
Anbieters Folgekosten für die Softwarewartung. 
 

EE03 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an die zentrale Leitstelle 
Mehrkosten im Zusammenhang mit dem Umzug und der technischen Ertüchtigung der Leitstelle.  
 

EE06 Erlöse aus Lieferungen und Leistungen aus Projekten 
Überarbeitung der Projektplanungen der Fachdienste und Berücksichtigung aktueller Anforderungen. 
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EE09 Sonstige betriebliche Erträge 
Zum überwiegenden Teil Erträge aus der Auflösung von Sonderposten. Den Erträgen stehen in gleicher 
Höhe Aufwendungen für die Abschreibung der Sonderposten gegenüber, so dass diese Positionen letztlich 
erfolgsneutral sind. 
 

 
 
II. Aufwendungen 
Personalaufwand 
AE01-AE04 In 2022 ist die Einstellung zweier weiterer Mitarbeiter/innen geplant. Siehe Erläuterungen zur 

Stellenübersicht. 
 
Aufwendungen für bezogene Waren und Leistungen 
Leistungsverändernde Vorhaben = Projekte  
Erläuterung zur Position: 
  
Aufwendungen für bezogene Waren und Leistungen 
AE13/14 Abschreibungen 

Wie unter EE09 beschrieben, entfällt ein Teil der Abschreibungen auf Sonderposten. Die Planung der 
weiteren Investitionen bzw. der daraus voraussichtlich entstehenden Abschreibungen wurde (auch in 
Absprache mit den Fachbereichen) gegenüber dem ursprünglichen Wirtschaftsplan überarbeitet. 
 

AE15 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (Datenträger etc.) 
Gestiegener Bedarf an Betriebsmitteln für die Kunden von WEBIT. 
 

AE17 Telefonie 
Telefon- und Leitungsgebühren, Wartung und Instandhaltung der Telefonanlage, Beschaffung von Geräten 
und Zubehör.  
 

AE18 Mobile Kommunikation 
Vertragskosten und Gerätekauf für Smartphones, Handys und Surfsticks. Gestiegener Bedarf durch eine 
zunehmende Anzahl an Geräten und Verträgen. 
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AE20 Datenleitungen 

Angemietete Datenleitungen zwischen den Verwaltungsstandorten. Zusätzliche Standorte und höhere 
Bandbreiten bedingen eine Kostensteigerung. 
 

AE22 Fachapplikationen (Softwarepflege) 
Beschaffung weitere Applikationen bzw. zusätzlicher Module,  Preissteigerungen der Anbieter und 
erforderliche Anpassungen der Anzahl an Lizenzen. 

 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 
Erläuterung zur Position: 
 
AE28 / AE29 / 
AE30 / AE42 

Miet- und Nebenkosten Büroräume / Reinigung / Sonstige Personalaufwendungen 
Die Aufwendungen dieser Positionen sind abhängig vom Raumbedarf sowie der Anzahl der Mitarbeiter, 
daher wird eine anteilige Erhöhung eingeplant. 
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Vermögensplan 
 

des Eigenbetriebes Informationstechnologie 
des Wetteraukreises 

 
 

Nachtrag für das 
Wirtschaftsjahr 2022 
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  Nachtrag Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022 

  

des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 
- 1 - 

  Deckungsmittel (Mittelherkunft) 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Wirtschaftsplan  
2022  
Euro 

Nachtrag 
2022 Euro 

Veränderung 
Euro 

Erläuterung 

1 Zuführungen zum Stammkapital         

2 Zuführungen zu Rücklagen 
abzgl. Entnahmen 

        

3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 
abzüglich Entnahmen 

132.150,00   132.150,00   0,00   vorausichtl. Zuführung zu Rück- 
stellungen für Pension und Beihilfe 

4 Zuführungen zu Sonderposten mit 
Rücklageanteil abzüglich Entnahmen 

        

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge 
(ohne Nr. 6) 

932.275,00   1.094.602,00   162.327,00   voraussichtl. Abschreibung auf 
getätigte und geplante Investitionen 

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapitalzuschüsse 

        

7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich 
Entnahmen aus Pos. C der Passivseite 
"Empfangene Ertragszuschüsse" 

        

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen         

9 Kredite         

  a) von der Gemeinde 543.554,00   1.272.137,00   728.583,00   Kreditaufnahme für Investitionen 
  b) von Dritten         

10 …………………………………………         

11 Deckungsmittel des Vermögensplans 
insgesamt 

1.607.979,00   2.498.889,00   890.910,00     
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Nachtrag Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022 

  

des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 
- 2 - 

    Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz 
Nachtrag 

Planansatz     
Investitionen 
(nachrichtlich)   

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Veränderung 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen 

des Wirtschafts- 
jahres Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 

Euro 

bisher  
bereit- 
gestellt 

Euro 

Erläuterungen 

  1 2   3   4 5 6 7 
  1 Sachanlagen und 

immaterielle Anlagenwerte               

  1.1 Betriebs- und Geschäftsausstattung             
  

AV01   
Hardware Eigenbetrieb 10.000,00 10.000,00 0,00 

      
laufender Bedarf 

AV02   
Möbel Eigenbetrieb 2.000,00 2.000,00 0,00 

      
laufender Bedarf 

    
Summe Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 12.000,00 12.000,00 

  
      

  

  1.2 

Investitionen für ITK-Ausstattung 
(Hard- und Software) 

    

  

      

  

    
a) Objekte: Leistungerhaltend   

  
  

      
  

AV03   
Beschaffung Hard- und Software 100.000,00 100.000,00 0,00 

      
laufender Bedarf 

AV04   
Erneuerung zentrale Infrastruktur 30.000,00 30.000,00 0,00 

      
laufender Bedarf 

AV05   
Antivirensoftware 10.000,00 10.000,00 0,00 

      
Laufzeit 2 Jahre 

AV06   Lizenzen für zentrale Komponenten 50.000,00 50.000,00 0,00       laufender Bedarf 

AV07 

  

Virtualisierung 20.000,00 20.000,00 0,00 

      

Aktuelle 
Technologie 
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    Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz 
Nachtrag 

Planansatz     
Investitionen 
(nachrichtlich)   

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Veränderung 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen 

des Wirtschafts- 
jahres Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 

Euro 

bisher  
bereit- 
gestellt 

Euro 

Erläuterungen 

  1 2   3   4 5 6 7 

    b) Projekte: Leistungsverändernd     
  

      
  

P250 
  

e-government: OZG 20.000,00 40.000,00 20.000,00   60.000,00 20.000,00 Kundenforderung 

P246 
  

e-government weiterer Ausbau 190.000,00 800.000,00 610.000,00   900.000,00 100.000,00   

P114   Versionsupdate 2Charta und 
Hardware Archiv 

300.000,00 300.000,00 0,00   600.000,00 300.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P112   e-government: Datenmanagement 50.000,00 0,00 -50.000,00   20.000,00 20.000,00 Kundenforderung 

P237   e-government: GIS - Lizenzen und 
Hardware 

20.000,00 20.000,00 0,00   40.000,00 20.000,00 Kundenforderung 

P105 

  

Migration System-  und 
Standardsoftware 

20.000,00 20.000,00 0,00   70.000,00 50.000,00 Aktualisierung / 
Erweiterung 
Lizenzen 

P108 

  

Telefonanlage - Erweiterung  10.000,00 10.000,00 0,00   30.000,00 20.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P118 

  

e-mail-Archivierung 10.000,00 10.000,00 0,00   90.000,00 80.000,00 Forderung 
Informationssicher
heit 

P110 
  

Speichermanagement 20.000,00 20.000,00 0,00   80.000,00 60.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P116 
  

Erneuerung zentrale Datensicherung 150.000,00 150.000,00 0,00   175.000,00 25.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P106 

  

LAN - Austausch 
Netzwerkkomponenten 

50.000,00 50.000,00 0,00   100.000,00 50.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P107 
  

Systemmonitoring 30.000,00 30.000,00 0,00   35.000,00 5.000,00 Aktuelle 
Technologie 

P201 
  

Internet / Intranet (SFD 02) 50.000,00 50.000,00 0,00   100.000,00 50.000,00 Kundenforderung 

P203 
  

Prüfungssoftware Revision (FD04) 10.000,00 0,00 -10.000,00   10.000,00 10.000,00 Kundenforderung 
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    Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz 
Nachtrag 

Planansatz     
Investitionen 
(nachrichtlich)   

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Veränderung 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen 

des Wirtschafts- 
jahres Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 

Euro 

bisher  
bereit- 
gestellt 

Euro 

Erläuterungen 

  1 2   3   4 5 6 7 
P227 

  
Digitale Personalakte (FD 1.1)   15.000,00 15.000,00   15.000,00 0,00 Kundenforderung 

P226 
  

Zusatzmodule Finanzsoftware (FD 
1.2) 

55.000,00 210.000,00     210.000,00 0,00 Kundenforderung 

P235 
  

Umstellung 
Verwaltungsvollstreckung (FD 1.2) 

  40.000,00 40.000,00   40.000,00   Kundenforderung 

P255 

  

Terminschnittstelle Software 
Ausländerwesen (FD 1.3) 

  10.000,00 10.000,00   10.000,00   Kundenforderung 

P255 
  

eAkte Ausländerwesen (FD 1.3)   35.910,00 35.910,00   35.910,00   Kundenforderung 

P236 

  

Erneuerung IT-Infrastruktur 
Leitstelle (FD 2.3.5) 

  120.000,00 120.000,00   120.000,00   Kundenforderung 

P236 
  

Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 30.000,00 20.000,00 -10.000,00   570.000,00 550.000,00 Kundenforderung 

P236 
  

Kommunikationstechnik Leitstelle 
(FD 2.3.5) 

15.000,00 0,00 -15.000,00   35.000,00 35.000,00 Kundenforderung 

P210 
  

SW Sozialwesen - (FB 3) 100.000,00 0,00 -100.000,00   500.000,00 500.000,00 Kundenforderung 

P210 
  

BI Lösung Sozialbereich (FB 3)   50.000,00 50.000,00   50.000,00     

P248 
  

Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000,00 40.000,00 20.000,00   60.000,00 20.000,00 Kundenforderung 

  
  

Summe Investitionen 1.360.000,00 2.250.910,00 735.910,00         

  

  

Summe Sachanlagen und 
immaterielle Anlagenwerte 

1.372.000,00 2.262.910,00 735.910,00         
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    Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz 
Nachtrag 

Planansatz     
Investitionen 
(nachrichtlich)   

Projekt 
Nr. 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Ausgaben des 
Wirtschafts- 

jahres 
Euro 

Veränderung 
Euro 

Verpflichtungser-
mächtigungen 

des Wirtschafts- 
jahres Euro 

Gesamtaus 
gabebedarf 

Euro 

bisher  
bereit- 
gestellt 

Euro 

Erläuterungen 

  1 2   3   4 5 6 7 
  2 Finanzanlagen     

  
        

  3 Tilgung von Krediten               

AV07 
  

Tilgung Investments WEBIT 235.979,00 235.979,00 0,00         

    Summe Tilgung 235.979,00 235.979,00 0,00         

  4 Rückzahlung von Stammkapital     
  

        

AV08 5 Rückzahlung Jahresüberschuss an 
Wetteraukreis 

    

  

        

  6 Ausgaben / 
Verpflichtungsermächtigungen des 
Vermögensplans insgesamt 

1.607.979,00 2.498.889,00 890.910,00         
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Erläuterungen zum Vermögensplan 
 
Leistungserhaltende Vorhaben = Objekte 
 
AV03 Beschaffung Hard- und Software 
 Diese Position enthält die voraussichtlichen Ersatzbeschaffungen an Hard- und Software sowie den von den 

Fachdiensten und Eigenbetrieben mitgeteilten Bedarf an Ergänzungsbeschaffungen.  
  
AV04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 
 Ersatzbeschaffungen im Bereich Server und Netzwerk, um den erreichten Leistungsstandard auch in Zukunft zu 

gewährleisten. 
  
AV05 Die Lizenzen der eingesetzten Antivirensoftware haben eine Laufzeit von 2 Jahren. 
  
AV06 Lizenzen für zentrale Komponenten 
 Neubeschaffung und Aktualisierung von Systemsoftware.  
  
AV07 Virtualisierung 

Turnusmäßige Erneuerung der physikalischen Plattform (Hardware) für die Virtualisierungstechnologie. 
 
Leistungsverändernde Vorhaben = Projekte  
siehe Übersicht der leistungsverändernden Vorhaben (Projekte) S. 30 ff. 
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Finanzplan 
 

des Eigenbetriebes Informationstechnologie 
des Wetteraukreises 

 
 

Nachtrag für das 
Wirtschaftsjahr 2022 
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Nachtrag Wirtschaftsplan 2022 - Finanzplan 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 

- 1 - 

  
A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 

(§ 19 Nr. 1 EigBGes) 
  

 
Bezeichnung 2021 

€ 
2022 

€ 
Nachtrag 

2022 
€ 

Veränderung 
2022 € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

    Deckungsmittel (Mittelherkunft)               
  1 Zuführungen zum Stammkapital               

  2 Zuführungen zu Rücklagen abzgl. Entnahmen               

  3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 
abzüglich Entnahmen 

132.150 132.150 132.150 0 132.150 132.150 132.150 

  4 Zuführung zu Sonderposten mit 
Rücklageanteil 
abzüglich Entnahmen 

              

  5 Abschreibungen und Anlagenabgänge 
(ohne Nr. 6) 

768.032 932.275 1.094.602 162.327 998.170 1.164.790 1.284.874 

  6 Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapitalzuschüsse 

              

  7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich 
Entnahmen aus Pos. C der Passivseite  
"Empfangene Ertragszuschüsse" 

              

  8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen               

  9 Kredite               

  a) von der Gemeinde 1.439.115 543.554 1.272.137 728.583 167.551 166.235   

  b) von Dritten               

    Deckungsmittel insgesamt 2.339.297 1.607.979 2.498.889 890.910 1.297.871 1.463.175 1.417.024 
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 

(§ 19 Nr. 1 EigBGes) 
  

 
Bezeichnung 2021 

€ 
2022 

€ 
Nachtrag 

2022 
€ 

Veränderung 
2022 € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

    Ausgaben (Mittelverwendung)               

  1 Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte               

  1.1 Betriebs- und Geschäftsausstattung               

AF01   Hardware Eigenbetrieb 10.000 10.000 10.000 0 10.000 10.000 10.000 

AF02   Möbel Eigenbetrieb 2.000 2.000 2.000 0 2.000 2.000 2.000 

    Summe Betriebs- und Geschäftsausstattung 12.000 12.000 12.000 0 12.000 12.000 12.000 

  1.2 Investitionen für ITK-Ausstattung (Hard- und 
Software) 

              

    a) Objekte: Leistungerhaltend               

AF03   Beschaffung Hard- und Software 100.000 100.000 100.000 0 100.000 150.000 100.000 

AF04   Erneuerung zentrale Infrastruktur 30.000 30.000 30.000 0 50.000 30.000 50.000 

AF05   Antivirensoftware 20.000 10.000 10.000 0 25.000 20.000 25.000 

AF06   Lizenzen für zentrale Komponenten 20.000 50.000 50.000 0 50.000 30.000 50.000 

AF07   Virtualisierung   20.000 20.000 0 20.000 20.000 20.000 

    b) Projekte: Leistungsverändernd               

P101   Ausbau Help-Desk 20.000             

P250   e-government: OZG Onlinezugangsgesetz 20.000 20.000 40.000 20.000       

P246   e-government weiterer Ausbau 100.000 190.000 800.000 610.000 20.000 60.000 250.000 

P114   Versionsupdate 2Charta und Hardware Archiv 300.000 300.000 300.000 0   100.000   

P112   e-government: Datenmanagement 20.000 50.000   -50.000 10.000 150.000   

P237   e-government: GIS - Lizenzen und Hardware 20.000 20.000 20.000 0 30.000 20.000 10.000 

P105   Migration System-  und Standardsoftware 50.000 20.000 20.000 0 50.000 30.000 20.000 

P108   Telefonanlage - Erweiterung 20.000 10.000 10.000 0 10.000 50.000 10.000 

P118   e-mail-Archivierung 80.000 10.000 10.000 0 20.000 10.000   
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 

(§ 19 Nr. 1 EigBGes) 
  

 
Bezeichnung 2021 

€ 
2022 

€ 
Nachtrag 

2022 
€ 

Veränderung 
2022 € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

P117   MDM - mobile Device Management / Mobile 
Kommunikation 

20.000       10.000 10.000   

P110   Speichermanagement 60.000 20.000 20.000 0 20.000 80.000 20.000 

P116   Erneuerung zentrale Datensicherung 25.000 150.000 150.000 0 20.000 100.000   

P106   LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 50.000 50.000 50.000 0 150.000 30.000 20.000 

P107   Systemmonitoring 5.000 30.000 30.000 0       

P115   ISMS - Managementsystem für 
Informationssicherheit / Patchmanagement 

            100.000 

P120   Identity Management 10.000             

P119   zentrale Datenarchivierung         30.000 30.000   

P251   Zeitungsausschnittsdienst digital (SFD 01) 20.000             

P201   Internet / Intranet (SFD 02) 50.000 50.000 50.000 0   10.000   

P252   Beteiligungscontrolling (FD 02) 35.000             

P203   Prüfungssoftware Revision (FD 04) 10.000 10.000 0 -10.000   10.000   

P230   SW Personalmanagement (FD 1.1)             10.000 

P227   Digitale Personalakte (FD 1.1)     15.000 15.000       

P204   Inventarisierung (FD 1.2)         20.000 20.000   

P226   Zusatzmodule Finanzsoftware (FD 1.2)   55.000 210.000 155.000       

P226   e-payment Schnittstelle (FD 1.2) 15.000             

P226   digitale Finanzakte (FD 1.2)         100.000     

P226   Kommunaler Konzernabschluss (FD 1.2)         30.000     

P226   ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1) 10.000             

P226   Insolvenzmodul newsystem (FD 1.2) 10.000             

P235   Umstellung Verwaltungsvollstreckung (FD 1.2)     40.000 40.000 20.000     

P238   BI - Business Intelligence (FD 1.2)         30.000     
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A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans 

(§ 19 Nr. 1 EigBGes) 
  

 
Bezeichnung 2021 

€ 
2022 

€ 
Nachtrag 

2022 
€ 

Veränderung 
2022 € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

P255   Terminschnittstelle Software Ausländerwesen 
(FD 1.3) 

    10.000 10.000       

P255   eAkte Ausländerwesen (FD 1.3)     35.910 35.910       

P236   Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle (FD 
2.3.5) 

    120.000 120.000 80.000 20.000 20.000 

P236   Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 550.000 30.000 20.000 -10.000       

P236   Kommunikationstechnik Leitstelle (FD 2.3.5) 35.000 15.000   -15.000       

P210   SW Sozialwesen - (FB 3) 500.000 100.000   -100.000       

P210   BI Lösung Sozialbereich (FB 3)     50.000 50.000 50.000     

P213   Bauantrag Online (FD 4.5)           40.000 20.000 

P234   Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5)         30.000     

P248   Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 20.000 20.000 40.000 20.000       

    Summe Investitionen 2.225.000 1.360.000 2.250.910 890.910 975.000 1.020.000 725.000 

    Summe Sachanlagen und immaterielle 
Anlagenwerte 

2.237.000 1.372.000 2.262.910 890.910 987.000 1.032.000 737.000 

  2 Finanzanlagen               

  3 Tilgung von Krediten 102.297 235.979 235.979 0 310.871 431.175 680.024 

  4 Rückzahlung von Stammkapital               

  5 Rückzahlung Jahresüberschuss an 
Wetteraukreis 

              

  6 Jahresverlust               

    Ausgaben insgesamt 2.339.297 1.607.979 2.498.889 890.910 1.297.871 1.463.175 1.417.024 
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Nachtrag Wirtschaftsplan  2022 Finanzplan 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 

- 2 - 
B 

 
Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde 

auswirken  
(§19 Nr. 2 EigBGes) 

Nr.   Bezeichnung 2021 
€ 

2022 
€ 

Nachtrag 
2022 € 

Verän- 
derung € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

  
 

Einnahmen               

1 
 

Zuweisungen zur 
Eigenkapitalaufstockung 

              

2 
 

Zuweisungen zum 
Verlustausgleich 

              

3 
 

Verwaltungskostenbeiträge, 
Zinsen 

              

  
 

- aus IT-Leistungen 4.177.030 4.385.330 5.016.182 630.852 5.066.344 5.117.007 5.168.177 
  

 
- aus Kopierleistungen 267.300 267.300 267.300 0 269.973 272.673 275.400 

  
 

- aus Telefonleistungen 325.500 325.500 325.500 0 328.755 332.043 335.363 

  
 

Summe 
Verwaltungskostenbeiträge 

4.769.830 4.978.130 5.608.982 630.852 5.665.072 5.721.723 5.778.940 

4 
 

Darlehen der Gemeinde 1.439.115 543.554 1.272.137 728.583 167.551 166.235 0 
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Nr.   Bezeichnung 2021 
€ 

2022 
€ 

Nachtrag 
2022 € 

Verän- 
derung € 

2023 
€ 

2024 
€ 

2025 
€ 

  
 

Ausgaben               

1 
 

Gewinnabführungen               
2 

 
Konzessionsabgaben               

3 
 

Verwaltungskostenbeiträge, 
Zinsen 

              

  
 

- Umlage zur Versorgungskasse 26.850 27.550 27.550 0 27.826 28.104 28.385 
  

 
- Beihilfe 7.000 7.000 7.000 0 7.070 7.141 7.212 

  
 

- Regiekosten 30.000 30.000 30.000 0 30.300 30.603 30.909 
  

 
- Miete Büroräume 35.000 35.000 45.000 10.000 45.450 45.905 46.364 

  
 

- Heizung, Strom, Wasser 7.000 7.000 8.800 1.800 8.888 8.977 9.067 
  

 
- Reinigung 3.500 3.500 4.000 500 4.040 4.080 4.121 

  
 

- Rechtsberatung 500 500 500 0 505 510 515 
  

 
- Post- und Fernmeldegebühren 200 200 200 0 202 204 206 

  
 

- Sonstige Personalaufwendungen 3.500 3.500 3.500 0 3.535 3.570 3.606 
  

 
- Arbeitsmedizinischer u. 
sicherheitstech. Dienst 

500 500 500 0 505 510 515 

  
 

- Versicherungen/ 
Mitgliedschaften 

7.000 7.000 7.000 0 7.070 7.141 7.212 

  
 

- Zinsen aus Darlehen / 
Kontoführung 

1.212 1.224 1.000 -224 1.010 1.020 1.030 

  
 

Summe 
Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 

122.262 122.974 135.050 12.076 136.401 137.765 139.142 

4 
 

Eigenkapitalrückzahlung               

5   Tilgung von Darlehen der 
Gemeinde 

102.297 235.979 235.979 0 310.871 431.175 680.024 
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Erläuterungen zum Finanzplan 
 
Die Investitionen des Eigenbetriebes WEBIT werden in einer 5-jährigen Finanzplanung dargestellt. Die mittelfristige Finanzplanung 
gibt die IT-Strategie von WEBIT wieder, orientiert an der  Ausrichtung des Wetteraukreises und den Anforderungen der Kunden. Diese  
wurden im Vorfeld mit den Fachdiensten der Kreisverwaltung und den weiteren Kunden abgestimmt. 
 
Übersicht der leistungsverändernden Vorhaben (Projekte) 
 
P101 Ausbau Help-Desk 

Funktionserweiterung der Helpdesk-Software aufgrund von Kundenanforderungen und internen Anforderungen wie dem 
Wissensmanagement. 

  
P250 e-Government: OZG 

Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund, Länder und Kommunen, den Bürgerinnen und Bürgern die Antragstellung zu 
allen Verwaltungsleistungen online / digital zu ermöglichen. Darüber hinaus ist es aus Verwaltungssicht zwingend 
notwendig, die Schnittstelle zwischen Antragstellung und Sachbearbeitung/Fachanwendung ebenfalls digital herzustellen. 

  
P246 e-Government weiterer Ausbau:  

Unter diesem Begriff werden verschiedene Projekte rund um den Ausbau von e-Government in der Kreisverwaltung 
zusammengefasst. Dazu gehören: 
 e-portal oder Online-Portal:Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund und Länder, ihre Verwaltungsportale zu einem 
Portalverbund zu verknüpfen. Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen können künftig über jedes Portal jede 
gewünschte Leistung zeit- und ortsunabhängig finden. Dort können sie dann online ihre Anträge stellen. 
 eArchivierung Aktenbestand / Integration Fachapplikationen: digitale Archivierung von Akten der Kreisverwaltung unter 
den Aspekten Lagerkapazität, Zugriffs- und Revisionssicherheit sowie Anbindung der jeweiligen Fachanwendung. 

  
P114 Versionsupdate 2Charta und Hardware Archiv 

Die aktuell eingesetzte Dokumenten-Managementlösung ist zu aktuellen Anwendungslösungen nicht mehr kompatibel. 
Dies bedingt eine technisch-strategische Neuausrichtung, einhergehend mit einer umfassenden Erneuerung der 
dazugehörigen Hard- und Software. 

  
P112 e-government: Datenmanagement 

Im Zusammenhang der Umsetzung von OZG, Digitalisierung von Prozessen, Akten und Archiven ist ein qualifiziertes 
Datenmanagement zur Bereitstellung entsprechender Speicherkapazitäten aufzubauen. 
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P237 e-Government: GIS - Lizenzen und Hardware 

Ein Geographisches Informationssystem liefert eine kartenbezogene Darstellung von steuerungsrelevanten Daten und ist 
analog zum DMS ein IT-Grundbaustein von eGovernment. Nach dem Erwerb der Geobasisdaten und der Lizenzen und 
Hardware werden in Zukunft ergänzende Beschaffungen erforderlich. 

  
P105 Migration System-  und Standardsoftware 

Anpassung an aktuelle Produkte bzw. Lizenzergänzungen im Softwarebereich. 
  
P108 Telefonanlage – Erweiterung 

Erweiterungen und technische Aktualisierungen der Telefonanlage (IP-Telefonie). 
  
P118 e-mail-Archivierung 

Rechtssichere Archivierung von E-Mails. 
  
P117 MDM - mobile Device Management / Mobile Kommunikation  

Projekt zum Aufbau einer Verwaltungssoftware zur standardisierten und sicheren Steuerung der mobilen Kommunikation 
(Handy, Smartphone, Surfstick). 

  
P110 Speichermanagement 

Aktualisierungen und Erweiterungsbeschaffungen für das zentrale Speichermanagementsystem.  
  
P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 

Das System zur zentralen Sicherung aller Daten muss periodisch den stark ansteigenden Datenmengen angepasst werden.  
  
P106 LAN - Austausch Netzwerkkomponenten 

Fortführung der sukzessiven Erneuerung aller Netzwerkkomponenten.  
  
P107 Systemmonitoring 

System zur automatischen Überwachung der IT-Ressourcen und Alarmierung. Zielsetzung ist eine frühzeitige Erkennung 
von Problemen und deren Beseitigung. 

  
P115 ISMS - Managementsystem für Informationssicherheit / Patchmanagement 

Das Information Security Management System ist eine Aufstellung von Verfahren und Regeln innerhalb eines 
Unternehmens, welche dazu dienen, die Informationssicherheit zu definieren, zu steuern, zu kontrollieren, 
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aufrechtzuerhalten und fortlaufend zu verbessern. Ein IT-seitiger Schwerpunkt ist hierbei die automatische Verteilung von 
Softwarepatches oder-updates. 

  
P120 Identity Management 

System zur zentralen Verwaltung und Steuerung aller systemseitigen und userspezifischen Berechtigungen. 
  
P119 Zentrale Datenarchivierung  

Erneuerung der für die Archivierung verwendeten Datenträger.  
  
P251 Zeitungsausschnittsdienst digital (FD 01) 

Überführung der manuellen Presseaufbereitung in digitale Strukturen. 
  
P201 Internet / Intranet (FD 02) 

Erweiterungen / Ergänzungen des Internetauftritts des Wetteraukreises sowie des Intranet der Kreisverwaltung. 
  
P252 Beteiligungscontrolling (FD 02) 

Implementierung einer Anwendung zur Erstellung von Berichten, Analysen und grafischen Aufbereitungen zur 
Überwachung, Bewertung und Steuerung von Beteiligungen. 

  
P203 Prüfungssoftware Revision (FD 04) 

Ankündigung eines zukünftigen Produktwechsels durch den Anbieter der Software. 
  
P230 SW Personalmanagement (FD 1.1) 

Softwareunterstützung für das Projekt Personalmanagement im demografischen Wandel beim Wetteraukreis. 
  
P227 Digitale Personalakte (FD 1.1) 

Ablöse der papiergebundenen Personalakte. 
  
P204 Inventarisierung (FD 1.2) 

Erweiterung der Finanzsoftware mit einem eigenständigen leistungsfähigen Modul zur Inventarisierung. 
  
P226 Zusatzmodule Finanzsoftware (FD 1.2) 

Dazu gehören: Kommunaler Konzernabschluss / Insolvenzmodul /  e-payment Schnittstelle / digitale Finanzakte / ZAV 
(Adressverwaltung) / Lizenzerweiterung für die Schulsekretariate. 
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Im Gesamtkontext der gewöhnlichen Finanzbuchhaltung umfasst das Aufgabenportfolio rund um die zentrale ERP-
Anwendung weitere heute nicht digitalisierte oder nicht verknüpfte Module, die im Zuge von OZG und Digitalisierung von 
Verwaltungshandeln zwingend medienbruchfrei aufeinander abgestimmt werden müssen. 

  
P235 Umstellung Verwaltungsvollstreckung (FD 1.2) 

Integration der autonomen Anwendung Verwaltungsvollstreckung in die Finanzsoftware. 
  
P238 BI – Business Intelligence (FD 1.2) 

Ausbau der Finanzsoftware zu Steuerungs-/Controllingzwecken. 
  
P255 Terminschnittstelle Software Ausländerwesen 

Kopplung der Software Ausländerwesen mit der standardisierten Online-Terminvereinbarung des Wetteraukreises. Ziel ist 
die automatisierte Übernahme der digital vereinbarten Termine (OZG) in die Fachsoftware. 

P255 eAkte Ausländerwesen 
Aufbau der digitalen Akte im Ausländerwesen. 

  
P236 Umzug Leitstelle / Kommunikationstechnik Leitstelle /Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle (FD 2.3.5) 

ITK-Investitionen im Zuge des geplanten Umzuges der Leitstelle vom Europaplatz in die Lokation Steinkaute in Friedberg 
sowie erforderliche Ergänzung / Erneuerung der Leitstellentechnik. 

  
P210 Software Sozialwesen / BI Lösung Sozialbereich (FB 3) 

Installation einer standardisierten zukunftsorientierten Softwarelösung für den Sozial- und Jugendbereich im 
Wetteraukreis. Hier werden i. B. die Anforderungen zum Online-Zugangs-Gesetz berücksichtigt. Darüber hinaus gilt ein 
weiterer Schwerpunkt dem qualifizierten Ausbau von Auswertungs- und Analysemöglichkeiten bis hin zu Business-
Intelligence-Funktionalität. 

  
P213 Bauantrag Online (FD 4.5)  

Schrittweise Erweiterung des vorhandenen Baugenehmigungsverfahrens zum "Digitalen Bauantrag". 
  
P234 Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5) 

Turnusmäßiger Ersatz des Beamers im Plenarsaal. 
  
P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5) 

Aufbau der zentralen IT-Technik zur Anbindung aller Schulsekretariate an das Kreisnetz. 
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Investitionsprogramm zum Nachtrag Wirtschaftsplan 2022 
des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises 

Mittelfristiges Investitionsprogramm 2021 - 2025 (§101 Abs. 3 HGO) 
Investi 
tions 

nummer 

  bereits 
bereit 

gestellt 
€ 

2021 
€ 

Nachtrag 
2022 

€ 
2023 

€ 
2024 

€ 
2025 

€ 
Gesamt  

€ 
  a) Objekte: Leistungerhaltend               
AF03 Beschaffung Hard- und Software 120.000 100.000 100.000 100.000 150.000 100.000 670.000   
AF04 Erneuerung zentrale Infrastruktur 50.000 30.000 30.000 50.000 30.000 50.000 240.000   
AF05 Antivirensoftware 10.000 20.000 10.000 25.000 20.000 25.000 110.000   
AF06 Lizenzen für zentrale Komponenten 40.000 20.000 50.000 50.000 30.000 50.000 240.000   
AF07 Virtualisierung 150.000   20.000 20.000 20.000 20.000 230.000   
  b) Projekte: Leistungsverändernd                
P101 Ausbau Help-Desk   20.000         20.000   
P202 e-government: DMS - Elektron. 

Anordnungswesen 
10.000           10.000   

P250 e-government: OZG   20.000 40.000       60.000   
P246 Ausbau e-government     800.000     250.000 1.050.000   
P246 e-government: e-portal         30.000   30.000   
P244 e-government: Integration 

Fachapplikationen 
75.000 100.000   20.000 30.000   225.000   

P114 Versionsupdate 2Charta und 
Hardware Archiv 

  300.000 300.000   100.000   700.000   

P112 e-government: Datenmanagement   20.000   10.000 150.000   180.000   
P237 e-government: GIS - Lizenzen und 

Hardware 
30.000 20.000 20.000 30.000 20.000 10.000 130.000   
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Investi 
tions 

nummer 

Maßnahme bereits 
bereit 

gestellt 
€ 

2021 
€ 

Nachtrag 
2022 

€ 
2023 

€ 
2024 

€ 
2025 

€ 
Gesamt  

€ 
P105 Migration System-  und 

Standardsoftware 
30.000 50.000 20.000 50.000 30.000 20.000 200.000   

P108 Telefonanlage - Erweiterung 50.000 20.000 10.000 10.000 50.000 10.000 150.000   
P118 e-mail-Archivierung   80.000 10.000 20.000 10.000   120.000   
P117 MDM - mobile Device Management / 

Mobile Kommunikation 
  20.000   10.000 10.000   40.000   

P110 Speichermanagement 10.000 60.000 20.000 20.000 80.000 20.000 210.000   
P116 Erneuerung zentrale Datensicherung 150.000 25.000 150.000 20.000 100.000   445.000   
P106 LAN - Austausch 

Netzwerkkomponenten 
20.000 50.000 50.000 150.000 30.000 20.000 320.000   

P107 Systemmonitoring   5.000 30.000       35.000   
P115 ISMS - Managementsystem für 

Informationssicherheit / 
Patchmanagement 

50.000         100.000 150.000   

P120 Identity Management   10.000         10.000   
P119 zentrale Datenarchivierung       30.000 30.000   60.000   
P251 Zeitungsausschnittsdienst digital 

(SFD 01) 
  20.000         20.000   

P201 Internet / Intranet (SFD 02)   50.000 50.000   10.000   110.000   
P252 Beteiligungscontrolling (FD 02)   35.000         35.000   
P203 Prüfungssoftware Revision (FD 04)   10.000 10.000   10.000   30.000   
P230 SW Personalmanagement (FD 1.1) 10.000         10.000 20.000   
P227 Digitale Personalakte (FD 1.1) 15.000   15.000       30.000   
P204 Inventarisierung (FD 1.2)       20.000 20.000   40.000   
P226 Zusatzmodule Finanzsoftware (FD 

1.2) 
    210.000       210.000   

P226 e-payment Schnittstelle (FD 1.2)   15.000         15.000   
P226 digitale Finanzakte (FD 1.2)       100.000     100.000   
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Investi 
tions 

nummer 

Maßnahme bereits 
bereit 

gestellt 
€ 

2021 
€ 

Nachtrag 
2022 

€ 
2023 

€ 
2024 

€ 
2025 

€ 
Gesamt  

€ 
P226 Kommunaler Konzernabschluss (FD 

1.2) 
      30.000     30.000   

P226 ZAV (Adressverwaltung) (FD 1.2.1)   10.000         10.000   
P226 Insolvenzmodul newsystem (FD 1.2)   10.000         10.000   
P235 Umstellung Verwaltungsvollstreckung 

(FD 1.2) 
10.000   40.000 20.000     70.000   

P238 BI - Business Intelligence (FD 1.2)       30.000     30.000   
P255 Terminschnittstelle Software 

Ausländerwesen (FD 1.3) 
    10.000       10.000   

P255 eAkte Ausländerwesen (FD 1.3)     35.910       35.910   
P236 Erneuerung IT-Infrastruktur Leitstelle 

(FD 2.3.5) 
50.000   120.000 80.000 20.000 20.000 290.000   

P236 Umzug Leitstelle (FD 2.3.5) 150.000 550.000 20.000       720.000   
P236 Kommunikationstechnik Leitstelle 

(FD 2.3.5) 
  35.000         35.000   

P210 SW Sozialwesen - (FB 3) 200.000 500.000         700.000   
P210 BI Lösung Sozialbereich (FB 3)     50.000 50.000     100.000   
P213 Bauantrag Online (FD 4.5) 20.000       40.000 20.000 80.000   
P243 Archivierung Bauakten (FD 4.5) 20.000           20.000   
P217 Aktualisierung Lizenzen CAD (FB 5) 60.000           60.000   
P234 Beamer Plenarsaal Ersatz (FB5)       30.000     30.000   
P248 Anbindung Schulsekretariate (FB 5)   20.000 40.000       60.000   
  Summe Investitionen 1.330.000 2.225.000 2.260.910 975.000 1.020.000 725.000 8.535.910   
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Stellenübersicht  
 

des Eigenbetriebes Informationstechnologie 
des Wetteraukreises 

 

Nachtrag für das 
Wirtschaftsjahr 2022 
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Nachtrag Wirtschaftsplan 2022   

des Eigenbetriebs IT des Wetteraukreises   

Stellenübersicht 
  

                                            

  

Beamtinnen/Beamte 
Bes.-Gr. nach BBesG 

    

Beschäftigte                                           
Entgeltgruppe TVöD 

    

Beamtinnen/ 
Beamte, 

Beschäftigte 

  A13 A12 A11 A10 A9 Summe   15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 Summe   insgesamt 

                                           

Stellenübersicht Nachtrag 2022 1 1      2   1     4 1 10 4 2       22   24 

Zahl der am 30.07.2021 
besetzten Stellen 

1 1      2   1     1   8,5 5,5 4   1   21   23 

Stellenübersicht 2022 
1 1      2   1     3 1 10 4 1       20   22 

Stellenübersicht 2021 
1 1      2   1     3 1 9 4 1       19   21 

                                           

 
Mit Start der Ausbildung im September 2021 wird bei WEBIT ein junger Mann  zum Fachinformatiker ausgebildet. Ein 
weiterer Auszubildender hat in 2021 die Zwischenprüfung abgelegt, die Ausbildung erfolgt überwiegend in der 
Stadtverwaltung Büdingen und wird auch dort finanziert.  
Im Rahmen des Programms Studium Plus versucht WEBIT weiterhin eine/n Studenten/in der Informatik einzustellen. 
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Erläuterungen zur Stellenübersicht 
 
In der Stellenübersicht sind die im Wirtschaftsjahr erforderlichen Stellen der Angestellten enthalten. Die im Eigenbetrieb 
beschäftigten Beamten werden im Stellenplan des Kreises geführt und in der Stellenübersicht des Eigenbetriebes 
nachrichtlich aufgeführt. 
 
Zwei Auszubildende haben im Januar 2021 erfolgreich ihre Ausbildung abgeschlossen. Sie wurden befristet übernommen, 
die Finanzierung erfolgt anteilig auch durch das GZW. 
Ende 2022 geht die Teamleitung Verwaltung in die Freizeitphase der Altersteilzeit. Gemeinsam mit dem 
Personaldezernenten wurde, zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes, eine strukturierte Aufgabenübertragung im 
Rahmen einer Übergangsregelung abgestimmt. 
 
Der im Doppelhaushalt 2021/2022 geplante Stellenplan 2022 wird im Nachtrag um zwei weitere Positionen erweitert.  
 
Hierbei wurde Anfang 2021, im Rahmen der extrem gestiegenen Anforderungen durch Corona, bereits eine administrative 
Position zur Steuerung der Telearbeit, der Videokonferenzen und des Supports beauftragt und besetzt. Es ist abzusehen, 
dass diese Aufgaben langfristig bestehen bleiben. 
Neben den Anforderungen „IKT-Betrieb“ steigt auch das Bedrohungspotential. IT-Sicherheit wird maßgeblich durch ein 
strukturiertes IT-Prozessmanagement bestimmt. Um dieses bei WEBIT mit Nachdruck auszubauen ist eine qualifizierte 
IT-Fachkraft unentbehrlich. Die Neubesetzung ist als „Stabsstelle Prozessmanagement/IT-Sicherheit“ geplant. 



Unternehmen und Einrichtungen 

Breitbandbeteiligungsgesellschaft  
Wetterau GmbH Friedberg 

(liegt zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht vor) 

Gemeinnützige Wetterauer Archäologische 
Gesellschaft Glauberg GmbH 

Kliniken des Wetteraukreises Friedberg – 
Schotten – Gedern gGmbH 

Kompostierung Wetterau GmbH 

Oberhessische Recycling Dienste GmbH 

Tourismus Region Wetterau GmbH 

Wetterauer Entsorgungsanlagen GmbH 

Zweckverband Oberhessische 
Versorgungsbetriebe



Gemeinnützige 
Wetterauer 

Archäologische 
Gesellschaft Glauberg 

GmbH 
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Kompostierung 
Wetterau GmbH  



Anlage  1

A k t i v a                              P a s s i v a
31.12.2019 Vorjahr 31.12.2019 Vorjahr 

€ € € €

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital 

Finanzanlagen I. Gezeichnetes Kapital 26.000,00 26.000,00

sonstige Ausleihungen 3.000,00 3.000,00 II. Gewinnrücklagen

 3.000,00 3.000,00 andere Gewinnrücklagen 64.795,12 60.400,16

B. Umlaufvermögen III. Jahresüberschuss 6.822,28 6.994,96

I. Forderungen und sonstige 97.617,40 93.395,12
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 19.344,86 0,00 B. Rückstellungen

2. sonstige Vermögensgegenstände 30,35 2.579,95 1. Steuerrückstellungen 346,58 3,36
2. sonstige Rückstellungen 10.100,00 10.100,00

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 90.143,42 104.454,03
10.446,58 10.103,36

109.518,63 107.033,98

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 151,85 3.426,27
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 151,85 (Vorjahr Euro 3.426,27)

2. sonstige Verbindlichkeiten 4.302,80 3.109,23
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 4.302,80 (Vorjahr Euro 3.109,23)
davon aus Steuern Euro 2.669,90 (Vorjahr Euro 1.806,29)

4.454,65 6.535,50

112.518,63 110.033,98 112.518,63 110.033,98
 

       Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019
Bilanz zum 31. Dezember 2019

Kompostierung Wetterau GmbH
Wölfersheim



Anlage 2

 
2019 Vorjahr

€ €

1. Umsatzerlöse 125.757,21  127.563,79

2. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
     Betriebsstoffe und für bezogene
     Waren 26.941,37 24.044,21
b) Aufwendungen für bezogene  
     Leistungen 4.579,44 8.468,88

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 84.160,32 84.817,36

Zwischenergebnis 10.076,08 10.233,34

4. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag 3.253,80 3.238,38

5. Ergebnis nach Steuern 6.822,28 6.994,96

6. Jahresüberschuss 6.822,28 6.994,96

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019
Gewinn- und Verlustrechnung 2019

Kompostierung Wetterau GmbH
Wölfersheim
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Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019 

der Kompostierung Wetterau GmbH, Wölfersheim 

 

1. Wirtschaftliche Entwicklung 

Die Gesellschaft wurde 1993 gegründet. Die Gesellschaftsanteile befinden 

sich in den Händen des Wetteraukreises und drei landwirtschaftlicher Organi-

sationen. 

 

Die Gesellschaft wurde mit dem Ziel gegründet, die Herstellung und Vermark-

tung von Komposten aus der getrennten Sammlung und ggfs. weitere Verwer-

tungs- und Entsorgungsleistungen durchzuführen. 

 

Das Berichtsjahr war das vierte Jahr nach der Übertragung des operativen Be-

triebs des Humus- und Erdenwerkes Ilbenstadt auf die WEAG. Die Tätigkeit 

der KWG konzentrierte sich in 2019 auf die landwirtschaftliche Vermarktung 

und die Qualitätssicherung der im Humus- und Erdenwerk Ilbenstadt erzeug-

ten Komposte und Flüssigdünger.  

 

2. Finanzbereich 

Der Geschäftsverlauf im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 war planmäßig. 

Die Gesellschaft verfügt über kein wesentliches Anlagevermögen und kein ei-

genes Personal, sondern hat zur Erledigung der anfallenden Tätigkeiten 

Dienstleistungsverträge abgeschlossen. 

 

Neben der Gütesicherung für die im Humus- und Erdenwerk Ilbenstadt herge-

stellten Komposte steht die landwirtschaftliche Vermarktung mit Organisation 

und Dokumentation im Vordergrund. Im Jahr 2019 wurden 8.416 cbm Frisch-

kompost und 9.061 cbm Flüssigkompost an Landwirte in der Region vermark-

tet. 

 

Das Geschäftsergebnis ist positiv. Insgesamt konnte ein Jahresüberschuss in 

Höhe von EUR 6.822,28 ausgewiesen werden.  
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3. Ausblick und Lage der Gesellschaft 

3.1. Vermögenslage 

Die Entwicklung der Vermögenslage ist aus der nachfolgenden Tabelle er-

sichtlich: 

 
 31.12.19 31.12.18 Veränderung 

Aktiva  T€ % T€ % T€ % 

Anlagevermögen 3 3 3 3 0 0 

Umlaufvermögen 110 97 107 97 3 3 

Summe Aktiva  113 100 110 100 3 3 

 
Das Anlagevermögen bleibt auf dem niedrigen Stand von T€ 3. Das Umlauf-

vermögen hat sich durch Forderungen aus Lieferungen und Leistungen auf T€ 

110 und die Bilanzsumme auf T€ 113 erhöht. 

 
 31.12.19 31.12.18 Veränderung 

Passiva  T€ % T€ % T€ % 

Eigenkapital 98 87 93 85 5 5  

Langfristiges Kapital  98 87 93 85 5 5   

Rückstellungen 10 9 10 9 0 0    

Verbindlichkeiten 5 4 7 6 -2 -29   

Kurzfristiges Kapital  15 13 17 15 -2 -12   

Summe Passiva  113 100 110 100 3 3   

 

Das Eigenkapital hat sich aufgrund des erzielten Gewinns und der Gewinnthe-

saurierung auf T€ 98 erhöht. Die Eigenkapitalquote erhöht sich auf 87%. 

Das kurzfristige Fremdkapital hat sich von T€ 17 auf T€ 15 aufgrund niedrige-

rer Verbindlichkeiten verringert. 
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3.2. Ertragslage (Gewinn- und Verlustrechnung) 

Die Ertragslage hat sich in 2019 nicht verändert. Das Ergebnis liegt planmäßig 

auf dem Niveau des Vorjahres.  

 31.12.19 31.12.18 Veränderung 

 T€ % T€ % T€ % 

Umsatzerlöse 126  100   128  100   -2 -2   

Gesamterträge  126 100 128 100 -2 -2   

Materialaufwand 32  28   33  28   -1 -3     

Sonst. betriebl. Aufwend. 84  72   85  72   -1 -1   

Gesamtaufwendungen  116  100   118  100   -2 -2   

Betriebsgewinn  10 8 10 8 0 0   

Steuern vom Einkommen  
und Ertrag 3 2 3 2 0 0   

Jahresüberschuss  7 6 7 6 0 0   

 
Die Umsatzerlöse liegen um T€ 2 unter dem Vorjahr. Das Ergebnis vor Steu-

ern liegt mit T€ 10 gleichauf mit dem Ergebnis des Vorjahres. Nach Steuern 

ergibt sich somit ein Ergebnis von T€ 7 auf dem Niveau des Vorjahres.  

 

3.3. Finanzlage 

Die Liquidität ist durch die monatlichen Abschlagszahlungen gesichert.  

Zu den Stichtagen ergibt sich jeweils ein positives Nettoumlaufvermögen: 

 2019 2018 

Liquidität I  T€ T€ 

Liquide Mittel 90 104 

+ kurzfristige Forderungen 22 3 

- kurzfristiges Fremdkapital -15 -17 

= Netto- Geldvermögen 97 90 

Liquidität II    

+ Vorräte 0 0 

= Nettoumlaufvermögen 97 90 
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4. Bewertung der Risiken 

Mit dem Vermarktungsvertrag zwischen WEAG und KWG hat KWG die Güte-

sicherung und die landwirtschaftliche Vermarktung der Komposte übernom-

men.  

Die Produkthaftung für die Komposte verbleibt bei WEAG. KWG trägt lediglich 

die Haftung für eine ordnungsgemäße Organisation und Dokumentation von 

Gütesicherung und landwirtschaftlicher Verwertung. 

Die zum 01.05.2020 geplante verschärfte Düngeverordnung (DüV) kann in 

Verbindung mit der der Hessischen Ausführungsverordnung zur DüV (HADüV) 

vom August 2019, in der u.a. die roten Gebiete nach §13 DüV ausgewiesen 

werden, starken Einfluss auf die Vermarktung der Komposte haben. Insbe-

sondere die Einschränkungen von Ausbringzeiten und -mengen führen zu er-

höhten Aufwendungen im Bereich Transporte. Diese Mehraufwendungen be-

treffen wirtschaftlich jedoch WEAG und nicht KWG. Für KWG kann sich der 

Zeitaufwand für die Vermarktung der Kompostmengen erhöhen. 

Die Sars-Covid19-Pandemie kann Auswirkungen auf den Anlagenbetrieb in 

Ilbenstadt haben. KWG ist mit dem festen Entgeld aus dem Vermarktungsver-

trag wirtschaftlich nicht betroffen. Wenn die Kompostanlage in Ilbenstadt we-

gen fehlendem Personal oder Material nicht betrieben werden kann, fällt weni-

ger Kompost an und KWG muß entsprechend weniger zu verwerten. Wenn 

durch Ausfall von Transportkapazitäten die Abfuhr erzeugter Komposte nicht 

möglich ist, könnte dies den Anlagenbetrieb von WEAG behindern. 

 

5. Prognose 

Für das Geschäftsjahr 2020 wird mit dem gleichen Geschäftsumfang wie im 

Vorjahr gerechnet. Durch den Vermarktungsvertrag ist die Deckung der lau-

fenden Kosten gesichert.  
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6. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Der Geschäftsverlauf im laufenden Geschäftsjahr ist planmäßig.  

Es haben sich keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag erge-

ben. 

 

Wölfersheim, den 29. März 2020 

 

 

  Georg Dierschke 



Oberhessische 
Recycling Dienste GmbH 













Tourismus Region 
Wetterau GmbH 









































Wetterauer 
Entsorgungsanlagen 

GmbH  





















Zweckverband 
Oberhessische 

Versorgungsbetriebe 
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